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Zur Ovambofrage .
Es würde gewiß fehlerhaft ſein , den kürzlich gemeldeten

Erfolg des Hauptmanns Franke , der die friedliche Unter⸗

werfung der fünf Oberhäuptlinge der Ovambo in formeller
Beziehung herbeigeführt hat , zu unterſchätzen . Aber man darf
dabei doch nicht aus dem Auge verlieren , daß dieſer Erfolg
noch durchaus nicht die Löſung der Ovambofrage , ſondern nu⸗
einen hoffnungsreichen Beginn für die Löſung dieſer Frage
bedeutet . Der Hauptmann Franke beſitzt bei den ſüdweſt⸗
afrikaniſchen Eingeborenen einen ganz außerordentlichen Ruf .
Er gilt ihnen als unüberwindbar und unverwundbar . Es

iſt daher ſchließlich nicht wunderbar , daß , beſonders nachdem
der eigentliche wirkliche Deutſchenfeind Nechale geſtorben war ,

die Ovambohäuptlinge Franke gegenüber , als er ihnen , wenn

auch nur mit drei Reitern , Auge im Auge gegenüberſtand ,
die deutſche Oberherrſchaft anerkannten . Aber für die Zu⸗
kunft iſt damit zu rechnen , daß die Ovambo faſt noch wankel⸗

mütiger und mißtrauiſcher ſind als die übrigen ſüdweſt⸗
aftikaniſchen Eingeborenen . Der verſtorbene Häuptling
Nechale war geradezu eine Verkörperung diefer beiden hervor ·
ſtechenden Eigenſchaften der Obambo . Es kommt hinzu , daß
der mächtige Häuptling Nande⸗Ukuanjama auf portugiefiſchem
Gebiet ſitzt und nur einen Teil ſeiner Untertanen auf deut⸗

ſchem Gebiet wohnen hat .

Das wichtigſte , was Franke von den Ovambo erreicht hat ,
iſt wohl die „ Verpflichtung “ , die Arbeiteranwerbung in jeder
Weiſe zu unterſtützen . Vermehven ſich die Sachſengänger der
Ovambo nach den wirtſchaftlich ſchon erſchlofſenen Teilen

Deutſch⸗Südweſtafrikas , und werden ſie von ihren deut⸗

ſchen Arbeitgebern gut behandelt , von der

Regierung aber bei Uebergriffen von Ar⸗
beitgebern energiſch geſchützt , ſo kann dieſe
Sachſengängerei das wichtigſte Mittel werden zur friedlichen

Erſchließung des Ovambolandes und zu der ſpäteren

friedlichen Entwaffnung der Ovambo . Hoffentlich iſt es bei
ſeinem Zuge dem Hauptmann Franke auch gelungen , die

Dvambohäuptlinge dahin zu bringen , in Zukunft nicht mehr

von ihren , bei den Deutſchen Arbeit ſuchenden Leuten zu ver⸗
langen , daß ſie nach ſechs Monaten in ihre Heimat zurück⸗

kehren . Dieſer , dem Egoismus , der an dem Arbeitslohn ihrer

Lenute beteiligten Häuptlinge entſprungene Gebrauch , ver⸗

hinderte die Ausbildung der Ovambo als Arbeiter und ihre

Gewöhnung an die Arbeitsſtätte .

Wenn Hauptmann Franke von den Ovambohäuptlingen ,
wie es heißt , auch die Zuſage erlangt hat , ihr Gebiet dem

deutſchen Handel zu öffnen , ſo können wir nur wünſchen , daß
von dieſer Erlaubnis der Ovambohäuptlinge zunächſt mög⸗

lichſt wenig Gebrauch gemacht wird . Es wird wohl jetzt von

niemand mehr ernſtlich beſtritten , daß das Auftreten der

fliegenden Händler im Hererolande und einzelner dort an⸗

Der Orsel⸗ Nyger.
Momau von Edela Räſt⸗

Nachdruck verboten . .

160 (Fortſetzung).
„ Ich glaub ' s ſchon , mein Junge , ich glaub ' s ſchon ! Aber

weißt Du was Vater denkt ? Er denkt , das dauert keine acht5

5 „ Was der Klub 75 8 5 5
Herbert ſetzte ſein Glas nieder , um den Wein beim Lachen

nicht über das altdeutſche Tiſchtuch zu gießen .

„ Wir ſind doch kein Verein ? ! Wir ſind freie Leute ! “

„ Es dauert keine acht Tage , dann wird da geſpielt werden !

Darauf wartet Ihr nun alle , und dazu iſt der feudale Klub ge⸗

gründet worden “

„ Der Alte muß es wiſſen ! “
„ Ich hab ' s ihm natürlich ausgeredet . Wer ſoll denn da

ſpielen ? Unſere alten Profeſſoren ? Die haben das ja ihr Leb⸗

tag noch nie getan ! Und unſere Jungen haben Gottlob noch zu
biel zu tun mit ſich und ihrer Karriere ! Da bleiben die paar

Leutnants , die Richter , die drei Aſſeſſoren und die Studenten —

und die haben Gott ſei Dank kein Geld dazu ! Höchſtens etwa

Trümpe und Papa Lauter — aber die gönnen einer dem andern
nicht ihr ſchönes , blankes Gold . “ ö

„ Siehft Du , Mutterchen , da haſt Du mal wieder ins Schwarze

getroffen !“
„Herbertchen , daß Du da nie mittuſt — — wenn da mal

wirklich ein reudiges Schaf mit ſo etwas kommen ſollte . Du haſt

da die Hauptſtimme , Du haſt den Klub gegründet ,Du kannſt da

ſofort die Hand drauflegen und das verbieten . Ihr habt doch

Statuten ? “

Aͤber ein Hausgeſetz müßt Ihr dochhaben ,wie?“

ſäſſiger gewalttätiger Farmer , die neben der ihnen kein ge⸗
nügendes Auskomen bietenden Farmwirtſchaft den fliegenden
Handel betrieben , einer der hervorragendſten Gründe zum
Ausbrechen des letzten großen Aufſtandes in Deutſch⸗Südweſt⸗
afrika gebildet hat . Die Zulaſſung unſicherer Leute zum
Handel im Ovambogebiete könnte nur zu leicht wieder zu
ſchweren Verwicklungen führen : Unſeres Erachtens kann da⸗

her nicht davon die Rede ſein , daß infolge des Frankſchen
Zuges nunmehr das Ovambogebiet dem Handel allgemein
freigegeben wird . In erſter Linie muß das Land für uns
eine reiche Arbeiterbezugsquelle werden und aus dieſem Ge⸗

ſichtspunkt heraus verwaltet werden . Es ſcheint nunmehr die

Zeit gekommen zu ſein , im Ovambolande einen mit Land und

Leuten beſonders gut vertrauten und bei den Eingeborenen
beliebten Mann als Reſidenten einzuſetzen , der den fork⸗

währenden Verkehr mit den Häuptlingen aufrechtzuerhalten
hätte , und gleichzeitig die Arbeiterbeſchaffung für die übrigen
Teile der Kolonie zu erleichtern . Den Häuptlingen ſollte , um

ſie enger an die deutſche Verwaltung zu ketten , ein niedriges
Gehalt gegeben werden , ſozuſagen als Entgelt für die

Arbeiteranwerbung und vielleicht auf den Kopf der Arbeiter

zu bemeſſen . Für den Handel ſollte das Gebiet nach wie vor

geſchloſſen bleiben , jedoch mit der Maßnahme , daß der Reſi⸗
dent einzelne zuverläſſige Leute für beſtimmte Gebiete als

Händler zulaſſen kann . Dieſe Händler müßten eine Kaution

hinterlegen , aus der im gegebenen Falle nach Entſcheid des

Reſidenten die durch Betrug oder Gewalttaten des Händlers
geſchädigten Eingeborenen entſchädigt werden könnten . Mit

militäriſchen Stationen und militäriſchen Zügen ſind die

Ovambo unbehelligt zu laſſen .

Ein Rückblick auf die bisherigen Fatzrten des

Zeppelin ' ſchen Luftſchiffs
Modell 19 .

Am hentigen Dienstag ſoll nach den bisherigen Anordnungen

Graf Zeppelin die Dauerfahrt nach Mainz und zurück antreten ,

die den entſcheidenden Abſchluß der Probevorführungen ſeines

Luftſchiffs bilden wird . In dieſem Augenblick mag es von Wert

ſein , einen zuſammenfaſſenden Rückblick auf die bisherigen Fahr⸗

ten des neuen Modells zu werfen . Einen ſolchen geſtattet uns

der nachfolgende Aufſatz , der dem „ Schwäb . Merkur “ von dem

Neffen des Grafen Zeppelin , Dipl . ⸗Ingenieur Graf v. Zeppelin

junior , zur Verfügung geſtellt worden iſt . Graf Zeppelin jun .

ſchreibt :
Das neue Fahrzeug weiſt im allgemeinen die gleiche Kon⸗

ſtruktion auf , wie das vorjährige Luftſchiff , iſt aber bei ſeiner

Länge von 186 Meter , ſeinem Durchmeſſer von 13 Meter nicht

unerheblich größer als das Fahrzeug Mod . 1907 . Es befitzt eben⸗
falls zwei vierzylindrige Daimler⸗Motoren von je 105 effektiven

Pferdeſtärken . In Rückſicht auf mehrſtündige Fahrten iſt der

mittlere Teil des Laufgangs ( Verbindungsgang zwiſchen beiden

Gondeln ) zu einem Aufenthaltsraum für eine Reſervebeſatzung

oder Paſſagiere ausgebildet . Dieſes „ Coups “ , wie man den er⸗

wähnten Raum auch bezeichnen könnte , kann auch als Schlaf⸗

raum verwendet werden , ebenſo auch der übrige Teil des Lauf⸗

„Gewiß, Mutterchen !Rege Dich nur nicht über Unmöglich⸗
keiten auf ! “

„ Du mußt mir aber ſchwören , Herbert , daß das Haſardieren
wider Euer Hausgeſetz verſtößt , und daß Du ſelbſt nie

„ Aber Mutterchen , ich bin erſtens nicht König in unſerem
Klub ! Ich habe nur dasſelbe Recht wie jedes andere Mitglied ,

und Beſchlüſſe werden nur gemeinſam gefaßt . Der einzelne kann

ſeine Stimme erheben , aber es hilft ihm nichts , wenn er über⸗

ſtimmt wird . “

„ Aber Dukannſt mir doch ſchwören , daß Du ſelbſt
„Liebſte Mutter , ich bin doch kein Schuljunge , daß Du mich

gegen Näſcherei vereidigen willſt ! Du mußt ſchon ſo viel Zu⸗
trauen zu mir haben , wie Du es bisher gehabt haſt : Daß ich

weiß , was ich mir und Dina ſchuldig bin ! “

„ Ja , ja , Dina wird Dich ſchön von ſolchen Dingen abhalten !
Ja , mein Junge , folge nur Dina , wenn ſie Dich mal bittet , dies
und das zu unterlaſſen . Und Knut Wulffen auch — — der iſt

Dein beſter Freund , der wird Dir nie zu was Schlechtem raten ! “
„ Und wem ſoll ich ſonſt noch folgen ? Ja Mutterchen , wir

treiben das lieber nicht auf die Spitze , ſonſt — — meine Geduld
iſt gerade nicht meilenlang , das weißt Du doch und ich möchte
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doch mit Dir nicht auch noch aneinanderrennen

Herbert war aufgeſprungen und mit rotem Kopf vor ſeinem

Stuhl hin⸗ und hergetreten .

„ Setze Dich nur wieder hin , mein Junge — hier die Fiſch⸗

chen ſind auch nicht zu verachten ! Das wäre ja noch ſchöner —

wir zwei aneinanderrennen ? ! Na , hör mal ! “

Herbert griff über den Tiſch nach der Mutter Hand , drückte

und küßte ſie warm und lachte verſöhnt :

„ Ja , das wäre noch ſchöner ! Bloß , Mutterchen , ſon ewiges

Geziele auf meine moraliſchen Qualitäten — — überlaß das ſchon

meinem Herrn Vater ! Nein , nein , Du tuſt das ja auch ſonſt

nicht — — er hat Dir aber geſtern nur zu toll zugeſetzt .

Prpoſt , Mutterherz wir zwei bleiben beieinander ! “

gangs bei Benützung von Hängematten . Obgleich ſich die Seiten⸗

ſteuerung des vorjährigen Luftſchiffs ſehr gut bewährt hatte , iſt

bei dem diesjährigen Fahrzeug eine andere Seitenſteuerung zur
Erprobung konſtruiert und ausgeführt worden , die aus einem

Bug- und Heckſteuer beſtand , analog der modernen Steuerung
bei Torpedobooten .
den, daß eine aſtronomiſche Poſitionsbeſtimmung von einem Luft⸗
fahrzeug aus nicht ausſührbar iſt , weil der große Ballonkörper
über der Gondel den freien Ausblick nach hinten verhindert .
Man war ſomit bisher auf die Orientierung nach der Karte und
beſtimmten Punkten auf der Erde angewieſen , alſo auf eine Po⸗
ſitionsbeſtimmung , die nur dann ausführbar iſt , ſolange man die
Erde bezw . beſtimmte Objekte auf derſelben ſehen kann . Zur Be⸗
ſeitigung dieſes Nachteils hat das neue Luftſchiff des Grafen v.

Zeppelin eine Einrichtung erhalten , die es ermöglicht , noch oben
auf den Ballonkörper zu gelangen .

Am 19. Juni nachmittags ſollte die erſte Probefahrt vorge⸗
nommen werden . Das Fahrzeug war bereits klar zum Aus⸗

laufen , als beim letzten Probeanlaufen der Motoren der Aus⸗
pufftopf der vorderen Maſchine an einer Stelle undicht wurde ,
weshalb die beabſichtigte Fahrt unterblieb . Da der erwähnte
Defekt ſchon um 8 Uhr abends beſeitigt war , ſo konnte bereits

am folgenden Tag die erſte Verſuchsfahrt ſtattfinden . Dieſelbe
wurde ſchon nach 40 Minuten abgebrochen , weil die Wirkung der
neuen Seitenſteuerung nicht den Erwartungen entſprach . Be⸗
ſonders das vordere Seitenſteuer ſchien keine Wirkung auszu⸗
üben , ſondern erwies ſich eher als ſtörend ; wahrſcheinlich weil
die Luftſtauung an der Spitze des Fahrzeuges größer iſt als an⸗

genommen wird . Um über den Sachverhalt mehr Klarheit zu
gewinnen , wurde das vordere Steuerruder abgenommen und zur
Verſtärkung der Wirkung der hinteren Seitenſteuerung als Re⸗

ſerve zwiſchen die Stabilitätsflächen je eine Steuerfläche provi⸗
ſoriſch angebracht. Dieſe Aenderung erwies ſich bei der folgende
Probefahrt am 23. Juni als ſehr zweckmäßig . Das Fahrzeug
horchte nun ausgezeichnet den neuen Seitenſteuern . Entſprechend
den gewonnenen Erfahrungen wurde das mittlere Heckſteuer de⸗
finitiv beibehalten , aber noch bedeutend vergrößert . Desgleichen
ſind auch die erwähnten Steuerflächen zwiſchen den Stabilitäts⸗
ſlächen belaſſen und vergrößert worden . Das neue Luftſchiff be⸗

ſitzt alſo außer der im Prinzip gleichen Seitenſteuerung , wie ſie
bereits bei dem vorjährigen Fahrzeug angewendet wurde , noch
eine zweite Seitenſteuerung in Form eines großen Heckruders .
Zur Erprobung dieſer definitiven Seitenſteuerung , der Fahrt⸗
geſchwindigkeiten uſw . wurde am 29 . Juni eine 6ſtündige Fahrt
von Herrn Baron v. Baſſus , Oberingenieur Dürr und Graf v.

eppelin jun . unternommen . Das Ergebnis war in jeder Hin⸗
ſicht ein ſehr gutes . Die geſamte Steuerung , Stabilität uſw . war

vorzüglich . Seine Exz . Graf v. Zeppelin , dem der Verlauf dieſer
erfolgreichen Probefahrt telegraphiſch nach Dresden gemeldet
wurde , entſchloß ſich daher , nach ſeiner Rückkehr gleich eine

größere Uebungsfahrt , gewiſſermaßen als Vorprobe für die große

Dauerfahrt , zu unternehmen . Die letzten Vorbereitungen hiezu
waren ſchnell getroffen und in aller Stille wurde das impoſante
Luftfahrzeug am Morgen des 1. Juli aus der Halle gebracht .
Es war eine Freude , zu ſehen , wie unſer Perſonal auch im Aus⸗

bringen des Luftſchiffes aus der Halle gewandt und geſchult
iſt . Alles geht mit der größten Ruhe , Sicherheit und

Disziplin vor ſich . Aber noch nie iſt das

in ſo erſtaunlich kurzer Zeit aus der Halle gebracht
worden und hat darauf ſofort ſeinen Aufſtieg begonnen , als

„ Ja , darauf krink ich auch eins — Du weiß
ich rein gar nichts vertragen , aber da gieß mir mal ordentlich
das Glas voll — Proſit , mein Prachtkerl — auf uns zwei ! “

Frau Malwine nahm ihren Mann heute nicht in ihre Ge⸗
meinſchaft auf in Schutz — er trieb es wirklich zu hart und

arg mit ſeinem leiblichen Sohn . Für andere Leute Kinder hatte
er immer ein gutes Wort , und für ſeinen Einzigen erſtarb ihm
alles auf den Lippen .

Der alte Sehren hatte ſich von Anfang an auch nicht wie

andere Väter einen Stammhalter gewünſcht .
Und dann , als der Stammhalter da war und er dem Vater

voll Stolz in die Arme gelegt wurde , fuhr wirklich ein bitterer
Zug der Enttäuſchung über ſein freudig⸗erwartungsvolles Geſicht ;
es war ihm ernſt geweſen mit dem Mädel ! Die junge Mutter
hatte es wohl geſehen , wenn er ſich auch gleich beſann und über⸗
ſchäumend glücklich tat . Er war es ja dann auch , aber doch

immer in der Hoffnung , daß das niedliche weiche Mädchen bald
nachkommen würde .

Und als es gar nicht kommen wollte , wurde er , vielleicht mit

wenig Bewußtſein , kühler gegen den hübſchen , überlebendigen

Knaben — — er wurde ihm zur ſtärkſten Lebensenttäuſchung , da
er ſonſt an Enttäuſchungen nicht gewöhnt war .

Ja , ſo hatte es angefangen , ſo ungerecht , ſo unnakürlich , und

ſo war es gewachſen , gewachſen zu dem großen allgegenwärtigen
Schatten , der jetzt Frau Malwines ſonſt ſo heiter gedachtes Da⸗
ſein verfinſterte . Ja — ſie grollt mit ihrem Manne , und wenn
er durchaus nicht dabei ſein wollte , ſo ſchloß ſie jetzt offenkundig
den Zweibund mit ihrem Sohne , gleichviel wie ſie mit Sehren
fortan auskommen würde — — er wollte es doch nun mal nicht
anders !

Als Herbert ſich verabſchiedet hatte , um wieder ins Bureau
hinüberzugehen , kehrte er an der Tür noch einmal um .

„ Ach , Mutterchen , ſag mal , kannſt Du mir wohl mit zwei⸗
bis dreihundert Mark aushelfen ? Ich habe da zuletzt für den
Klub eine ganze Menge vermöbelt , um die Eröffnungnicht wied

Es iſt bereits als Nachteil empfunden wor⸗

Luftſchiff

t , bormittags bann
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wie an dieſem denkwürdigen 1. Juli . Die Leute liefen zuletzt
im „ Marſch⸗Marſch “ ⸗Tempo mit dem Luftſchiff auf dem Hallen⸗

floß heraus , und kaum hatten ſie auf das Kommando das Luft⸗
ſchiff losgelaſſen , ſo hob ſich das letztere auch ſchon mit ſeiner
vorderen Spitze , der hintere Motor ging gleichzeitig an , und in

elegantem Bogen erhob ſich das Fahrzeug ſicher und majeſtätiſch
gleich einem Adler in die Lüfte . Dieſer glänzende Aufſtieg war

gleichſam eine glückliche Vorbedeutung für die darauf folgende
wunderbare 12ſtündige Fahrt . Zuerſt ging es an Konſtanz vorbei
an den lieblichen UÜfern des Unterſees entlang dem Lauf des

Rheins folgend über Schaffhauſen nach der Thurmündung , von
da nach Andelfingen und weiter in einer großen Kurve nach

Bülach . Dann wurde die Limmat bei Baden paſſiert und Kurs

nach dem Reußtal genommen . Weiter ging die Fahrt über Brenn⸗

garten , Luzern , Küsnacht , den Zugerſee nach Zug , von dort über

den Albispaß nach dem Zürichſee , Zürich , Winterthur , Amiriswil ,
nach dem Bodenſee zurück , an deſſen Ufern noch in der Linie Ror⸗

ſchach, Hard , Langenargen entlang gefahren wurden , um endlich
nach 12ſtündiger Fahrt bei Manzell glücklich zu landen

Es war die größte , ſchönſte , erfolgreichſte Fahrt , die bisher
mit einem Luftſchiff überhaupt ausgeführt worden iſt . Sie iſt

auch inſofern von hohem Wert , als ſie ſehr lehrreich war . Das

Luftſchiff konnte dank ſeiner ausgezeichneten Seitenſteuerung

enge , gewundene Täler ſicher durchfahren und ebenſo leicht die

Päſſe und Höhenzüge mittels ſeiner Höhenſteuer überfliegen . Die

Eigengeſchwindigkeit des Fahrzeugs beträgt nach den bisherigen

Feſtſtellungen 15 Meter in der Sckunde . Nach dieſen Ergebniſſen

kann Graf Zeppelin der großen Dauerfahrt vollends mit Zuver⸗

Politische Gebersicht .
Mmanubeim , 14 . Juli 1908.

Zur internationalen Lage .

Eine recht auffällige Meldung übermittelt uns

heute früh telegraphiſch unſer Londoner - ⸗Korreſpondent .
Darnach berichtet der Petersburger Korreſpondent des

„ Standard “ über ein Gefühlallgemeiner Unruhe

über die internationale Lage , das ſich ſeit einiger

Zeit in Rußland bemerkbar macht . Man nehme allgemein

an , daß dieſes Gefühl im Grunde auf den deutſchen Kaiſer

zurückzuführen ſei , umſo mehr , als der zweite Brief , den er

an den Zaren geſchickt haben ſoll , eine allgemeine Verände⸗

krung in miniſteriellen Kreiſen zur Folge gehabt haben ſoll .

der Vertagung der Duma anweſend zu ſein , weil er nach dem

ſteiſe mit der Feſtlegung von Einzelheiten des Kaiſerbeſuches

im September zuſammenhängt . Kaiſer Wilhelm und der Zar

rden dem Schluſſe der großen Manöver beiwohnen , welche

Reval zwiſchen zwei Armeen abgehalten werden .

Senſationell genug klingen dieſe Meldungen , auch hin⸗

reichend deutſchfeindlich . Als ein Symptom der Spannungen
Verſtimmungen ſind ſie immerhin bemerkenswert .Wir

en mit Ernſt , aber ohne Nervofttät denkommenden Er⸗
gniſſen entgegen . Viel Unruhe und Bewegung und Schwüle

iſt in der Atmoſphäre der internationalen Politik . Das

nächſte Ereignis iſt die Reiſe des Präſidenten Fallisres

zum Kaiſer von Rußland . Das genaue Programm

dieſer Nordlandsfahrt wird jetzt bekannt gegeben . Nach den

Beſuchen in Kopenhagen und Stockholm trifft der Präfident
am 27 . Juli auf der Reede von Reva ! ein ; der Kaiſer von

Rußland und Präſident Fallisres wechſeln Beſuche . Es findet
ein Diner an Bord der kaiſerlichen Jacht ſtatt . Am 28 . Jult

nimmt der Kaiſer das Frühſtück an Bord des Panzers
„Verite “ ein ; abends reiſt der Präſident ab . Am 31 . Juli

erfolgt die Ankunft in Chriſtiania ; es findet großes Gala⸗
diner bei Hofe ſtatt . Am 1. Auguſt gibt der Präſident den

öniglichen Herrſchaften ein Frühſtück in der Geſandtſchaft .
Am 2. Auguſt nachmittags erfolgt die Abreiſe des Präſidenten

ach Frankreich .
2

Die Frage ,

8

die den Horizont am meiſten verdüſtert , iſt

iſche . Allmählich fickert mehr durch über die Reform⸗
chläge Englands und Rußlands . Bezüglich des Fort⸗

itts der Verhandlungen über den mazedoniſchen

formplan erfährt das Reuterſche Bureau , daß das
n Gemeinſchaft mit Rußland entworfene Projekt hinſichtlich

der Verwendung der verfügbaren mazedoniſchen Streit⸗
kräfte , von England den übrigen Großmächten unterbreitet

worden iſt . Die Vorſchläge bezüglich der anderen Reformen ,

Dadurch ſei auch der Miniſter Stolypin gehindert worden, bei

finniſchen Meerbuſen abreiſen mußte . Man glaubt , daß dieſe

Lage hin , der eine Abrechnung mit dem Schwert in nächſter
für durchaus nicht ſo unmöglich erſcheinen laſſe . Dos deutſche
Volk und ſein Kaiſer will den Frieden ,aber man

i

end abgelehnt .

Englands Intriguen guf dem Balkan die ma ze·

einſchließlich der Finanz⸗ und Juſtizreform , die den
beteiligten Mächten ſeitens der ruſſiſchen Regierung mitgeteilt
werden , ſtellen gleichfalls das Reſultat der zwiſchen Groß⸗
britannien und Rußland gepflogenen Verhandlungen dar .

Wie der „ Temps “ erfährt , wird die erwartete ruſ⸗
ſiſche Note über Mazedonien die allgemeinen Reformen
in Vorſchlag bringen , welche die ruſſiſche Diplomatie mit Eng⸗
land vereinbart hat , während der beiderſeitigen Abmachung
gemäß die engliſche Note ſich auf die unmittelbaren Maß⸗
nahmen zur Unterdrückung des Banden⸗

weſens beſchränkt . Die Pforte habe durch ihren Botſchafter
in Berlin Deutſchland erſucht , ſich mit den übrigen Mächten

ins Benehmen zu ſetzen , um auf Bulgarien einen nachhaltigen
Druck auszuüben , denn die Pforte mache nach wie vor Bul⸗

garien für die Unruhen verantwortlich .

Im Einſchlafen

ſcheinen , wie man uns ſchreibt , zurzeit die Windthorſt⸗
bunde zu ſein . Wie ſo allmählich in den Bundesabenden der

einzelnen Bunde durchſickert , wurde auf dem Karlsruher Vertre⸗

tertag der Windthorſtbunde Deutſchlands lebhafte Klage darüber

geführt , daß allerorts das Intereſſe für die Sache abnehme . Viel⸗

fach ſei die örtliche Leitung der Zentrumspartei ſelbſt ſchuld
daran , indem ſie ſehr oft gegen den Windthorſtbund arbeite und
die jungen Leute vom Beitritt abhalte . Auch die Preſſe verhalte

ſich vielerorts ſehr ablehnend und verſage ihre Unterſtützung . Der

Mannheimer Windthorſtbund , der auch ſchon lange an Schwind⸗

ſucht leidet , beſchloß in ſeiner letzten Bundesſitzung nach mehr⸗
ſtündigen ſehr lebhaften Auseinanderſetzungen von Neuem ener⸗

giſch auf den Plan zu treten und hofft im Herbſt durch eine grö⸗

ßere Verſammlung , in welcher der bekannte Bundesſelretär Dr .

Scharmützel aus Köln eine Rede halten wird , die Bundesbewe⸗

gung bei der hieſigen Zentrumsjungmannſchaft wieder auf die

Beine zu bringen .
i

Ob ' s gelingt ?

Die Entſcheidung des Falles Bernhard .

Von zuverläſſiger Seite erfährt die „ Köln . Ztg . “, daß der

Kultusminiſter dem Profeſſor Bernhard wegen ſeines ohne jedes

Vorwiſſen des Miniſteriums an die philoſophiſche Fakultät in

Berlin gerichteten Schreibens ernſteſte Vorhaltungen gemacht
und ihm ſein lebhaftes Befremden ausgeſprochen hat . Zugleich hat
der Miniſter Profeſſor Bernhard mitgeteilt , daß er Anſtand neh⸗

men müſſe , ſein ihm vorgelegtes Entlaſſungsgeſuch an allerhöch⸗

ſter Stelle zur Vorlage zu bringen . Unter dieſen Umſtänden hat

Profeſſor Bernhard den Kultusminiſter gebeten . ihm vom 1. Okt .

d. J . ab einen ſechsmonatigen Urlaub zuerteilen . Der Miniſter

ſoyhiſche Jakultät iſt entſprechend beſchieden worden . )

Badiſche Politik . 5

un . Heibelberg , 13 . Juli . Der bekannte deutſch⸗ſoziale
Reichstagsabgeordnete Herr Liebermann von Sonnen⸗

berg hielt heute hier vor einer ſtark beſuchten Verſammlung eine

glanzvolle Rede über das Thema „ Von Bismarck zu Bülow “ .
In maßvollen , ruhigen Worten gab er einen geſchichtlichen Ueber⸗

blick , in dem er die Politik der vier Kanzler in großen Zügen

ſchilderte , Zum Schluß wies er auf den Ernſt der gegenwärtigen
eit

, aber man muß ibn ihm
auch laſſen . Vor kurzem , ſo erzählte er , habe ein Berichterſtatter
des „ Matin “ ihn über ſeine Meinung über die gegenwärtige

Lage befragt . Er habe ihm aber bedeutet , daß er ihm mündlich
darüber keine Auskunft geben werde .Er habe ihm aber verſpro⸗

chen , bei Gelegenheit dem Matin ſchriftlich ſeine Meinung dar⸗

zulegen unter der Bedingung , daß ſie unverſtümmelt abgedruckt
werde . Es ſteht alſo dieſe Veröffentlichung in Bälde zu erwarten .

Nach der faſt zweiſtündigen Rede des Herrn von Liebermaun , die

lebhaften Beifall fand , beleuchtete Herr Generalſekretär J . Hen⸗

ningſen⸗Hamburg die Frage : „ Was erwarten Handwerker ,
Kaufleute , Staats⸗ und Pripatbeomten vom Reichstage ? “ Er

brachte dabei nichts Neues vor .An die beiden Vorträge ſchloß
ſich eine kurze Diskuſſion an .

. e. Karlsruhe , 13 . Juli . Wie der „Volksfreund“ meldet ,

Einladung des Miniſters von Marſchall zum parlamentariſchen

Von der Landwirtſchaftskammer .
In der konſtituierenden Sitzung des Ausſchuſſes für Wirk⸗

ſchaftspolitik , Volkswirtſchaft u. a. wurde der Vorſitzende der

badiſchen Landwirtſchaftskammer , Prinz Alfred zu Löwen⸗
ſtein auf Langenzell als Ausſchußvorſitzender , der ſtellvertre⸗
tende Vorſitzende der Landwiriſchaftskammer , Bürgermeiſter und

Landtagsabgeordneter Sänger⸗Diersheim als ſein Stellver⸗
treter einſtimmig gewählt . Der Ausſchuß ſprach ſich für die vom

Vorſtand geplante Herausgabe von regelmäßig erſcheinenden Mit⸗

teilungen über die Preiſe der wichtigſten landwirtſchaftlichen
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hat dieſer Bitte Bernhards Folge gegeben .Die Berliner philo⸗
e

hat die ſozialdemokratiſche Fraktion der Zweiten Kammer die

Ffinden kann . ach⸗
richt hier eingetroffen iſt , wird dieſe , wie bereits mitgeteilt , durch

und der Preſſe mitgeteilt werden .

Fahnen etwa vor der Durchfahrt Zeppelins in Mannheim wiedern
eingezogen werden ſollten , würde damit angedeutet ſein , daß die

Erzeugniſſe und ihre Bewegung an den Hauptmärkten des Lan⸗
des als Unternehmen der Landwirtſchaftskammer aus . Letzteres
ſoll bereits am 24. Auguſt ins Leben treten . Die Notierungs⸗
mitteilungen ſollen jeden Montag nachmittag nach telegraphiſcher
Einholung der Preisnotizen gegen eine jährliche Abonnements⸗

gebühr vn 4 M. verſandt werden . Bei zwiſchenhinein vorkommen⸗
den weſentlichen Aenderungen der Preiſe und der Marktlage
iſt die Verſendung außerordentlicher Mitteilungen unter der

Woche in Ausſicht genommen . Es wird hauptſächlich erſtrebt , daß
die Gemeinden des Landes als ſolche abonnieren und die ihnen
alsdann in Plakatform zugehenden Preisnotierungsmitteilungen
öffentlich zur allgemeinen Kenntnisnahme der Ortsbewohner an
geeigneten Orten anſchlagen . Im weiteren befaßte ſich der Aus⸗

ſchuß mit dem Entwurf des Tätigkeitsplans der Landwirtſchafts⸗
kammer und erörterte die Schaffung mehrerer Unternehmungen
aus dem Gebiete der Volkswirtſchaft und verwandter Zweige .

Zum badiſchen Staatsbeſuch in München

wird der „Leipz . Neueſt . . “ geſchrieben : Der Prinzregent hak
die Großherzogin von Baden eingeladen , ihren Ge⸗

mahl bei deſſen Staatsbeſuch Ende dieſes Monats nach
München zu begleiten . Das iſt eine feinſinnige Aufmerkſam⸗
keit des Regenten . Am Hofe eines verwitweten Fürſten ſind
ſonſt offizielle Beſuche regierender Herren mit ihren Ge⸗

mahlinnen nicht üblich , aber der Prinzregent weiß die Etikette

zu meiſtern . Auch als der Kaiſer ſein Kommen zur Grund⸗

ſteinlegung des Deutſchen Muſeums vor zwei Jahren zuge⸗

ſagt hatte , erfolgte ſodann die beſondere Einladung des Prinz⸗
Regenten an die Kaiſerin , und es iſt unvergeſſen , wie ihre An⸗

weſenheit die Bedeutung des Münchener Kaiſerbeſuches im

Herbſt 1906 gehoben und ſeinen Erfolg zu einem harmoni⸗
chen, vollkommenen gemacht hat .

Auch der Großherzogin von Baden erweiſt der Regent die⸗

ſelbe ritterliche Aufmerkſamkeit ; iſt doch Bayern die zweite
Heimat ihrer Eltern geworden . In Bayern iſt die Groß⸗

herzogin Hilda geboren , aufgewachſen und zum Traualtar ge⸗

ſchritten im väterlichen Schloß Hohenburg bei Tölz . Bayern

iſt das Jugendland , das Heimatland dieſer Fürſtin . Jetzt be⸗

tritt ſie es wieder als die Gemahlin eines regierenden Herrn ,
eines angeſehenen deutſchen Bundesfürſten , und die Ehren des

Empfanges , der dem großherzoglichen Paar von Baden be⸗

reitet wird , müſſen — und ſie wollen es wohl auch — in dem

Herzen der fürſtlichen Frau eine beſondere Genugtuung dar⸗

ihre Eltern auf bayeriſchem Boden eine neue Heimat fanden⸗

Aus Stadt und Land .
„ Naunheim , 14 . Juli 1908 .

Zur Fernfahrt des Grafen Zeppelin

erfahren wir , daß in der geſtern unter dem Vorſitze des Herrn

Oberbürgermeiſters Martin abgehaltenen Sitzung der Gedanke

dem kühnen Luftſegler bei der Vorbeifahrt in Mannheim eine
ODpvation darzubringen , allſeitig lebhaften Anklang und freu⸗

dige Zuſtimmung gefunden hat . Das Ergebnis der Beratung

war , daß die OrtsgruppeMannheim⸗Heidelberg⸗Ludwigshafen des

Oberrhein . Vereins für Luftſchiffahrt , die durch mehrere Vor⸗

ſtandsmitglieder in der Sitzung vertreten war , ſich bereit er⸗
klärte , das Arvangement der geplanten Kundgebung auszuführen .
Die letztere wird ſich in der Weiſe vollziehen , daß am Abend der

Fahrt ein Feſtſchiff unterhalb der Rheinbrücke liegen wird , von
dem aus die auf Einladung dort verſammelten Bereinsmitglieder

und die Vertreter der Staats⸗ , Militär⸗ und ſtädtiſchen Behörden

den Grafen im Momente der Vorbeifahrt auf ein gegebenes
Zeichen durch Zuruf begrüßen werden , begleitet von dem Tuſch
der Regimentskapelle . Gleichzeitig werden auf dem Feſtſchiffe
Böllerſchüſſe abgefeuert werden und ferner iſt an die Schiffahrts⸗

geſellſchaften das Anſuchen gerichtet worden , ebenfalls auf ihren
im Hafen liegenden Schiffen Salutſchüſſe abzugeben . Ueberdies

wird , ſofern bei der Kürze der Zeit ein Scheinwerfer beſchafft
werden kann , damit das Luftſchiff während des Vorbeiflugs be⸗

leuchtet werden .

Daurch den vom Sonntag auf Montag eingetretenen Wit⸗

lich ſchon heute oder erſt an einem der nächſtfolgenden Tage ſtatt⸗
Sobald der Aufſtieg erfolgt und bezügliche Nach⸗

Aushängung von Fahnen am Kaufhausturm und

Waſſerturm der Bevölkerung bekannt gegeben werden .

Depeſchen ſofort am Schaufenſter des Verkehrsvereins ausgelegt
Sofern die ausgehängten

Fahrt unterbrochen und verſchoben worden iſt .

reicht . Weißt Du ,
nein , das war nie ſeine Art !

fragt nicht , ggeb
rlich — jetzt bleibt ſo ganz nett übrig jeden Monat .

nun mit überraſ

vergeſſen. 0 5
dann ſags mir lieber , ich habs dazu !

Dentſchlands glückhaft Schiff .
afen Zeppelin gewidmet von Eruſt v. Wolzogen .

„ ( Nachdruck verboten . )

LuftenIn den
t

Durrah 85

und großen Geſellſchaften , da hats nur immer grad ſo gut ge⸗

Vater hat nie mit mit geknauſert — — o

Und auch jetzt , ſeit Du fort biſt , und

wir auch ſo viel ruhiger und eingezogener leben als alte Leute —
inch

jetzt gibt er mir keinen Pfennig weniger in die Wirtſchaft
was ich mit dem Uebriggebliebenen tue , 5Na ,

1 mich brauch ichs doch nicht , ich habe ja alles . Da wollteWern
chen — eine junge Wirtſchaft frißt viel

verſtehten Mann nicht ſo zu beurteilen . Sonſt , der

bs Dir ebenſo gern , wenn die Börſe mal in Loch hat ,

n Mann verſteht das nicht ſo , oder hats wenigſtens

Drum — wenns mal ſo extra was

Und der Menſchheit altem Sehnen ,
Dichten , Träumen , wirrem Wähnen ,

Heiß gehegt durch alle Zeit ,
Schuf in unſern hellen Tagen
Deutſches Wiſſen , deutſches Wagen

Wundervolle Wirklichkeit .

Graf Zeppelin , dir war ' s beſchieden ,
Dir gelang die kühne Tat — -

Und du ernteſt nun in Frieden
9

5
Die im Kampf geſäte Saat .

Hei ! Von deinen Schwabenſtreichen ,
Reiterſtückchen ohnegleichen

Ging die Sage ſiebzig ſchon —

Siebziger in weißen Haaren
Kommſt du durch die Luft gefahren ,

Deutſchlands hochgeprieſ ' ner Sohn .

Segelhell und ſtolz geründet
Schwebt dein Schiff zur Siegesfahrt

Und ſein Rieſenmaß verkündet
Eine Schönheit neuer Art .

Luſtig ſauſen die Propeller , 5
Schnell und ſchneller , immer ſchneller ,

indſchnell über Berg und Tal —

Und der Alte ſteht am Steuer ,

Auge noch voll Jugendfeuer —

Unſer Luft⸗Großadmiral .

Kopf hoch , Michell Wolkengucker !
Droben gibt es was zu ſehn ,
Daß dir feiſtem Bierverſchlucker

Schier zu Berg die Haare ſtehn .

In dem Reich , wo nichts verboten ,
Wo der Schwarzen und der Roten

0

IWinterſtein und Kahr teil .

Hoch im Aether ohne Schranken,
Zollfrei wie nur die Gedanken

Deutſchlands glückhaft Schiff ſich wiegi .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Dier Deutſche Werkbund . Am 11. und 12. tagte in München

die 1. Jahresverſammlung des Deutſchen Werkbundes . Der Be⸗

ſuch war ein über Erwarten ſtarker ; ſowohl die Künſtler als auch
die Induſtriellen hatten ihre Vertreter entſandt und die ver⸗

ſtändigen anweſend . Von den bayeriſchen Miniſterien nahmen

Miniſterialrat Dr. v. Blaul und die Oberregierungsräte Dr .

Oberregierungsrat v. Dönhoff vom

Handelsminiſterium und Regierungsrat Albert vom Reichsamt
des Innern waren von Berlin gekommen . Am 1. Tage ſprach

Theodor Fiſcher über die Veredelung der gewerblichen Arbeit

im Zuſammenwirken von Kunſt , Induſtrie und Handwerk ; Herr

Direktor Gericke hatte das Korreferat . Beide Parteien , ſo In⸗

duſtrie wie Kunſt , ſahen die Garantie für eine weitere Geſundung
und einen ſtetigen Fortſchritt der gewerblichen Produktion in

der Zunahme des gegenſeitigen Verſtändniſſes und einem intimen

Handinhandarbeiten der verſchiedenen Faktoren .
kuſſion ſprachen neben Riemerſchmid und einigen anderen Herren
Mutheſius , der in einer dauernden Hebung der Produktion die

Englands zu einem guten Teil auf Deutſchland überzufließen be⸗
ginnt . Alle Redner waren ſich darin einig , daß die gewerbliche
Arbeit nur dann der Nation wahren und dauernden Nutzen

zu bringen vermag , wenn ſie von einer aufrichtigen und großen
Geſinnung getragen würde .

vermehrung . Die ſtumpfſinnige Arbeit unterſtehe dem ehernen

über auslöſen , wie ſich alles gewendet hat ſeit den Tagen , dag

—

terungsumſchlag iſt es zweifelhaft geworden , ob die Fahrt wirk⸗

Ebenſo werden die über den Verlauf der Fahrt hier einlaufenden

ſchiedenen Regierungen waren gleichfalls durch ihre Sachver⸗

In der Dis⸗

beſte Rente für das arbeitende Kapital ſah und Naumann , der

nun die Zeit begrüßt , da das alte Renommee Frankreichs und

irde.
Die bloße, ſtumpfe , mechaniſche Ar⸗

beit ſei weder für den einzelnen , noch für das Volk eine Kapitals⸗
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Mannheim , 14 . Juli .
— — General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 3. Seite .

Um dem Publikum die Beſichtigung möglichſt bequem zu
machen , arrangiert die Firma Arnheite 75165 von 995
Ahr ab bis wach Durchfahrt des Luftſchiffes eine Rheinfahrt .
Zur Teilnahme an dieſer Fahrt werden Karten nur in beſchränk⸗

1 ter Zahl ausgegeben , damit das Publikum bequem Platz erhält .
1 Sollte der Luftſchiff⸗Aufſtieg heute nicht erfolgen , findet die
1 Fahrt am Tage des Aufſtieges ſtatt .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 10 . Juli .

( sSchluß ) .

Uebertragen wird : a) Die Erbauung einer Palmenhalle
für die neue Stadtgärtnerei der Firma Gerhard Rubruch , Fabrik
für Gewächshäuſer und Waſſerheizung in Köln⸗Ehrenfeld . b) Die
Herſtellung der Hochbauarbeiten für die Kulturhausanlagen in

der neuen Stadtgärtnerei dem Architekten Heinrich Stiffenhöfer
hier . c ) Die Aufſtellung der 9 neuen Anſchlagſäulen und zwar
die Erd⸗ , Eiſenbeton⸗ , Verſetz⸗ und Schloſſerarbeiten an Bau⸗

1 unternehmer Peter Sturm in Neckarau und die Lieferung der

gußeiſernen Säulenköpfe an die Aktiengeſellſchaft für Eiſen⸗ und

Bronzegießerei vorm . K. Flink hier . d) Die Ausführung von

Maurerarbeiten im Hoftheater an Bauunternehmer Karl Bender
hier . e ) Die Herſtellung der Zimmerarbeiten für den Neubau
der Turnhalle Neckaran der Firma Albert Falle Ww . hier .
1) Die Lieferung und Montierung der Rohrleitung zur 300 K.

. ⸗Maſchine im ſtädtiſchen Elektrizitätswerk der Firma Wid⸗
mann u. Sohn hier . g) Die Ausführung der Abbruch⸗ und

Maurevarbeiten für die Erweiterung des Elektrizitätswerkes dem

Architekten Heinrich Stiffenhöfer hier . h) Die Erneuerung von

Ofeneinbauten im Gaswerk Luzenberg der Stettiner Chamotte⸗
1 fabrik . ) Die Inſtandhaltung und das Aufziehen der öffentlichen

Uhren in Neckarau dem Kirchendiener Heinrich Hacker daſelbſt .
*k) Die Herſtellung von ca . 1600 Quadratmeter Korklignolith⸗
unterboden im allgemeinen Krankenhaus der Firma Lignolith⸗
fabrik Rocke u. Hönn . Die Lieferung und Bezug des Lino⸗
leums dazu der Firma Ciolina u. Hahn .

Gegen die Aufnahme von 3 weiter angemeldeten nichtbadiſchen
Mädchen in die höhere Mädchenſchule wird unter den üblichen
Vorausfetzungen ein Einwand nicht erhoben .

5 Die Vorſchläge der Kommiſſion ſür das ſtenographiſche

3 Wettſchreiben ſtädtiſcher Beamten wegen Zuerken⸗
mung der Prämien werden genehmigt .
Von nachſtehenden Einladungen wird dankend Kenntnis ge⸗
nommen : a ) der Vereinigung für ſtaatliche Penſionsverſicherung
der Privatangeſtellten in Mannheim und Ludwigshafen zu dem

Vortrag des Reichstagsabgeordneten Sittart über die Notwen⸗
digkeit einer ſtaatlichen Penſionsverſicherung der Privatange⸗
ſtellten am 4. ds . Mts . , b) der Hochſchule für Muſik zu den Prü⸗
fungsaufführungen am 11. , 13. und 15 . Juli 1908 ; c ) des Ge⸗

Preiſe für Lehrlingsarbeiten und Geſellenſtücke am 12 . Juli 1908 .

* Der Großherzog und die Großherzogin von Boden werden

9 bei ihrem Beſuch in München von der Hofdame Gräfin And⸗
la w, dem Kabinettschef Wirklichen Geheimen Rat v. Babo ,
dem Oberhofmeiſter v. Stabel , dem Generaladjutanten Gene⸗
ralmajor Dürr und von einem Flügeladjutanten begleitet ſein .
Als Ehrendienſt ſind dem Großherzog Dioiſionskommandeur Ge⸗
neralleutnant Frhr . v. Horn und der Hauptmann im General⸗

ſtabe Frhr . v. Kreß , der Großherzogin die Palaſtdame Baronin

Redwitz und der Kämmerer Graf Drechſel zugeteilt . Der

Bahnhofplatz , Schützenſtraße , Karlsplatz , Maximiliansplatz durch
die Brenner⸗ und Hofgartenſtraße Der Regent wird mit dem

Großherzog , die Frau Prinzeſſin Ludwig mit der Großherzogin
fahren . Auf dem Bahnhofe werden mit dem Regenten ſämtliche
hier anweſenden Prinzen , in der Reſidenz die ſämtlichen Prin⸗
zeſſinnen zum Empfang anweſend ſein . Die ſtaatlichen und die

ſtädtiſchen Gebäude Münchens legen am 29 . und 30 . Juli Flag⸗
genſchmuck an .

* Ernannt wurde der Zentralinſpektor , Betriebsinſpektor Kark

Schneider zum Vorſtand der Betriebsinſpektion Villingen und

Poſtſekretär Otto Görſchel beim Poſtamt 2 in Karlsruhe mit

Wirkung vom 1. Dezember 1907 zum Ober⸗Poſtſekretär daſelbſt .
* Verkehrsnotiz . Schweizeriſche Generalbonnements , die zur

beliebigen Befahrung des ganzen Netzes der beteiligten Bahnen

berechtigen , werden nunmehr auch durch das Bureau des Ver⸗

kehrsvereins Mannheim ( Kaufhaus , Bogen 57) ausgegeben .
* Zwangsverſteigerungen . Das Hausgrundſtück der Architekt

Arthur Schweiger Ehefrau hier , Lange Rötterſtraße 2 und

Käfertalerſtraße 3, wurde der Firma Gebrüder Förſter in

Leutershauſen um M. 22 400 M. zugeſchlagen . Außerdem ſind

Hpypotheken zu übernehmen in Höhe von M. 97 600 . Schätzungspreis
des Grundſtücks M. 115000 . — Das Hausgrundſtück der Wirt

Karl Marguth Chefrau hier , Wallſtadtſtraße 65 und Secken⸗

Heimerſtraße 48 ( Stadb Heidelberg ) , wurde dem Privatmann Joh .

Schmieg hier um M. 73 300 zugeſchlagen . Schätzungspreis des

Grundſtücks M. 84 000 .

Friedrichspark . Wie uns die Parkverwaltung mitteilt ,

wird kommenden Donnerstag die Grenadierkapelle einen

Wagnerabend geben und am darauffolgenden Samstas

ſoll ein großes Brillantfeuerwerk abgebrannt werden ,

werbevereins und Handwerkerverbands zur Verbeilung der

feierliche Einzug in die Reſidenz erfolgt vom Bahnhof über den

bei dem verſchiedene Frontſtücke Verwendung finden die beim

Schlußfeuerwerk der vorjährigen Ausſtellung ſo großen Beifall
gefunden haben .

* Von der Handelshochſchule . Wir machen auch an dieſer
Stelle darauf aufmerkſam , daß Herr Bankdirektor Reiſer in der

laufenden Woche ſeinen Fachkurs über „ Effekten⸗ und Börjen⸗
geſchäfte “ ſtatt Mittwoch bereits heute Dienstag abend 6½ Uhr
abhält .

* Die geſtrige Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr nahm
einen ſo ſchneidigen Verlauf , wie wir ihn bisher noch nie geſehen
hatten , und bewies deutlich den hohen Wert der intenſiven Schu⸗
mng , der das Korps ſeit einigen Jahren unterworfen wird . Von

947 Uhr an rückten die einzelnen Kompagnien nach dem Marktplatz ,
twoe ſich unterdeſſen die Vertreter der Behörden und die Deputationen
der befreundeten Wehren verſammelt hatten . Wir ſahen da den

Herrn Polizeidirektor Dr . Korn , die Herven Stadträte Bauſch ,
Baro , Battenſtein , Darmſtädter und Denzel , Herrn
Stadtſchulrat Dr . Sickinger , der das Uebungsobjekt , die

Friedrichſchule , zur Verfügung geſtellt hatte , ferner Abordnungen
der Fabrikfeuerwehren von Lanz , Bopp u. Reuther und der Gummi⸗
und Zelluloidfabrik Neckarau , der Bahnfeuerwehr , ſowie der Korps
von Feudenheim und Ilvesheim und der Vorſtadtkompagnien .
Schlag 7 Uhr verkündete ein Hovnſignal den Beginn der Inſpek⸗
tion ; unter Führung des Kommandanten traten die Herren , die

für alles das lebhafteſte Intereſſe zeigten , den Rundgang durch die

Reihen der in Paradeſtellung befindlichen Mannſchaften und Geräte
an . Beſonderer Ehrung hatte ſich wieder der „ alte Otto “ zu er⸗

freuen . Darauf ſtellten ſich ſämtliche Leitermannſchaften unter den

Befehl des Hauptmanns Witzigmann , die Hydrantenmann⸗
ſchaften unter denjenigen des Hauptmanns Schnappen⸗
berger , die Spritzenmannſchaften unter das Kommando des

Hauptmanns Grether und die Steiger unter dasjenige des

Hauptmanns Greubich und führten nach einander je eine Schul⸗
übung aus . Bei dieſen Uebungen hatten wir Gelegenheit , die

Vorzüge des unter Molitors Leitung neu ausgearbeiteten Exerzier⸗
Reglement kennen zu lernen und die Ruhe und Sicherhett , wie ſie
durch die einheitliche Schulung gewährleiſtet wird , zu beobachien .
Um 348 Uhr ſetzte ſich die ganze Mannſchaft — 260 Mann — unier

klingendem Spiel der Feuerwehrkapelle , die zahlreichen Gäſte an
der Spitze , in Bewegung nach dem angenommenen Brandobfekt , dem
Südbau der Friedrichſchule . Zunächſt gab die Steigermannſchaft
an dem im Umbau befindlichen Teile des Kappes ' ſchen Anweſens
eine Probe ihres Könnens mit den neueingeführten Hakenleitern ;
dann ertönte der Alarmruf , welcher die 3. Kompagnie , den Eil⸗

zug , herbeirief , da der weiteren Uebung die Idee zugrunde lag ,
im Dachſtuhl der Friedrichsſchule ſei ein Bpand ausgebrochen , die

Treppen ſeien verquaumt und im Zeichenſaal hätten ſich die Kinder

verſammelt , der Rettung harrend . In wenigen Minuten war der

neue Rettungsſchlauch , der auf dem Mannſchaftstwagen ſtets mit⸗

geführt wird , angelegt ; die erſten Rettungsaktionen konnten be⸗

ginnen . Nun wurden auch die übrigen Kompagnien herangezogen
und bald boten 3 Rettungsſchläuche ſichere Bahm für alle Gefähr⸗

deten , während von den links und vechts aufgefahrenem Schieb⸗
beitern aus mächtige Waſſerſtrahlen in hohem Bogen ſich über die

Dächer der Friedrichſchule ergoſſen . Mitten in der Uebung wurde
„ Halt “ geblaſen und die Vertveter der Behörden beſichtigten die
Stellungen . um %9 Uhr war die Uebung beendet . Der Rück⸗

marſch erfolgte über den Ring durch die Quadrate U 3 und U 4 ;
bei S 4 fand der offizielle Vorbeimarſch vor dem Kommando ſtatt ,
den die wackeren Wehrleute mit jugendlicher Strammeit leuchten⸗
den Blicl - ausfüihrten . Die geſtrige Uebung hat getzende , » aß ſich

unſere Wehr auf der Höhe der Zeit befindet und wir uns vev⸗

Arattensvoll ihrem Schutze überlaſſen können . 5

nVetein Mannheimer Perückenmacher und Friſeure . Heute

„ Dienstag , den 14 . Juli , abends 79 Uhr , findet im Gartenſgale
8

ſtatt über berſchiedene Arken der Haarfr

des Balkhauſes hier ein großer Demonſtrationsabend
riſterkunſt . Dem rührigen

Verein iſt es gelungen , den bedeutenden Friſeur und Fachſchrift⸗
ſteller Miſter Louis Scherf aus London hierfür zu gewinnen .
Der Verein beſchloß weiter , ſich der Bewegung für den 8 Uhr⸗

Ladenſchluß anzuſchließen und beantwortete die Anfrage
des Großh . Bezirksamtes in bejahendem Sinne .

„ Der Familienausflug , den der „ Feuerio “ geſtern nach

Schriesheim unternahm , hatte wie alle ſonſtigen Veranſtaltungen
unber zwei Uebeln etwas zu leiden : unter der allzugroßen Hitze
und unter der intenſiven Tätigkeit des Donnergottes .Aber trotz
alledem verlief der Ausflug in das idylliſche Schriesheimer Tal in

ſehr befriedigender Weiſe . Es werden rund 500 Perſonen geweſen

ſein , die ſich bis um 1 Uhr auf dem Nebenbahnhofe jenſeitz des
Neckars zur Fahrt an die Bergſtraße einfanden . Da der ſtattliche
Sonderzug , der ſich einige Minuten nach 1 Uhr unter den Klängen

der ſchneidigen Bruchſaler Dragonerkapelle in Bewegung ſetzte , aus
Sommerwagen beſtand , ſo wurde die ſchier unerträgliche Hitze , die
das Tagesgeſtirn ausſtrahlte , etwas gemildert , weil der durch die
Bewegung des Trains verurſachte Luftzug ungehindert durch die
Wagen ſtreichen konnte . Die Fahrt ging zunächſt bis Weinh eim .
Dort wurde ein friſches Dampfroß an den letzten Wagen gekuppelt,
das die Ausflügler in flotter Fahrt die Bergſtraße entlang führte

und gegen halb 3 Uhr in Schriesheim abſetzte . Dann kam der ſtra⸗

pagiöſeſte Teil des ganzen Ausfluges : der Marſch nach dem Kur⸗
haus Ludwigstal . Wir wurden unwillkürlich an unſere Militärzeit
erinnert ,als wir in ſengender Glut hinter der Kapelle , die ſchon
während der Fahrt unermüdlich im Aufſpielen geweſen war , mit den

Leidensgefährten und Leidensgefährtinnen durch das enge Tal mar⸗
ſchierten . Wahre Ströme Schweißes wurden auf dem Wege vergoſſen
und manches Geſicht nahm eine bedenkliche Färbung an , ſodaß

iſchen Bemühungen unter⸗

ſeinen Aufträgen ſtets auf

höchſte Qualität dränge . Die amtliche Stelle für das Erziehungs⸗
weſen müßte mit der für das Submiſſionsweſen ſich geiſtig inden⸗

tifizieren . — Den drei Referaten folgte eine überaus lebhafte

Diskuſſion , an der ſich u. a. Geheimrat Dr. v. Blaul , Ober⸗

regierungsrat v. Dönhoff , Geheimrat Metheſtus u. Stadtſchulrat
Dr . Kerſchenſteiner , ſowie mehrere Gewerbetreibende und Künſt⸗

ler beteiligten . Auch in den Ausführungen dieſer Redner war das

eigentliche Leitmotiv : die Ausbildung des ganzen Menſchen als

letztes Ziel der Schule . Aus der Praxis wußten die Herren
der Regierung einige ſehr inſtruktive Beiſpiele für die mannig⸗

fachen Schwierigkeiten , die ſich der Durchführung der gewerb⸗
lichen Schulreform entgegenſtellen , zu berichten . Doch überwog

bei ihnen und bei allen Teilnehmern der wiederum ſehr gut be⸗

ſuchten Verſammlung die Gewißheit , daß es der gemeinſamen Ar⸗

bei bei freier Entfaltung aller Kräfte gelingen wird , das Bundes⸗

ziel auch auf dem Gebiete des gewerblichen Unterrichts zu er⸗
reichen . Es wurden dann noch die verſchiedenen Punkte des für

Unter anderm auch das Ausſtellungsweſen , wozu Herr Re⸗
gierungsrat Albert wertvolle Anregungen gab . Jedenfalls wird

von nun an der Werkbund eine maßgebende Rolle in der Weiter⸗
2
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deutſchen Wirtſchaftslebens ſpielen ond immer

mehr an Anſehen gewinnen . 33
510 1 51 Barlöſtus F . Nach kurzem Leiden ſtarb zu Char⸗

lottenburg der Maler und Illuſtrator Georg Barlöſius im Alter
von 44 Jahren . Geboren zu Magdeburg , bildete er ſich auf der

Kunſtgewerbeſchule zu Wien aus , beſuchte die Münchener Aka⸗
demie und war in Berlin Meiſterſchüler von Prof . Knille. Hier

hat er dann als Zeichner und Maler ein immer erfolgreicheres
Schaffen entfaltet und ſei hier auch an ſeine künſtleriſche Stein⸗
zeichnungen , an die Illuſtratibnen zu „ Hans Sachs “ und „ Till

Eulenſpiegel “ erinnert .

Frau ſchon einmal einen Vergiftungsverſuch unternommen. Das

Seilerſtraße 19 rn
Srand und wurde bollſtändig bernichtet .

das kommende Jahr geplanten Arbeitsprogrammes beſprochen .

es wirklich eine Erlöſung war , als endlich an der Berglehne das

neuerbaute Kurhaus Ludwigstal in Sicht kam . Ueber den Bergen
fern am Horizont machten ſich bereits die bekannten ſchwarzblauen
Wolken bemerkbar . Wer auf dieſes Wetterzeichen geachtet hatte ,
war deshalb ſo vorſichtig , ſich gleich in den geräumigen Saal zu
ſetzten , in dem es übrigens kühler als im Garten war . Mochten ſich
die anderen darüber freuen , daß ihr Sturm auf die Sitzgelegen⸗
heiten auf der Terraſſe und im darunter Megenden Garten von
Erfolg begleitet geweſen war . Wer zuletzt lacht , lacht am beſter
dachten diejenigen , die es ſich gleich in den gedeckten Räumen ſo
bequem als möglich gemacht hatten , und ſie durften wirklich lachen ,
denn die gewitterſchwarze Wolkenwand rückte immer näher und
ſo gegen halb 4 Uhr entlud ſich unter Blitz und Donner ein wahrer
Platzregen , der eine panikartige Flucht in das Innere des Hauſes
veranlaßte . Nur einer hielt ſtandhaft aus , der Vereinsdiener , dem

zwei übereinandergeſtellte Tiſche genügend Schutz vor dem unwill⸗
kommenen Naß boten . Glücklicherweiſe hörte der Regen nach un⸗
gefähr einer halben Stunde wieder auf und ſo konmte man um
halb 5 Uhr ungehindert auf der Höhe an der Strahlenburg vorbei
den Rücktweg nach Schriesheim antreten , der ſich umſo genußreicher
und angenehmer geſtaltete , als der Regen die Natur wunderbar
erfriſcht und den Staub gelöſcht hatte . Im „ Deutſchen Hof “ , wo man
Quartier machte , ging es dann bis zum Abgang des Zuges um

. 11 Uhr nach alter Feuerioanerſitte noch vecht fidel zu . Im ſchat⸗
tigen Garten konzertierte die Bruchſaler Dragonerkapelle unter Lei⸗
tung ihres feſchen Stabshoboiſten Zimmermanm und ſpielte
zur Kinderpolonaiſe auf , bei der es , was die Hauptſache war ,
ſchmackhafte Bretzeln gab , und droben im Saal huldigten die Alten
im Schweiße ihres Angeſichts Göttin Terpſichore nach Herzensluſt .
Auch im Saal durfte die Jugend noch eine Polongiſe aufführen .
wie man ſich überhaupt der Kleinen mit viel Liebe und Verſtändnis
annahm . Um ½9 Uhr dampfte das Bähnle wieder zum Ort hinaus
und um halb 10 Uhr langten die Ausflügler wieder in Manmheim
an . Da da hochwohllöbl . Bezirksamt der Konſequenzen halber
den Zug zum Habereckl mit Lampions und Mufik nicht genehmigt
hatte , ſo mußte man eben auf dieſen effektvollen Abſchluß des Aus⸗
fluges verzichten . Aber er hat nichts geſchadet , dieſer Wermuths⸗
tropfen in den Freudenbecher . Im Gegenteil , es herrſchte überall

lebhafte Befriedigung über den gelungenen Verlauf der Sommier⸗

partie . 8
* Aus Ludwigshafen . Vermißt wird der Matroſe Friedrich

Hupp aus Neukirchen bei Kaiſerslautern . Auf Güterdampfer
„ Induſtrie 7 “ fuhr er am 12 . Juli , früh 4 Uhr , von Nierſtein nach
Worms , wo ihn erſt um 8 Uhr ſein Kapitän Frank vermißte . Er

ſiſt 163 em groß , hat blonde Haare und dunklen Schnurrbart . iſt
von kräftiger Statur und hat friſches Ausſehen . — Geſtorben
iſt heute früh im ſtädt . Krankenhauſe der 20 Jahre alte Schloſſer
Friedrich Reimer infolge eines gräßlichen Unglücksfalles in der

Anilinfabrik . Reimer hatte mit noch verſchiedenen anderen Kol⸗

legen im Bau 250 eine Reparatur an dem Vemtile eines Kaſſels
für kauſtiſche Soda vorzunehmen . Als ſie die Schrauben des Veu⸗
tils löſten , ſpritzte der glühende Inhalt des nicht völlig geloerten
Keſſels heraus und verbrannte Reimer ſchwer am Unterleib . Tvotz
ſeiner gväßlichen Schmerzen ſuchte er ſich noch durch Hochklettern
an einer Transmiſſion vor der glühenden Maſſe zu rettem , die Ver⸗

brennungen waren jedoch zu ſchwer , um ihn am Leben erhalien zu
können . — Geſtern abend warf ſich an der Blendſteinfabrik ' ne

Frau aus Mundenheim unter einen Zug der Lokalbahn . Der Loko⸗

motibführer vermochte den Zug noch rechtzeitig zum Stehen zu
bringen . Als ſie ihr Vorhaben umausführbar ſah , ſprang ſte in
einen nahe gelegenen Weiher , um ſich zu ertränken . Auch dier
konnte ſie den erſehnten Tod nicht finden , denn ihr 16 Jahre alter

Sohn zog ſie noch lebend ans Land . Im bovigen Jahre bar die

Motiv iſt in Schwermut zu ſuchen . — In einer Waſchküche
19 geriet geſtern der gange Wäſchebeſt

» Mutmaßliches Wetter am 15 . und 16 . Juli . Für Mittwoe
und Donnerstag iſt vielfach bewölktes , aber vorwiegend tro⸗

und abgekühltes Wetter zu erwarten .

Wolizeibericht vom 14 . Juli .

Leichenläwdung . Heute früh wurde im Rhein unterhab

Fendels Lagerhalle eine noch unbekannte männliche Leiche geländet .
Nach neueren Feſtſtellungen handelt es ſich um den vorgeſtern beim

Baden ertrunkenen Matroſen Ludwig Gutbrod von Neuburg .

Anerxkannte Leiche . Die am 12 . ds . Mts . bei der
Wagenhalle der elektriſchen Straßenbahn im Neckar hier geländete ,
im geſtrigen Polizeibericht erwähnte Leiche iſt als die der 19 Jahre
alten Dienſtmagd Marie Gräber aus Frankenthal , zuletzt wohn⸗
haft in Weinheim, , anerkannt worden . 75

Kalter Blitzſchlag . In der Nacht zum 13 . ds . Mts .

ſchlug der Blitz in das Lagerhaus Güterhallenſtraße Nr . 19 , ſog .
Gruberſpeicher , und verurſachte — ohne zu zünden — einen Ge⸗
bäudeſchaden von mehreren tauſend Mark . 155

6 Körperbverletzungen — in der Wirtſchaft Friedrichs⸗
felderſtraße Nr . 14 , in der Herberge zur Heimat , U 5, 12 , durch
Schlagen mit einem Bierglas , im Hauſe F 7, 11 , in der Wirtſchaft
zum Schifferhaus , E 7, 38 , durch Schlagen mit einem Bier⸗
plättchen , auf der Dalbergſtraße , im Hofe des Geſellſchaftshauſes
Mittelſtraße 41 hier und auf der Werderſtraße in Neckarau verübt
— gelangten zur Anzeige . 1

Verhaftet wurden 14 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter 4 Taglöhner von hier und Neckarau
und ein Zimmermann von Röttingen , alle wegen Körperverletzung ,
ein Taglöhner von hier wegen Zuhälterei und ein Architekt von
hier wegen Betrugs .

— 1

— — .

Aus dem Großherzogtum .
* Wieblingen , 11. Juli . Heute nacht 2 Uhr ſt a

im Altex von 51 Jahren Herr Bürgermeiſter Ludw . Treib
Er wie ſeine ganze Familie wurden von einer ſchweren Krank
heit heimgeſucht . Eine Tochter iſt zurzeit im Krankenhau
Heidelberg in Pflege , während die Frau und der Sohn im Hauſe
krank liegen . Während der etwas über zweijährigen Tätigkeit
des Verblichenen hat Wieblingen große Fortſchritte gema 50
wurde Wieblingen mit Gas verſehen , die Waſſerleitung wurde
eingerichtet und dürfte in dieſem Jahre noch dem Betrieb
geben werden .

* Heidelberg , 10. Juli . Am 4. Juli fand d

weihung des Neubaues vom Geueſungsheim in
Rohrbach durch den Verein Geneſungsfürſorge ſtatt . Herr
Geh . Kommerzienrat Carl Haas als Vorſitzender des Vor
ſtandes hielt eine Anſprache , worin er allen denen dankte , die
mitgeholfen haben , das ſchöne Werk zu vollenden . Exz . Schenkel
gedachte des Vorſtandes , Herrn Geh . Kommerzienrat Carl Haas ,
der es verſtanden habe , mit ſo viel Energie und Geſchäftskennt⸗
nis den Verein auf die gegenwärtige Stufe zu bringen . Geh .
Rat Schneider von Karlsruhe ſprach ebenfalls auf Herrn
Geh . Kommerzienrat Carl Haas , deſſen Verdienſte er warm an⸗
erkannte . Nunmehr fand eine Beſichtigung des ſchönen , reno⸗
vierten alten Baues des früheren Schlößchens ( erbaut 1770 von

Herzog Karl von Zweibrücken , für das Geneſungsheim umgebaut
im Jahre 1898 ) , des ſehr ſchönen Parkes , des Neubaues , des
Wirtſchaftsgebäudes und des Verbindungsganges zwiſchen dem
alten und neuen Bau mit angegliederter Kegelbahn ſtatt . Der
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beſchlagnahmt wurden .

zaus Gewinnſucht vorzuliegen .

4 . Seite . General⸗Anzeiger . ( Wittagblatt . ) Mannheim ,14. Junt.

Neubau macht ſchon von außen einen ſchönen und ſtattlichen
Eindruck , im Junern konnte man erſehen , mit welcher Genauig⸗
keit , bis in das kleinſte Detail , alles ſchön und praktiſch durch⸗
geführt iſt . Eine Beſchreibung iſt in dem von dem Verein heraus⸗
gegebenen Werk : Zehn Jahre Geneſungsfürſorge in Baden zu
finden . Das Geneſungsheim Rohrpacher Schlößchen ſteht unter

ſtändiger Kontrolle des Großh . Bezirksarztes Dr . Holl in Heidel⸗
berg . Im Neubau können 40 Erholungsbedürftige bequem unter⸗

gebracht werden , mit dem alten Bau zuſammen ſind nunmehr 80
Betten vorhanden .

oc. , Lörrach , 18 . Juli . Der Mörder der Frau des Ge⸗

meinderechners Müller in Weil , der Taglöhner Otto Wüthrich
aus Freiburg , wurde wegen Geiſtesgeſtörtheit außer Ver⸗

folgung geſetzt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Worms , 13. Juli . Bei dem beim hieſigen Regiment

vorgekommenen Patronendiebſtahl ſcheint weniger ein
politiſches Verbrechen , als ein gemeiner Diebſtahl mit Hehlerei

Der nachts feſtgenommene Hehler
Appelhaus hat bei ſeiner Vernehmung jede Auskunft verweigert ;
er wurde nach ſeiner polizeilichen Vorführung am Samstag
mittag vom Gr . Amtsgericht wieder auf freien Juß geſetzt und
hat zweifellos nachher die günſtige Gelegenheit benutzt , Hand⸗
lungen zur Verdunkelung ſeiner Tat vorzunehmen . Gegen Abend
wurde indes ſeine Verhaftung vom Gr . Amtsgericht verfügt und
dieſe durch die Kriminalpolizei etwa um 9 Uhr abends , kurz nach
ſeiner Rückkehr , in der Wohnung vorgenommen . Die inzwiſchen

weiter ſtattgehabten Ermittelungen haben ergeben , daß die noch
fehlenden Patronen durch Appelhaus nach Ludwigshafen ſpediert
und dort an einen Waffenhändler Schuler abgeſetzt worden ſind .
Durch die hieſige Polizei iſt dort eine Durchſuchung veranlaßt
worden , wobei etwa 25 000 bis 30 000 Patronen gefunden und

Wenn von dem letztgenannten Käufer
auch behauptet wird , Appelhaus habe ihm keinerlei Nachricht von
ſeiner hier ſtattgehabten Feſtnahme und von dem Stand der Sache
ergeben , ſo iſt das Gegenteil doch anzunehmen und zu vermuten ,
daß Appelhaus am Samstag Nachmittag , nachdem er vom Amts⸗

gericht hier auf freien Fuß geſetzt war , ſich nach Ludwigshafen
begeben und ſich mit dem Abnehmer der Patronen ins Benehmen
geſetzt hat , denn die Frachtbriefe waren dort bereits vernichtet
worden . Es wird angenommen , daß jetzt alle geſtohlenen Pa⸗
tronen zur Stelle gebracht ſind und keine mehr fehlen !

Sport .
5 Würzburger Regatta . Die vorgeſtern in Würzburg

abgehaltene Regatta nahm folgenden Verlauf : Prinz Ludwig⸗
Vierer : 1. Würzburger Ruderverein 6148 , 2. Ruder⸗
verein Nürnberg : 5796 . Ruderklub Bamberg wegen Kolliſton
ausgeſchloſſen . — Inſelpreis⸗Vierer . 1. Münchener Ruder⸗
kIub : 238 , 3. Mannheimer Rv . Amicitia : 26 , 3. Offenbacher
Ruderverein von 1874 : 36 . — Fränkiſcher Junior⸗Vierer .
1. Schweinfurter Ruderklub Franken 684 , 2. Aka⸗

demiſcher Ruderklub Würzburg : 01½5 , 3. Ruderverein Nürn⸗

berg : 05 . — Junior⸗Einer . 1. Regensburger Ruder⸗
berein : 5226 , 2. Mannheimer Rv . Amicitia : 0726 , 3. Ruder⸗
berin Hellas Offenbach : 4876 . — Deutſcher Ruderverbandsvierer .
1. Würzburger Ruderverein geht in : 35 allein über
die Bahn . — Wittelsbach⸗Vierer . 1. Regensburger
Muderverein 6132½5 , 2. Münchener Ruderklub : 3626 , Ha⸗
nauer Rudergeſellſchaft von 1879 gab kurz vor dem Ziel auf . —
Junior⸗Achter . 1.
Mannheimer Ruderverein Amicitia : 3195 . Ruderverein Nürn⸗

berg aufgegeben . Intereſſanter Endkampf . — Zweier ohne
Steuermann . 1l. Mannheimer Rudergeſellſchaft geht
allein in : 35 über die Bahn . — Akademiſcher Vierer , 1. Aka⸗

demiſcher Ruderverein Heidelberg 702 , 2. Heidel⸗
berger Ruderklub : 115 . — Doppel⸗Zweier ohne Steuermann .
1. Ruderverein Hellas Offenbach geht in : 0475 allein

über die Bahn . — Achter . 1. Frankfurter Rudergeſell⸗
ſchaft Germania : 2026 , 2. Schweinfurter Ruderklub
Franken : 2525 . Würzburger Ruderverein aufgegeben . 0

Stimmen aus dem Publikum .
Die Mannheimer Bauordnung . 8

In letzter Zeit ſchien es , als ob man ſich in den inter⸗

eſſierten Kreiſen mit der neuen Mannheimer Bauordnung

abgefunden habe und mit den darin enthaltenen unhaltbaren
Vorſchriften zufrieden ſei . Es iſt dies nicht ſo ; denn in dem

neuen Mannheimer Baugeſetz ſind Beſtimmungen enthalten ,
welche jedesmal , wenn die betreffenden Beamten deren Aus⸗

führung verlangen , berechtigte Mißſtimmung erregen . Daß
die Mannheimer Bauordnung weſentlich dazu beigetragen
hat , die Wohnungspreiſe zur jetzigen Höhe zu ſteigern , iſt
eine Tatſache , welche wohl von keiner Seite beſtritten werden

kann und da ich nur von der Mannheimer Bauordnung
ſpreche , iſt es heute nicht meine Pflicht , auch noch diejenigen
Jaktoren anzuführen , welche mit ( aber unweſentlich ) an der

Verteuerung der Wohnungen ſchuld ſind .
Ich will mit dieſen Zeilen weniger eine allgemeine Ab⸗

handlung über ſämtliche Mängel , welche in dem Mannheimer
Baugeſetz enthalten ſind , vom Stapel laſſen , als auf einen

haupfkſächlichen Uebelſtand aufmerkſam machen , welcher meiner

Anficht nach ſofort daraus entfernt werden müßte und auch

mit die Hauptſchuld an der Verteuerung der Wohnungen in

Mannheim trägt . Es handelt ſich um die geſündeſten Wohn⸗
räume eines jeden Hauſes , welche laut Mannheimer Bau⸗

ordnung nicht bewohnt werden dürfen . In der öſtlichen
Neckarſtadt werden gegenwärtig an ſchönen breiten Straßen

hübſche Wohnhäuſer erſtellt , Aſtöckig mit Giebelaufbauten und

trifft . Dazu kommt noch , daß die neue bad . Landesbauord⸗

ſtock als Wohnungen vermietet werden dürfen . Die Baupolizei
geht ſogar ſo weit und ſagt , daß zwiſchen den einzelnen Räu⸗

men im Dachſtock keine Verbindungstüren hergeſtellt werden

dürfen ; trotzdem ich aus berufenem Munde zu meiner Freude
hören durfte , daß die Zeit bald kommen dürfte , in welcher
die Räume im Dachſtock zu Wohnungen umgebaut und als

ſolche vermietet werden können .

Gerade der Umſtand , daß die Dachſtockräume nicht als

Wohnungen vermietet werden dürfen , hat den neuerbauten

Häuſern die Rentabilität genommen . Die anderen Wohnungen
des betr . Hauſes mußten zudem entſprechend teuerer vermietet

werden , ein Uebelſtand , welcher den größten Teil und dazu
noch den wenig begüterten unſerer Mannheimer Bevölkerung

ſchönen großen Gaupenfenſtern , ohne daß die Räume im Dach⸗
mung vorſchreibt , daß über den Räumen im Dachſtock , welche
nach der Mannheimer Bauordnung nicht bewohnt werden

dürfen , die Sparren nicht nur unten verſchalt und verputzt
aund oben mit Ziegeln abgedeckt , ſondern auch zwiſchen Scha⸗
lung und Ziegel entweder ausgemauert oder wie die Balken⸗

fache mit Stückhölzern geſtückt und mit Lehm übertragen
werden müſſen . Dieſe Mehrkoſten wolkte man ſich ja gerne ge⸗
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fallen laffen , wenn die Räume als Wohnungen vermietet

werden dürften .
Meine Anſicht geht ferner dahin , daß die neue bad .

Landesbauordnung in § 68 Abſ . 5 nur ſolche Räume im Auge

hat , welche nicht nur zum vorübergehenden Aufenthalt von

Menſchen dienen , ſondern als ausgeſprochene Wohnräume ver⸗

mietet werden dürfen . Wenn nun die Mannheimer Bau⸗

polizeibehörde trotzdem verlangt , daß die Räume im T⸗Iſtock
wie Wohnräume ausgebaut werden , ſo iſt anzunehmen , daß

ſie ſich mit dem Gedanken befaßt , die Räume im Dachſtock als

Wohnungen möglichſt bald frei zu geben . 13

Der Prozeß gegen Eulenburg .
* Berlin , 13. Juli . In dem Befinden des Fürſten Eulen⸗

Anordnüng der Aerzte heute keine Verhandlung ſtattfindet .
Aus den geſtrigen Zeugenvernehmungen ſind beſonders die

Ausſagen des Kriminalkommiſſars v. Tresckow zu erwähnen :
Er iſt vom Polizeipräſidenten von der Pflicht der Amtsverſchwie⸗
genheit entbunden . v. Tresckow bearbeitet ſeit 15 Jahren das
Reſſort der in das Gebiet des § 175 fallenden Vergehen und der
damit verbundenen Erpreſſungen . Er ſoll erklärt haben , daß er
mancherlei über die ſexuellen Neigungen des Fürſten Eulenburg
gehört habe , aber es ſei ihm nicht zu Ohren gekommen , daß er
ſich gegen den § 175 vergangen habe . Die Gerüchte hätten ſich
zurzeit des Moltke⸗Hardenprozeſſes verdichtet , ſo daß er vom
Polizeipräſidenten den Auftrag erhalten hatte , nach Liebenberg
zu fahren , um mit dem Fürſten unter vier Augen Rückſprache zu
nehmen . Der Fürſt habe ihm das Ehrenwort gegeben ,
daß er ſich nie gegen den 8 175 vergangen , noch
ſonſtiger homoſexueller Handlungen ſchuldig
gemacht habe . Der Zeuge ſoll weiter ausgeſagt haben er habe
dem Fürſten vorgehalten , daß viel dovon geſprochen wurde , daß
er in Wien als Botſchafter in eine häßliche Erpreſſerſache ver⸗
wickelt geweſen ſei und er , obwohl im Botſchaftshotel ſelbſt eine

Badeeinrichtung war , doch eine Badeanſtalt aufgeſucht habe ,
in der Homoſexuelle zu verkehren pflegten . Der

Angeklagte ſoll darauf erklärt haben , der Arzt habe ihm gewiſſe
Bäder verordnet , die er nur dort habe nehmen können . Der

Zeuge hat dem Fürſten vorgehalten , daß er nach umlaufenden
Gerüchten ja an einen Erpreſſer 60 000 Kronen bezohlt haben
ſollte . Der Fürſt habe ihm darauf geantwortet , er beſitze gar
nicht die Mittel , um einem gemeinen Erpreſſer eine ſolch hohe
Summe zu geben . Der Zeuge hat nach ſeiner Bekundung dem

Fürſten ferner vorgehalten , daß es allgemeines Kopfſchütteln

erregt habe , daß er im Zentralhotel mit ſeinem Kammerdiener
in einem Zimmer geſchlafen habe . Herr von Tresckow hat dem

Fürſten auch vorgehalten , daß nach Gerüchten er auch in der

Badeanſtalt von Podeyen in der Schönhauſer Straße verkehrt
und in Beziehung zum Grafen Lonyay geſtanden haben ſoll .
Der Angeklagte ſoll hierauf erwidert haben , daß viele Gerüchte ,
die über ihn in Umlauf geweſen ſein ſollen , ſich wahrſcheinlich

auf einen anderen Mann ſeines Namens beziehen dürften . 5

Die Dauerfahrt des Grafen Zeppelin .
* Friedrichshafen , 18 . Juli . Für die Fern⸗

fahrt Zeppelins ſind alle Vorbereitungen getroffen . Die

perſonen . Auch deren Zahl muß ſehr beſchränkt werden , da

der Sicherheit halber die techniſchen Poſten zwei⸗ und dreifach

herrſcht große Zuverſicht . Das Wetter war heute vor⸗

mittag ſehr ungünſtig , der Bodenſee ſtürmiſch ; jetzt , um 4 Uhr ,
iſt eine kleine Aufhellung eingetreten , doch regnet es immer

noch .
Friedrichshafen , 13 . Juli . Nach einem um . 20

Uhr aufgegebenen Telegramm hat die Füllung des Luft⸗
ſchiffes begonnen . Die Fernfahrt wird morgen mittag
angetreten werden , wenn nicht ganz Unvorhergeſehenes ſich er⸗

eignen ſollte . Die Wetterlage hat ſich inſofern ſeit einigen
Stunden geklärt , als an Stelle der drohenden Schwüle ein

kräftiger , geſunder Weſtwind durchgekommen iſt , der dem

Grafen Zeppelin viel erwünſchter als die vorhergehende Ge⸗

witterlage iſt . Die Organiſation des Automobil⸗

dienſtes , der uns einen intereſſanten Kampf der neueſten
beiden Verkehrsvehikel vorführen wird , lag in den Händen des

auf der Fahrt nach Friedrichshafen bei Beelitz verunglückten
Dr . Oechelhäuſer ſowie des Geh . Oberregierungsrates

[ Levald , der als Freund und unermüblicher Förderer des

Zeppelinſchen Unternehmens ſich ſeit Jahren um dasſelbe ver⸗

dient gemacht hat . Unter dem zahlreichen Publikum , das wie

ſtets ſich auch diesmal zum Beginn der Fahrten eingeſtellt hat ,
iſt die große Zahl ausländiſcher Korreſpon⸗
denten bemerkenswert . Die Dauerfahrt wird demnach mit

großer Aufmerkſamkeit im Auslande verfolgt werden .
* Friedrichshafen , 13 . Juli . Die Füllung des

Ballons iſt glatt und ſchnell , wenn auch unter ungünſtigen
atmoſphäriſchen Verhältniſſen verlaufen . Die letzten Re⸗

viſionen des ganzen funktionierenden Apparates , der Mo⸗

toren , Steuerungen , Propeller und verſchiedenartigen Draht⸗
züge haben lt . „ Frankf . Zig . “ überall die abſolute Fahr⸗
bereitſchaft des Luftſchiffes ergeben . Mithin wird es

nur von der Wetterlage abhängen , ob morgen mittag die Ab⸗

fahrt erfolgen kann . Friedrichshafen , das gegenwärtig nicht
nur ein Luftkurort und ein Seehafen , ſondern eine Art von

Lufthafenplatz geworden iſt , ſteht ſchon vollſtändig im Zeichen
eines aufgeregteren Verkehrs . Sämtliche Gaſthäuſer ſind
überfüllt , mindeſtens in der Nähe des Zeppelinſchen
Hauptquartiers . Man trifft überall Reichsbeamte ; Militär ,

Offiziere von den Genietruppen und Generalſtäbler mit den

Genieabzeichen , Ausländer und ſonſtige Neugierige . Die Poſt
und Telephone in Friedrichshafen ſind heute ſchon über⸗

laſtet . Am Nachmittag kam die Familie des Grafen
Zeppelin zu Schiff von Konſtanz hier an und brachte an Bord

ihren eigenen zweiſpännigen Wagen mit ſich. Das große Pub⸗

zurückhalten laſſen . Es gießt nämlich wie mit Kübeln . Der

Regen , der vormittags ſchon einſetzte , hat bis zum Abend nicht
mehr ausgeſetzt , ſodaß man hier ſagt , es regnet mit „ Kon⸗
ſtanzer Bosheit “ . Es würde dem bisherigen Programm nach
durchaus genügen , wenn der morgige ⸗Dienstag , wie es die

Wetterprognoſe verheißt , Aufklärung brächte . Dann könnten
die Schiffsballons vormittags gefüllt werden und mittags
würde die geplante Auffahrk möglich , die dann vielleicht zur
großen Reiſe ausgedehnt würde . Denn im allgemeinen iſt

burg iſt eine Verſchlimmerung eingetreten , ſo daß auf

werden direkt unterhalb der

Teinnehmet an der Fahrt ſind fämtlich in Friedrichshafen an⸗
weſend , mit Ausnahme des techniſchen Perſonals nur Amts⸗

beſetzt werden ſollen . Hinſichtlich des Gelingens der Fahrt

likum hat ſich freilich zunächſt noch durch das ſchlechte Wetter

hier und in
Manzel alles fix und fertig zu dem großen Unter⸗
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nehmen . Es bedarf nur noch des Befehls zum Abſchwirren und
„ die große Fahrt “ kann beginnen .

Friedrichshafen , 13 . Juli . Graf Zep⸗
pelin verſammelte heute abend im „ Deutſchen Haus “ , ſeinem
Hauptquartier , wie ſtets am Vorabend neuer Verſuchsfahrten ,
den Kreis ſeiner alten getreuen Mitarbeiter und Gäſte . An
das gemeinſame Mahl ſchloß ſich, wie üblich , eine Art von

Paroleausgabe . Für die große Fahrt iſt die genaue
Strecke noch nicht vorherzuſagen , doch geht ſie ſehr wahrſcheinlich
über Schaffhauſen , Baſel , Straßburg , Mannheim nach Mainz
und über Stuttgart zurück nach Konſtanz und wieder hierher .
Graf Zeppelin iſt außerordentlich zuverſichtlich . Er unterhielt

ſich noch angeregt und lebhaft wie immer mit ſeinen Gäſten .
Zugegen waren u. a. ſeine Tochter Gräfin Hella , ſein Neffe
Graf Ferdinand und deſſen Gattin , Reichskommifſar Lewald ,
Geheimrat Hergeſell , der alte Freund des Grafen , Ingenieur
Gradenwitz , Dr . Hugo Eckener , Major Heſſe vom Generalſtab ,
Kapitän Miſchke vom Reichsmarineamt , Major Groß ( der
Konſtrukteur des Reichsmilitärluftſchiffes , alſo ſozuſagen „die
Konkurrenz “ ) , Major Sperling vom Luftſchifferbataillon ,
Major Lehmann von den Verkehrstruppen , Prof . Aßmann⸗
Lindenberg, einer der führenden deutſchen Meteorologen , auch
ein öſterreichiſcher Genieoffizier und mehrere jüngere Offiziere
vom Luftſchifferbataillon . Von den Genannten werden voraus⸗

ſichtlich folgende die Fernfahrt mitmachen : Hergeſell als

Reichskommiſſär, Miſchke für das Marineamt , Sper⸗
ling und Hauptmann v. Jena für das Kriegsminiſterium ,
außerdem der Graf Zeppelin als Führer , ſein Neffe ,
ſowie Baron Baſſus⸗München als „ Aeronauten “ , Ober⸗
ingenieur Duerr , ſowie die alten erprobten Steuerleute und
Monteure , letztere in doppelter Beſetzung . Insgeſamt wird
alſo das Luftſchiff wahrſcheinlich achtzehn Perſonen
an Bord haben . Heute in der achten Stunde , abends ,
endete der Regen. Das Wetter zeigte aufklärende Tendenz.
Auf dem Säntis lag Neuſchnee . Das iſt ein günſtiges
Witterungsvorzeichen für das Bodenſeegebiet . Es unterliegt
ſonach lt . „ Frankf . Ztg . “ kaum einem Zweifel , daß die „ große
Fahrt “ morgen , Dienstag , mittags 1 Uhr beginnt.

* Mannheim , 14 . Juli . Vom Nachrichtenbureau
wird uns mitgeteilt , daß heute morgen aus Friedrichs⸗
hafen an Herrn Ingenieur Böhringer , der das Luft⸗
ſchiff von hier nach Mainz begleiten wird , folgendes Tele⸗
gramm eingelaufen iſt : Erſter Tag Zeppelin ' ſcher
Aufſtieg heute Dienstag , den 14 . Geheimrat
Lewald .
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* * *

5 Zur, Zeppelin ' ſchen Fernfahrt wird uns mitgeteilt , daß
auch der Berkehrsverein ſich bemüht hat , Schiffe zu
erhalten, von denen aus die Vorbeifahrt des Grafen Zeppelin
geſehen werden kann . Die Schiffe des Verkehrsvereins

5 Arnheiterſchen Ueberfahrt anlgen .
Durch beſondere Wegweiſer wird der Zugang zu den Schiffen
bezeichnet werden . Einladungen ſeitens des V. V. erfolgen nicht ,
jedoch hat jedes Mitglied das Anrecht auf 2 Karten , die
gegen Ausweis bei dem Verkehrs⸗Bureau im Kauf⸗

uſe in Empfang genommen werden können.
Außerdem ſtehen für die Mitglieder des V . V. 30 Karten für
die Plattform der Sternwarte zur Verfügung . Sämt⸗
liche 3 Schiffe werden feſtlich beflaggt und mit Jam⸗
pions ausgerüſtet ſein . Der Zugang zu den Schiffen kann von
7 Uhr ab erfolgen . Die Karteninhaber werden gebeten , !bis

1 zu ſein , 55 um dieſe Zeit die Boote
Landungsſtelle verlaſſen ; au ie Beſuch

wollen ſich bis 8 Uhr

Karlsruhe , 14 . Juli . ( Von unſerem Karlsruher
Bureau . ) „ Um den Mitgliedern der 2. Kammer
die Möglichkeit zu bieten , die Vorbeifahrt des Grafen
Zeppelin von Maxau aus zu beobachten , iſt der Anfang der
heutigen Nachmittagsſitzung ſchon auf 4 Uhr feſt⸗
geſetzt . Für den Fall , daß Graf Zeppelin ſeine große Fahrt
antreten ſollte , werden Mitglieder der 2. Kammer mit
Sonderzug um 6 Uhr nach Maxau fahren . Der Präſi⸗
dent der 2. Kammer hat überhaupt nur deshalb eine Nach⸗
mittagsſitzung einberufen , weil geſtern die Fahrt des Grafen
Zeppelin noch zweifelhaft erſchien .

— —

Die engliſchen Flotlenrüſtungen .
* London , 138. Juli . ( Unterhaus . ) In der Dis⸗

kuſſion über das Schiffsbaubudget kritiſierte Lee das Flotten⸗
pbrogramm der Regierung als unzulänglich und ſtellte
ihm das Programm Deutſchlands gegenüber . Er er⸗
klärte , im Herbſt 1912 werde Deutſchland 17 Schiffe der Dread⸗
nought - und der Invicibleklaſſe haben , während England nur 12
beſitzen werde . Bezüglich der Zwiſtigkeiten innerhalb der
Marine bemerkte der Redner , jedermann hege das Vertrauen ,
daß die Regierung ſich dieſer ernſten Angelegenheit gewachſen
zeigen , daß ſie ſie mit Takt , Unparteilichkeit und Feſtigkeit be⸗
handeln werde . (Beifall . ) Der Erſte Lord der Admiralität Me
Kenna bemerkte, er glaube nicht , daß das Haus Urſache habe , über
die Dreadnoughtfrage in Unruhe zu geraten . In dieſem Augen⸗
blick ſeien in Deutſchland füaf große Schiffe auf Stapel gelegt ,
während England zehn beinahe fertiggeſtellt habe . Im Julti
1911 werde England acht Dreadnoughts und vier Kreuzer haben ,
während Deutſchland ſieben Schiffe vom Dreadnougth⸗ und zwei
vom Indieibletyp beſitzen werde , vorausgeſetzt , daß es ſein Pro⸗
gramm in der von ihm ſelbſt fixierten außerordentlich kurzen Zeit
zur 15 0 8 werde , worüber man jedoch , wie er be⸗
merken möchte , au iten Deutſchlands zu nicht a anguini⸗
ſchen Hoffnungen berechtigt ſei .

0 8

Me Kenna fuhr in ſeiner Rede mit der Bemerkung fort ,
ſeine Kritik , die die Situation vom Jahre 1912 ins Auge faſfe ,
habe mit dem Programm des gegenwärtigen Jahres nichts zu
tun . In Ausführung dieſes Programmes hätte ſich England nur
zu verſichern , daß Deutſchland nicht ſchneller bauen könne als

Großbritannien und daß nach dem Programm des laufenden
Jahres Großbritannien Mitte 1911 Deutſchland überholt haben
werde . Es ſei unmöglich , die Tatſache außer Acht zu laſſen , daß
England durch die „ Dreadnought “ eine beträchtliche Ueberlegen⸗
heit gewonnen habe , und es dürfe behauptet werden , daß die
Exiſtenz der „Dreadnought “ alle anderen Arten von Kriegs⸗
ſchiffen zu vernachläſſigen geſtatte . Die große Ueberlegenheit , die
England in den älteren Schiffstypen beſitze und die 12 Dread⸗
noughts⸗und Invicibles gegenüber neun auf Seiten Deutſchlands
verleihe , verbürge England vollkommene Sicherheit im
Jahre 1911 . Dieſe unbedingte Sicherheit ſei eine Lebens⸗

frage für Großbritannien , aber darüber hinauszugehen , wäre
nichts als Verſchwendung . Im nächſten Jahre würde die Re⸗

gierung in der Lage ſein , die Fortſchritte im Schiffsbau anderer

8
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Staaten zu berückſichtigen und auf Stapel zu legen , was notwen⸗

dig ſein werde , nicht mehr und nicht weniger um England im

Jahre 1912 ſeine Sicherheit zu verbürgen . Redner ſchloß , indem
er auf den kürzlichen Zwiſchenfall innerhalb der Marine zu reden
kam und ſprach Lee für das der Regierung entgegengebrachte
Vertrauen ſeinen Dank aus und verſicherte , daß es das Beſtreben
der Regierung ſein werde , Differenzen , die etwa beſtehen ſollten ,
auszugleichen . Es ſcheine ihm , daß dieſe Differenzen in der

Preſſe ſtark übertrieben worden ſeien . So weit ſie die Admira⸗
lität beträfen , beruhten ſie jedenfalls auf unerwieſenen Ge⸗

rüchten . Auch glaube er , daß durch ſie ſchon zu einer befriedigen⸗
den Geſtaltung der Dinge Veranlaſſung gegeben würde . ( Beifall . )

Der Abgeordnete Wyndham meinte , aus Mac Kennas
Erklärungen könne der Schluß gezogen werden , daß eine ſtarke
Vermehrung der Flottenausgaben für die nächſten zwei Jahre

ſtattfinden müſſe . Der Parlamentsſekretär der Admiralität ,
Namara , der über die gegenwärtig ſtattfindenden Flotten⸗
manöver berichtete , betonte , die Art , wie 317 Kriegs⸗

ſchiffe mobiliſiert wurden , habe die Energie gezeigt , mit

welcher die Schiffswerften die Inſtandſetzungsarbeiten aus⸗

führten . Was die großen Schiffe betreffe , ſo ſtehe England auf

lange Zeit hinaus an der Spitze und werde vorausſichtlich an der

Spitze bleiben . Namara ſchloß mit der Verſicherung , daß die

Regierung entſchloſſen ſei , die unantaſtbare
Vorherrſchaft Englands zur See aufrecht zu er⸗

halten .
Nach weiterer Debatte , in deren Verlaufe verſchiedene Dinge

zur Sprache gerieten , kam Mac Kenna von neuem auf die De⸗
batte über das Schiffsbauprogramm zurück und bemerkte , daß
dabei wiederholt Vergleiche mit dem Deutſchen

Reiche gezogen worden ſeien . Er habe den Wunſch , zu er⸗

klären , daß in Vergleichen dieſer Art eine feindliche Ge⸗

ſinnung gegen Deutſchland nicht zu erblicken ſei , und

daß ihnen auch nicht die Annahme zugrunde liege , daß es während

dieſes laufenden oder während eines zukünftigen Programmes zu

Feindſeligkeiten kommen werde . ( Beifall . ] Das deutſche Flotten⸗

programm werde nur zum Vergleich herangezogen , um für die

eigenen Fortſchritte im Schiffsbau einen Maßſtab zu haben . So⸗

dann gelangte das Schiffsbaubudget zur Annahme .

Von Tag zu Tag .
— Unwetter . Eſſen a. d. Ruhr , 14 . Juli . In

der Umgegend richtete ein gewaltiges Unwetter großen Schaden
an . In Bottrop wurden 13 Häuſer abgedeckt . Hunderte von

Bäumen wurden entwurzelt .
— Hagelwetter . München , 14 . Juli . In Mün⸗

ſchen und Umgegend , namentlich im Iſartale herrſchte geſtern
machmittag bei 30 Grad ein furchtbares Hagel⸗
wetter . Eisſtücke von 50 Gramm Gewicht zerſchlugen die

ganzer Häuſerreihen .
— Abgeſtürzter Schüler . Innsbruck , 14 .

Der Realſchüler Boſin ſtürzte beim Edelweißſuchen von

einer Wand des Padunerkogel ab und blieb ſofort tot .
— Zugzuſammenſtoß . Amſterdam , 13 . Juli .

Bei Safſenheim erfolgte ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem

Eiſenbahnzuge und einem Straßenzuge der Linie Haarlen⸗

Leiden , durch welchen drei Perſonen ſchwer und vier leicht
Verletzt wurden .

— Bergrutſch . Jprea , 13 . Juli . Durch einen in⸗

folge wolkenbruchartigen Regens eingetretenen Bergrutſch wur⸗

den im Marktflecken Villanova bei Ronca Canaveſe mehrere
Häuſer fortgeriſſen . Neun Perſonen werden vermißt . Man

bvermutet , daß ſie umgekommen ſind .
— Waldbrand . Quebeck , 13 . Juli . In Süd⸗

quebeck wurde ein großes und wertvolles Waldareal durch
Feuer vernichtet . Zwei Dörfer wurden zerſtört . Von einem

Eiſenbahnzuge gerieten 26 Wagen in Brand .

Letzte Pachrichten und Telegramme .
* Dresden , 13 . Juli . Eutgegen der von verſchiedenen

Zeitungen gebrachten Meldung , daß die wegen Mordes an ihrem
Bräutigam zum Tode verurteilte Grete Beier begna⸗
digt worden ſei , kann aus zuverläſſiger Quelle mitgeteilt wer⸗
den , daß eine Begnadigung noch nicht ſtattgefunden hat ,
da der Fall dem König noch nicht vorgetragen iſt .

*
München , 13 . Juli . ( Abgeordneten⸗Kammer . )

In der Debatte über die Frage der Elektrizitätsanlagen wurde von

mehreren Rednern auch die angebliche Erklärung des Für⸗

Podewils erklärte , keine deutſche Regierung könne einem deut⸗

ſſchen Geſandten an einem deutſchen Hofe eine Inſtruktion geben ,

wie Fünſt Eulenburg behauptet habe ; wenn der Geſandte ſie ſich
ſelbſt gebe , handle er gegen ſeine Inſtruktion und mache ſich eines

Disziplinarvergehens ſchuldig . Die Kammer nahm zum Schluß

die Vorlage über die Elektriſierung der Staatsbahnen an , ebenſo
den gegen eine Reichselektrizitätsabgabe gerich⸗

teten Antrag von Müller ( Sozialdemokrat ) .
8

11 . deutſches Turnfeſt .
* Frankfurt a. . , 14 . Juli . Die im Anſchluß an das

Turnfeſt ſtattfindenden Turnfahrten erfreuen ſich großen
Zuſpruchs . So haben ſich zur Fahrt nach dem Taunus etwa 1250
Turner gemeldet , nach dem Niederwald 3000 , nach Koblenz 2000 ,

mach Köln 1400 und nach Paris 140 . Die Niederwaldbahn hat
den Teilnehmern an der Fahrt Preisermäßigung zugeſtanden .

* Frankfurt a. . , 13. Juli . Der Regen hatte im

Laufe des Nachmittags aufgehört und nun entwickelte ſich dann

zum Abend auf dem Feſtplatze ein lebhaftes Treiben . Während

zwei Kapellen konzertierten , fanden auf erhöhtem Podium tur⸗

neriſche Vorführungen ſtatt , desgleichen in der Feſthalle , die

wiederum bis auf den letzten Platz gefüllt war . Heute kamen die

Freiübungen zur Geltung . Die Vorführungen wurden eröffnet
mit Keulenſchwingen durch eine gemiſchte Riege von Turnern
und Turnerinnen ; es folgten Fechtübungen , zuerſt von einer

Männerriege mit ialieniſchem Säbel , dann von einer Damen⸗

riege mit Florets . Hierauf folgte ein Stabreigen , ausgeführt von

Turnerinnen . Sämtliche Uebungen waren mit liebevoller Sorg⸗

falt einſtudiert und wurden mit peinlicher Exaktheit ausgeführt ,

wofür reicher Beifall die Ausführenden belohnte .

Ein neuer Anſchlag auf einen türkiſchen General .

* Konſtantinopel , 13 . Juli . Geſtern wurde auf dem

franzöſiſchen Dampfer „ Sidon “ wöhrend der Fahrt von Sa⸗

lonik nach Konſtantinopel der General Fazil Paſcha von

kinem türkiſchen Offizier ermordet . Der Dampfer
traf heute früh in den Dardanellen ein . Die Pforte wird die

Auslieferung des Mörders verlangen .

* ͤKonſtantinopel , 13. Juli . Zu dem Anſchlag auf den
General Fazil Paſcha wird noch gemeldet , daß der General

Aur verwundet wurde . Der Aktentäter ſoll ein Al-
baneſe ſein . 5 17255 1

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bitreau . ) 8

JBerlin , 14 . Juli . Der Herzog von Cumber⸗

land empfing eine welfiſche Deputation , welche

eine mit 10 000 Unterſchriften bedeckte Kundgebung der

Hannoveraner über die Fahrt nach dem Grabe König Georgs

in Windſor überreichten .

5 Vom Fürſten Eulenburg .

Berlin , 14 . Juli . Am Schluß der geſtrigen Ver⸗

handlungen im Eulenburg⸗Prozeß nach ½4 Uhr wurde Eulen⸗

burg plötzlich von einer Schwäche übermannt und verlor

das Bewußtfein . Er wurde in beſinnungsloſem Zu⸗

ſtand nach der Charité überführt , den Aerzten gelang es aber

bald ihn wieder zum Bewußtſein zurückzurufen . Die Fürſtin

eilte ans Krankenlager , wo ſie ſtundenlang verweilte . Wie

der „ Lok . ⸗Anz . “ meldet , ſoll inzwiſchen in Eulenburgs Be⸗

finden eine weitere Verſchlimmerung eingetreten ſein , ſodaß

die behandelnden Aerzte einen Ruhetag angeordnet haben .

Die Anſchwellung der Beine hat zugenommen , auch Fieber iſt

hinzugetreten , da ſich Eulenburg die Grippe zugezoger hat .

Heute findet jedenfalls keine Verhandlung ſtatt .

Drahtnachrichten unſeres Londoner Bureaus .

Marokko .

London , 14 . Juli . „ Morning Poſt “ veröffentlicht
ein Telegramm ihres nach Fez entſandten Sonderbericht⸗
erſtatters , des erſten Europäers , der ſeit Mulay Hafids Einzug
in Fez in der Hauptſtadt Marokkos geweſen iſt . Derſelbe
meldet , daß die Nachrichten von der Beſetzung Azemurs durch

franzöſiſche Truppen und von dem Marſche Abdul Aſis nach

Marakeſch unter franzöſiſcher Unterſtützung große Beſtürzung
in Fez hervorgerufen habe . Mulay Hafids Anhänger können

dieſes Verhalten mit den von Frankreich wiederholt gemachten
nachdrücklichen Verſicherungen nicht in Einklang bringen .
Mulay Hafid vermiſſe in der Haltung Frankreichs ihm gegen⸗
über die nötige Wahrheit und Klarheit , da er überzeugt ſei ,

daß nötigenfalls alle Stämme bis auf den letzten Mann für
die Freiheit und Unabhängigkeit kämpfen werden , wenn

Frankreich Abdul Aſis unterſtützen werde . Bleibe aber Frank⸗
reich neutral , ſo glaubt Mulay Hafid binnen wenigen Wochen

Ruhe und Ordnung im Lande wieder herſtellen zu können

und will ſo lange an den Abmachungen von Algeziras feſt⸗
halten , bis wieder friedliche Zuſtände eingetreten ſind .

Volkswirtschaft .
DerBerufungskammer in Börſenehrengerichtsſachen , die in 8 17

des Börſengeſetzes vorgeſehen iſt , gehört u. a. auch Herl Kommer⸗
zienrat und Bankdirektor Zeiler von der Rheiniſchen Eredit⸗
bank an . Der Vorſitzende der Berufungskammer iſt Exzellenz
Wermuth , ktaiſerl . Wirkl . Geh . Rat und Unterſtaatsſekretär
im Reichsamt des Innern ; deſſen Stellvertreter iſt Dr . von
Schönebeck , kaiſerl . Geh . Oberregierungsrat und vortragender
Rat im Reichsamt des Innern .

Inſolvens in der Holsbearbeitungsinduſtrie . Wie uns mitge⸗
teilt wird , befindet ſich die bekannte Holzbearbeitungsfabrek von
Wagner u. Dünnebeil , Lichtenberg bei Berlin , in Za h⸗
lungsſchwierigkeiten . Die Paſſiva ſind erheblich . Sin
Verſuch , die Angelegenheit auf außergerichtlichem Wege zu er⸗
ledigen , dürfte erfolgreich ſein . Die Firma hatte ein bedeutendes
eigenes Fabriketabliſſement errichtet und hierbei die eigenen Be⸗
triebsmittel ſtark in Anſpruch genommen . Dadurch wurden die
Schwierigkeiten herbeigeführt . Beteiligt ſind Firmen in Berlin und

Hamburg .
Elektrizitäts⸗Akt . ⸗Geſ. vorm . W. Lahmeyer u. Co. , Frankfurt

a. Main . Die Geſellſchaft hat von dem Reichs⸗Marineamt den
Auftrag für die vollſtändige elektriſche und zugehörige maſchinelle
Einrichtung eines der neuen Linienſchiffe erhalten . Die Lie⸗
ferungen ſtellen einen Wert von einigen Millionen dar .

Vom Stahlwerksverband . Der Stahlwerksverband beruft auf
den 30 . Juli eine Mitgliederverſammlung ein , in der außer der
Erſtattung des Marktberichtes auch interne Angelegenheiten be⸗
handelt werden ſollen . Vorher findet die ordentliche Jahresver⸗
ſammlung der Aktionäre des Stahlwerksverbandes ſtatt .

Von der Berliner Börſe . Am Kaſſamarkt waren inländiſche
Renten beſſer , die neuen Preußiſchen Schatzanweiſungen notierten
99,70 Prozent . Ruſſiſche Prioritäten waren unverändert . Indu⸗
ſtrieaktien träge , Rhein⸗Naſſau um 5 Prozent höher .

Auf dem Schacht „ Germania “ der Roſitzer Braunkohlenwerle
hat ein Brand ſtattgefunden ; der Förderturm iſt eingeſtürzt .

Von der Turiner „Fiat “⸗Geſellſchaft . Aus Mailand wird
dem „B. . “ geſchrieben : Der bedeutende Ruf , den die Erzeug⸗
niſſe der Turiner Automobilfabrik⸗A . ⸗G. „ Fiat “ erlangt haben ,
macht die gerichtliche Unterſuchung , die vor wenigen Tagen gegen
die Leitung dieſes Unternehmens eingeleitet wurde , zu einem
Ereignis , das auch außerhalb Italiens intereſſieren dürfte . Es
ſei daran erinnert , daß die „ Fiat “ vor ca . 8 Jahren aus ganz
beſcheidenen Anfängen entſprungen war . Die 800 000 Lire , mit
denen ſie 1900 gegründet worden war , ſetzten ſich aus Aktien mit
25 Lire Nennwert zuſammen , deren Kurs aber bis auf 1885 Lire
im Anfang des Jahres 1906 ſtiegen , als der Geſchäftsgewinn von
5 287083 Lire bekannt wurde . Dann aber erfolgte die Ver⸗
wäſſerung des Kapitals , das bei der Gründung der neuen „ Fiat “ ⸗
Geſellſchaft mit 9 Millionen Lire feſtgeſetzt wurde . Die Aktien

gingen auf 720 Lire zurück und ſanken infolge der italieniſchen
Automobilkriſe , unter der beſonders die Tochtergeſellſchaften der

„ Fiat “ zu leiden hatten , immer tiefer , ſodaß ſie endlich nur mehr
mit 30 Lire notiert wurde . Im April des laufenden Jahres
wurde den Aktionären eröffnet , daß 7 Millionen Lire abge⸗
ſchrieben werden müßten , und die geduldigen Aktionäre genehmig⸗
ten die Bilanz und beſchloſſen die Erneuerung des Aktien⸗

kapitals . Nachdem nun dieſe Finanzoperation glücklich durch⸗

geführt worden iſt , legt ſich die Gerichtsbehörde ins Mittel und

erhebt die ſchwere Anklage der Bilanzfälſchung und

ſchwindelhafter Börſenmanöver . In den Bureau⸗

räumen des Unternehmens wie in den Wohnungen des Direk⸗

tors und einiger Mitglieder des Verwaltungsrates haben gericht .
liche Unterſuchungen ſtattgefunden , deren Ergebnis natürlich ge⸗

heimgehalten wird . Die Geſellſchaft hat gegen die Einleitung der
ſtraftgerichtlichen Unterſuchung proteſtiert , aber die öffentliche

Meinung Italiens ſteht auf der Seite des Staatsanwaltes und

verlangt eine völlige Aufklärung der Anlegenheit .
Viehmartt in Mannheim vom 13. Jun . umteicher Be⸗

richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht :

bochſt
ch n a) e elchſtens re alt 84—00

. e d) junge fleiſchige ,nicht angge.⸗

mriſtete, e ausgemäſtote 81 —0 24. 3 enb

junge , gut genährte ältere 78 —00 . , d) gering genährte jeden
Alters 74 —00 M. 55 Bullen ( Farren ) : a ) vollfleiſchige

höchſten

Schlachtwerthes 66 —70 . ,b ) mäßig genährte füngere u. gut genährte
ältere 64 —00 . , o) gering genährte 60 —00 M. 1042 Färſen :
( Rinder ) und Kühe : a ) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färfen , Rinder

höchſten Schlachtwerthes 78 —80 . , d) vollfleiſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 66 —70 . , o) ältere

ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kithe , Färſen
und Rinder 60 —72 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder

58 —68 . , e ) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 50 —54 M.
331 Kälber : a ) feine Maft⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
85 . 00 . , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 80 —00 . , o) ge⸗
einge Saugkälber 75 —00 . , 4) ältere gering genährte ( Freſſer )
00 —00 M. 49 Schafe : a ) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
75 —00 . , b) ältere Maſthammel 70 —00 . , 6) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſegafe ) 65 —00 M. 1458 Schweine :
a ) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1¼ Fahren 65 —00 . , b) fleiſchige 64 —00 . , o) gering
entwickelte 00 —00 . , d) Sauen und Eber 56 —58 M. Es wurden

bezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 —- 0000 . , 00
Arbeitspferde : 000 —0000 . , 00 Pferde zum Schlach⸗
ten : 00 —000 . , 000 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —000 M .
00 Stück Maſtvieh : 00 —00 Mk. , 00 Milchkühe : 000 —000 M .
600 Ferkel : . 00 —00 . 00 . , 00 Ziegen : 12 —25 Mk. , 0 Zick
leun : —0 . , OLämmer : 00 —00 M. Zuſammen 2976 Stück .

Handel mit Großvieh und Schweine mittelmäßig , mit Kälber

ſchleppend .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 9 . 10. 11. 12. 13. 14. Bemerkungen

Konſtan ; : 995 3,98 575
3 20 75 55

Hllaingen⸗) „ 12,46 2,39 2,39 2,32 2,23 9,33 Abds . 6 Uhr

Kehl . J22,88 2,83 2,78 2,78 . 70 . 67] N. 6 Uhr

Lauterburg 4,28 4,16 4,02 Abds . 6 Uhr

Maxaun J4,45 4,88 4,83 4,31 4,26 4,21 2 Uhr

Germersheim . 2 4,2 3,94 . - P. 12 Uhr

Maunheim ,80 3,76 3,67 3,61 3,57 3,50Morg . 7 Uuhr

Mainz . - P. 12 Uhr

Bingen 1,91 1,92 . 82 10 Uhr

Kaub . J4,17 2,18 2,15 2,07 2,08 2 Uhr

Koblenz . 2,28 2,½23 2,18 10 Uhr

Köln J,14 2,14 2,14 2,07 3,01 2 Uhr

e e
. 83 1,25⁵ 6 U

vom ar :
eanee J3,74 8,70 3,62 8,56 3,52 8,46 V. 7 Uhr

Heilbronn 0,40 0,35 0,39 0,84 0,40 0,88 B. 7 Uhr

) Windſtill , Bedeckt , ＋ 12 “ C.

Waſſerwärme des Rheins am 14. Juli , morgens 7 Uhr , 21 “ C.

Mitgeteilt von der Schwimm⸗ u. Badeanſtalt von Leopold Sänger

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen ,

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :
J . . : Franz Kircher .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher ;
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : J . . : Julius Weber .
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bei Einkauf eines Zahnpulvers oder
Man tut gut en ſeeſen wöeſec
Viele Zahnpulver des Handels enthalten , wie neuere wiſſenſe

Unterſuchungen feſtgeſtellt haben , ſcharfe und Sende . Stoffe ,

Beim Kochen auch an die Kinder denken

leicht verdauliche , nahrhafte Koſt haben ſie nötig,
beſonders bei heißem Wetter .

Mondamin - Milch - Flammeri
mit ' Beigabe von geſchmortem Obſt iſt eine Ideal⸗
Speiſe dieſer Art und ſo

ührliche Rezepte im „ “⸗Kochbuch gratis u von
Berlin C. 2. Es lohnt ſich , darum zu 1

Haupt - Depot :
Wilhelm Müller,

nslürlicber
Oelelcalischer

ee ,
caft eöbsbogßf uk Hokließecant

WW HereK. a Hrrlig.

Es gibt bei BLUTSTAUUNeEN nach dem UNTERLEIBE,
HAMORRHJOIDAL - LEIDEN

nichis besseres , als eine häusfiche Kur mit

SGSslehners Bitterguelc
Sie können sich sehen lassen !
wenn Sie Mäſche tragen , die mit Luhns gewaſchen iſt ! Denn dieſe fällt
Jedermann ſofort auf durch ihren blendend weißen Glanz u. Schönheit .

5 Soolbad ATuftkurort
EEEEAAE

oberhessen , Grossh . hess . Kurhaus m. Dependancen verb .
. demneuerbauten Bagshaus . Wandelhalle . Herri. abrolut.

ruh . u. geschützt. Lagzeiumitt. d. schöust. Parkanlag . u. . unmittelb .
ANhe d. Gradirhauset u. d. Quellen. Soolbäd. 1. Hause. Niederdruck -1 41 wor Verpfle 2 7

Taaezed ereh Cen irsber F. Cüse .
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Mannheim , 14 . Inn .

bestes

III AFI i Erfrischungsgetränk .

Deb Spall erhgReltlich .

ier MäunergezauperelnI1Aun
Lokal : Stadt Lück .

Zur Feier unseres 50 Jjährigen Bestehens

findet am 26 . Juli , vormittags 11 Uhr ein

Fest - Konzert
in dem Musensaal des Nosengartens unter gefl .

—

Mitwirkung der Frau Tilly Cahnblei - Hinken aus Port -
mund , Sopran und Herrn Felix Anger , Hofmusikus aus
Mannheim , Violine , statt .

Näheres durch Rundschreiben . 80478

Der Vorstand .

Karten sind in der Musikalienhandlung von K. F. Heckel
zu dem Preise von 505 —

helſe Dienstag Aed 9,30 Ur
„ ab unſerer Landungsbrücke Rheinvorland

Nheinfahrt zur Beſictigung des

Zeppelin ' ſin Luftſchiſfes .
Fahrkarten à 60 Pfg . bei den Einnehmereien erhältlich .

Sollte der
Zeppelin ſche

Aufſtieg heute nicht erfolgen , findet
die Fahrt an dem Tig ſtatt , an dem der Aufſtieg erfolgt , 80479

Karl e eee
Föbervefk-benga. Heishchtüng -Klamſsdon

bis zu den imposantesten Darbletungen ( Ia Referenzen ) ,
übernimmt oder llefert : Fritz Best , Feuerwerker .

5
— 5 — — . 2 80137

80 Um Verwechslungen zu vermeiden , machen e
wir unſerer verehrlichen Kundſchaft die Mit⸗ 5

teilung , daß wir unſer Fillalgeſchäft von

zurück verlegt haben und daß das jetzt i

0 4 , 13 betriebene Vietualiengeſchüft mi

dem

1.
J8ll nicht identiſch iſt

aee 0 Aerwallung.
tecerd P 5, ö
Tbtſen Schaumeringer.
766R5

ſoer Hera - Gürtel
Bustenhalter mit Leibbinde . - . - P.
ird von vielen Professoren , Aerzten und Naturärrten
Vverordnet .

ö

lst die be . -
Ist die beste 92
Leivbinde Wochen -
weil er nicht Dinde , weil
allein den Kör⸗ der Körper

duroh ihn die
ursprüngliche

heben sofort
ad e5 Senku kein %

Wohlbshagen Hüngelelb ent -
erzeugt . stehtt.

15 Ist das beste für den Magen bel Senkungen und
anderen Erkrankungen , well auroh das Anheben der unteren
Organe der Magen gestütst wird und von Aussen kemen

＋ Druck erleidet . 2

Ist in seinem Oberteil der beste Bustenhalter ,
Woeil er in jeder Linie verstellbar ist , die Brust gut trügt ,
die Röcke daran angeknöpft und de Strumpfhalfer daran
boefestigt werden . 755245
Ilat bei Mieichsucht , Lungen - und Herz -

eeeee das Beste , weil durch seine Hebe - und
Streckvorriehtung dor Körper sich vorn streckt und den
Brustkorb erweikert , somit die blutbildenden Organe in
richtiger Lage richtig funktionieren können . 725

Ist die beste Umstandsbinde , weil er den Körper
sahützt , schön erhält und die Entbindung erleichtert .

Ungenierter abgeschlossener Anprobler - Raum .
Auf Wunsch Anprobe im Hause , Postkarte genügt ,

Aenetl , Nelommbaus „ u esündheik
WIILHeIlLImn . AlLbers

Naähe Wasserlurm . Mannbheim . F , 18 .
Zonn - und Feiertags jst mein Geschüft aneTae Imserat bitte ansschneiden . 5

9518 Beorg Eichentler 513
Fernsprecher 2184 . — Gegründet 1889 .

Wäsche - u . Aussteuer - Geschait

ee eeeeee
Verstelgerungen ,

Verkünfe und Aufbewahrung
ernaganrat 57755

Fritz Best, Auktionator . Tel . 6405 , P 5, 4.

5 7

8

1*Nafeal. ſaſeigerlag
Wegen Umzug verſlelgere

Dienstag , 14. Juli ds. . ,
nachmittags 2 5

7 , 8 , pitterte
folgendes an den c

Salongarnitur
beſtehend aus : Sofa , 4 Fau⸗
teuil , 4 Seſſel , Tiſch , Staffelei ,
jerner : Teppiche , Bilder ,
Spiegel , Stühle , Vorhänge ,
Uhr und Anderes . 62717

Frftz Beſt ,
Auktionator , B3 , 4.

Tel , 6405 .

Verſteigerung .
Die zum Nachlaß der Kleider⸗

macherin Katharina Bonn
gehörige Fahrniſſe verſteigere
ich am

Mittwoch , 15 . Juli 1908 ,
Rachmittags 2 ihr ,

in minem Lokal , IN 3 , 15 ,
öffentlich gegen bar :

1 kompl . Bett m Roßhaarm . ,
Waſchkommode mm. Marmor ,

1 Nachtifch, 1 Nähtiſch , eine

Nähmaſchine ,
1 Divan , 1 Spiegel ,1Schrank ,

Stühle , Hocker, Frauenfleider ,
Weißzeug , Hüte , 1 Pfeiler⸗
ſchränkchen , Vorhänge , 2Ringe
1 Taſchenuhr , Küchengeſchirr
und Sonſtiges .

Theodor Michel ,
Nachlaßpfleger .

PHür

Deutegh , Russisch , Oest - ⸗
Telchisgh , Ungarisch , Pol -

nisch , slaylsghen
Sprachen und Schriften
vereldigter Dolimetscher

Wohnt
Mannheim , N 3 , 15 ,
besorgt nebst Dollmetschen
und Vertretungen vor Ge-
richten , auch Privat - Ueber -
setzungen und Vermittlungen
aller Art Angelegenheiten ,

im In - und Auslande ,
Telephon 3552 .

eeee

eingetrofſen .

81819

F opeprspegere
Ollenwälder

62750

Karl Kirehheimer
Kolonialwaren und Delikateſſen

Lameystrasse 15

Telephon 2893,

Loncurrenzlos!
Großer Poſten Fahrpad⸗

Mäntel à M. . —
Garantiert friſche Ware !

Erstklassiges Fahflkat !

aeumatehaaz
P3 , 12 , Noue Sochlangg
Alle andern Sorten

85 Tugee 4 Aluz

APehrlingsgesuohe;
Größere Kohlen⸗ u. Rhede⸗

reiftrma ſucht für ſofort einen

LLehrliug
gegen eventl . Vergütung .

Selbſtgeſchr . Offerten unter
Nr . 62768 an die Expedition ,

1 leidermach en
Lehrnaädchenr 20

General. e

1 Bauerntiſch, 5

162757

DN

Tandes Jöhne
Möbelfabrik

8 183 — D 5 , 4

Schon längere
dief

Schwanken und Prüfen zu
5 ſchluß wurde ihm wirkloich nicht leicht .
Zu dieſer Erklärung halte ich mich als früherer Teil⸗

haber des mir ſtets ſehr werten Collegen Mürb guch
ohne deſſen e ig nicht nur für Nei 11 75dern auch für verpfl

150

*

deeeere ee

Zeit trug ſich
ſer Veränderung und konnte ſich erſt nach langem

4A3 , 10

55 — — . — —

ſſſobel⸗l.Wornungs⸗Finfieftungen
in allen Preislagen

— HGehr prelswert
— ghesſchtigung erbeten

3 20 — 10 e 1 e

gediegen gearbeltet

Unerreſchte Auswahl

NeichstagsabgeordueterFenernn von ae
ſpricht Mittwoch , den 15 . Juli , abends 90 Ahr in der „Naiſerhütte “ , ( Seckenheimerſtr . 11 über :

„ von Bismarck zu Bülow “ .
Generalſekretär Henningſen⸗Hamburg , über :

„ Was erwarten Handwerker , Naufleute und Veamte
t

Nach den Vorträgen freie Ausſprache . — Jedermaun herzlich willkommen . Gimtritt 20 Pfennig . ,

80481

vom Reichstag ?“

Reichsverband der deutſchſozialen Partei .

5

Herr College Mürb mit 0

ihr entſchließen . Der Ent⸗

zeugen .

Die gediegensten , appartesten und

Ne modernsten Ghren , Gold - und

SsSiwerwaren kaufen Sie am

billigsten bei 4479IUI1

Jas . , Kraut , luh . F . J . Ryaut
Breitestrasse T I , 3 , neben Warenhaus Kander .

Esliegt in Threm eigenen Interesse sich davon zu über⸗
W ajgene Reparaturwerkstätte ,

Slephanenpromefade 2l
part , rechts , 3 Zim. , Bad , Küche ,
geſchloſſene Beranda nebſt Mäd⸗
chenzimmer und Benützung des
Gartens per 1. Oktober wegzugs⸗
halber zu vermieten . 62762

Näheres daſelbſt oder Bureau
[ M. Geiſel , 2, 9 , Tel , 809.

Stamitzstrasselr4 .
Schöne 3 u. 4 Zimmerwohng .
mit Bad und Zubehörräume
preiswert per 1. Juni oder 1.
Juli zu vermieten.

Näh , Rheinvillenſtraße 6,
60316 im Bureau .

Schimperſtr . 14

1 55 4 Zimmerwohnung . mit
d, Midchenzimmer ete . per

1908 zu vermieten .
äheres daſelbſt . 57799

Neubau Ecke Stamitz⸗ und

Ggellſrgßze ,Zömed mge
Küche , Bäd , Mauſarden de, per
ſoiort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder Mittel⸗
ſtraße 29. Telepbhon 3807 , 61904

Schwetzingerſtr . 150
Einige ſchöne 2 Zimmer⸗Woh⸗

nungen mit Abſchluß zu verm .
62821 Näh. Rheinhäuſerſtr . 27 J.

Sedene 78 . „ t .
ſchönne 3 Zim er⸗Wohunng

ſofort zu vermieten . 62274

Seckenheimerſtk. 100 ud ce
per 1. Juli zu vermieten . 61091
Zu exfrag , Rohrer , Friedrichspl . 12

LVeen süchen.
BAh te !

Welcher Herr aus der Kauf⸗
mannſchaft Mannheims märe
ſo freundlich einem jungen
Mann von 19 Jaßren, Sohn
einer bedürftigen Ww. in . gut .
Zeugn . ., mit allen Bureau⸗
arbeiten vertr . unter beſcheid .
Anſpr . in Stell . zu nehmen ?

Offert . unt . Nr . 25410 an
die Expedition ds . Blattes .

1 Lu Fermiefen .

ehr gutem Hauſe eine
immer⸗Wohnung Um⸗

ſtändehalb . ſof . zu v. 62568

Rheinvillenßr . 9
ſchön K8 - [6) Zimmerwohng .

5 1155

5 4

1 6 G
Waldparkſtr . 22

ſchön ausgeſtatteteß⸗Zimmer⸗
wohnungen mit Badu . allem
Zubehör alsbald z vern . Näh .

Auuürs. 61088

Neubau .
Seckenheimerſtr . ⸗Ecke 112 .

3 Zimmer u. Küche ,
„ 8 . u. 4, Stock: 4 Zimmer ,5 u. Küche , und 5 Zimmer ,

Badeanſchluß u. Zubehör per
ſofort zu vermieten . 62210

Zu erfragen bei
Jakob Stornhelmer,

Immobilienagent , 0 7, 14b .

Neuhau, Talterſalluraße 4.
Schöne elegante 4⸗Zimmer⸗

wohnungen mit Bad , elektr .

Beleuchtung ꝛc. per Juni Juli
zu vermieten . 59966

Näheres Werderſtr . 29 ,
2. Stock , Tel . 2531 .

1 Küche mit

per 1. Oktober zu vm. 62366

Perfeſtaße 37 Kaczt n.

Winbeckſtr.lr. 32 a

Nh . Traub ,U 4, 18 .

Werfiſtraße 15

5 Zimmer , Badezimmer und

ſchöner Fernſicht

Näheres 2. Stock .
2. St . 8 Zun .

Balk .
24962zu vermieten .

3 e ſeof. od. ſpäter
bezitehbar , an ſolide Leute zu vm.

Whares 2. Stock links . 25142

In ſchöner rußiger , vornehm .
Nähe d. Rheinvillen u.

Stephanienpromenaee, Part .
5 Zim . u. Zubeh . p. 1. Okt . z. vm.

63518
2 Zimmer , Küche, Zubehör u.

1 Zim. , Küche , Zubeh bis 1. Ang .

85
eri . Zuerfr . Meerfeldſtr . 41 ,

Seitenbau . 4. Stock lks. 2494 %

3 Zimmer , Küche , Bad , ele⸗

gante Ausſtattung per 1.92970zu vermieten .
Näh . Waldparkſtr . 89 Gramich
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
Nant g. rüh . Jant in gi . Haus
per 1. Aug . u. 1. Okt . zu verm .

Näh . Kepolerſtr , 42, Hoſ .68352

In beſter Lage des Linden⸗

hofes 2 ſeine Wohnungen , 5 u.
6 Zimmer , mit reichl. Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh . Windeckſtr . 10 ,
parterre . 62437

Schöne

5⸗Zimmerwohnungen
mit Zubehör zu verm . 62108

Näh . Augartenſtr . 93, I .

3⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Manſarde und Zubehör

80 1. Auguſt zu verm . 62562
Näh . U 1, 5, Laden . Anzu⸗

ſehen v. —A¹ Uhr vormitt .

Herrſchaftl . Wohnung mit
Hausmeiſterſtelle . 62478

In der öſtlichen Stadt⸗
erweiterung iſt eine elegante

e von 4 Zimmern mit
allem Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten . Mieter könnte
evenfl . die Verwaltung des
Hauſes ganz oder teilweiſe gegen
entſprechende Vergſttung Üher⸗
nehmen . Auch ſind ſchöne
Souterrain und Lagerräume
vorhanden . Näheres bei Karl
Poegtle , Böckſtr . 10, Tel . 950 .

Gr . Wallſtadtſtr . 52 , II .
Balkonwohnung , s ſehr große Zim ,
Küche, ammer und Zubehör per
1. Auguſt zu verm . Näh. b. Bezler
parterre . 25003

Waldhotr. 8 B. 1835e
Schöne 3 Zimmerwohnung mit

Manſarde zu vermieten . 62148

Näheres 2. Stock oder Rhein⸗
häuferſtr . 3. Telephon 2039

Waldhofſtraße 16
2 Zim und Küche mit Zub .
an kleine ruhige Familie per
1.1. Auguſt zu vm. 62620

Meubau , Weſpiuſraße 6
elegaute eeeecemit Zubehör , elektr . Licht, n
freier Lage zu vermieten .

Näb . Bureau daſelbſſ . 57318

Windeckſtraße 51
zwei 9 Zimmerwohunngen im. Zu⸗
dehör ſofort zu vermteten .

Himmer , Küche u. Magdkam .
biß 1. Sept . zu perm , 62532
Näheres Bellenſtr . 24 , 2. St .

4 Zinmeꝛ⸗Wohnungen
( elegant ausgeſtattet ) mit

Mädchenk . , Speiſek . u.
reichl Zuhehör , im Eanen⸗
bau, Seckenheimerſtr . 68 ,
per ſofort od, ſpäter zu verm .
Näh .1. St . links daſelbſt oder
G. Waibel , Meerfeldſtr . 44 ,
2. St . Tel . 2381 . 61295

3·Ammerwofpnungen
Nan ausgeſtattet mit Bad ze.
ſind in meinem Neubau , Hein⸗
rich Lanzſtraße 21, per 1. Jul !
oder ſpäter zu vermitelen. 61401

Alb . Heiler , Architekt
Weſpinſtr , 3, Telephon 349

Wegen Wegzugs von
Wrannheim a 8⸗
Zimmer⸗Wohnung mit reich⸗
lichem Zubehör und Garten ⸗
benützung per 1. Juli zu
vermieten . 61925

Näh . e Bilto . Näheres Stephanien⸗

an

nach langjährigem , schweren Leiden sanft verschieden ist .

MANNHHIM , den 13. Juli 1908

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung fndet Mittwech , den 15 , ds . , nachmittags um

von der Leichenhalle aus statt .

9

— 25 Stock .

Todes - A nzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Mit⸗

teilung , dass heute abend unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater und Grossvater

Herr 3 1 E 8

Scehreildlermeister

80486

5 Lindenhof.

Neubauten Emil Heckel⸗

ſtraße No . 4 u. 4a
( Wulbet elegant ausgeſtat⸗
tete 8, 4, 5 Zit immerwohnungen
mit reichlichem Zubehör per 1.
Oktober eventl . früher ; 61613

Große Merzelſtratze No . 7
5. Stock , ſchöne 3 Zimmerwoh⸗
nung mit Centralheizung ſof .z. v.

Alb . Heiler , Archltekt ,
Wespinſtraße 4. Teleph . 849.

Add 1. Aüguſt eine Manſarden⸗
Wohnung von 2 Zimmer u.

Küche zu vermieten . 62524

Zu erfragen Rheindamm⸗

ſtraße 15 , im Laden .

5 Zimmer⸗Wohnung nebſt 101 in ſchönſter Lage 55
der Stephanienpromenade
und Rheinvillenſtraße auf
15 1. Okiober ds. Js . zu ver⸗
mieſen . 62333
5 e 45

12* 2. ——

Seckenheim .
Hildaſtr. 101, Nähe derNlNeubau , 5 Zimmer , Küche
u. Zubehör , Waſſerleitg . , geile,
Licht , per Auguſt oder 1375zu vermieten . 25141¹

n memeln Neudan ſchöne

J ; 4 Zimmerwohnung ,
Treppe hoch, ſowie Laden
von ca. 20 qm in verkehrs⸗

reicher Lage , in nächſter Nähe d.
Bahnhofs der Nebendahn , ſof. od .
ſpäter zu verm . Der Laden wird

1155
ohne Wohnung abgegeben .

Die Wohnung hat ihr ſeparates
Treppenhaus , Waſſerleitg . elektr .
Licht. Näh . bei Albert Bolz ,
Seckenheim, Hauptſtr . 107. 222

1 Nöbl . Immer 1
25 25 gegenüber d. Hof⸗B 45ter , 1 Treppe , ön

möl.Zimmer per 1. Auguſt
zu vermieten . 62575

5 5 , 12 , ö.St . Möbliert .
Mauſ . ⸗Zim⸗ an anſtänd .

Mädchen zu 25998

D 7, 19 3. Stock , gr . ſchön
möbl . Zimmer mit

1 odb. 2 Bett . an ſol . Herrn per
1. Aug . ete. zu verm . 25402

3 , 20 2 Tr . , gr . gut möhl .

Zim. vrm. 62754

IN 7 , J. Sf . (Breitellr . ) , ein
ſchön möbliertes Zimmer

zu vermieten . 25398

Po, 19 5 Tr . ſchön möhl
Zim . 1 od. ohne

Penſ . zu vermieten . 62752

6 , 33
4. St , . , eiufach

Pon un an ſoliden Herrn per
fort preiswert zu ver mieten.

Rſengarat 21 , 3 Tr .
ſchön möbl . Wohn⸗ und

Schlafzim . m. Klavier an beſſ .
Herrn ſof . zu verm . 253882

Sehwetzingerstf. l2
Näh . Bahnhof , 5

1905 hübſch
mbl . Zim . in. 1 u. 2 Belten z. v.

25184

TTost und Toge
Damen und Herren
finden guten bürgerlichen

Iripat⸗Mitlagstiſch .
24862 l 2, 10 , parterre .

Guſer bürgerl . Mittagstiſch

e Deſſert 90 Pfg . bend⸗
15 15 Pfennig, 25888

D. 2

beſſere5 5 13714. 1 Tr. h.
Herren zu gut bürgerl . Mittag⸗

und Abendtiſch geſucht . 25197
PIVat - Pension J5 . 20

Vorzüglichen
Abendtiſch .

2 51, iſr .K 4, 16vitttagen Aaendtiſch . 32 Mk. 28180

N 4, 2 Sk , an g. Miſtla
5 Abludtiſch5 8 75

lnx einige beff Herren teiluehm .

6 Uhr, WeufeW

0 7 , 12 .
Mittag⸗ und Abendtiſch für

gebe Herren . Tel . 8826 .
9

128
Aittag⸗und Abendtiſch135beſſere Herren . 82330
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In 5

Fhuuchen⸗JuſtannDadch
D J. 3 am Paradeplatz D 1, 8
Franzöſiſch , Engliſch , Spauiſch ,

Malieniſch , Ruſſiſch , Holländiſch .
Converſation , Grammatik ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur tücht . Lehrkräfte betr . Natlon .

Ueberſetzungen 62010

Mäbige Preiſe Beſte Referenzen

Warmisates
Hemteie! jeden Standes ver⸗
Hemzttelt unt . Diskret . Off.
Untier Nr . 58871 an die Exped .

Warnung .
Ich warne hiermit jeder⸗

mann , meinem Sohne Fritz
Mühler auf meinen Namen
etwas zu leihen noch zu ver⸗
abfolgen , indem ich keine 2077lung leiſte . 6267
Mannheim , 10 . Jult 1906

Eugen Wühler ,
Werderſtraße 281I .

400 Merk ſae mane gne

Sale an gute
Sicherheit . Offerten unt , 25860
an die Crotdenon d. Bl.

CeerrrNolladen , ca. 350 %/50
zu kaufen geſucht . 25387

Näheres in der Exvedition .

Mebreibmasehine
gebraucht tadellos erhalten ,
kaufen J. L . poſtlagernd
Ludwigshafen a . RAh .

62709

Gue gut erhalt . Kontrollkaſſe

Weuenyſtem „ National “ ſof. zu
Offerten unter

25855 an die Exnvedt. d. Bl .

Voppelsitzigen

Schreihtisch
kaufen C. F . poſtlagernd
Cudwigshafen a . Rh .

Kaufe gebr. Möbel
Betten wie auch ganze Ein -

Postkarte genügt . 60426
Sandbrand , 8 3 , 11 .

Schriftliche Arbeiten mit der
Schreibmaſchine ſowieVerviel⸗
fältigungen aller Art werden
billigſt u. unter Diskretion , ſaub .
u. ſchnellſtens angefertigt von

. Julius Walter , K 4. 18 II .. 82225
Mein erſtklaſſiges

Vermittlungs⸗
Bureau

befendet ſich von jetzt ad 25385

J , 2, 1 Hr. , Breitestr .
und halte mich meinen gerheleh

errſchaften ſowie meinem werten
erſonal wie bisher beſtens em⸗

pföhlen . Hochachtend
osa Bodenheimer .

Schriftliche Arbeiten u .

Servielfältigungen auf d.

e werd . billigſt
angefertigt bei 604²⁵
Franz Schüritz , T 2, 17/18, III .

—4Stottern
heilt gründl . C. Denhardt 's Anſt.

5
Stgatl . ausgez . Pro⸗

Fon
m. amtl , Zeugniſſen gratis .Bone nach Heiſung . 1624

und Silderſchmuck
„ wird ſauber und
fſacl mäuniſch repar .

und umgearbeitet in
der Spezialwerkſtatt von 4461
Och . Solda , Godſch . , R 3, 5.

Tel . 4009 .

8
Infergung Ausstatongen
Spezialität in Untertalllen für
starke Damen , sowie Blusen u.

62646
25„ Parterre .

IKleidtNackeukleiler
werd . ſchuell , geſchmackvoll und
korrekt paſſ zu bill , Pr . ange⸗
ſertigt . Eichelsbeimerſtr . 20 1.

25053

Damnen
finden frdl . Niifnahme
ünter ſtrengſter Hisfrete

del Fr . Alker , Ludwigshaten⸗
Friesenheim , Roſenur , 11. 112⸗

Ain hübſcher Junge , diskr . Ge⸗
burt , beſt . Herk. , wird an

gut ſituierle Lents au Rindesſtakt
äbgegebhen ohne gegenſ . Vergü⸗
tunig , Event . kl. monatlicher Bei⸗
trag . — Auerbieten u. Nr . 25828
an die Erpedition dſs . Blattes .

Hunde
werden gewaſchen ,

N. geſchoren und in
pPflege genommen .

2
—
g. Jakobi Nachf . , R 6, 11.

Taeer Feu Klelder u.iN Tauſtu.

Getragene Kleider
gebr . Möbel kauft

. , iSceh , S J, 10.
Hable hohe Preiſe für gebr . Möbel

u Betten , ganze Haushaltung .
61116 Frau Becherer ,

Jean Beckerſtraße Nr . 4.

Firsentenen unt . Garantte
bes Einſtampfens ) , alte Metalle

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Swickler , Dalbergſtr . 80 . 5

Telephon Nr. 3899 .
Samstags u. Feiertags geſchloſſen .

11 einzeln wie in
Altegüchef Bibliotheken
kauft zu höchsten Preisen 31402
A. Bendbers Antig . , O 4, 17.

Manf von Knochen , Sum⸗
pen , altes Eiſen , 189Metalle . 292

Fr . Aeckerlin , K 7, 8 , ——5alte

obrauchterInkauf Bücher ,
ganzer Bibliotheken , zu
Hhöchsten Preisen . 56271

F. Nemnleh, Buchh .
N 2, 778.

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbucher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens . 58370

Sigmund Kuhn, I 6, 8
Magazin : T 6, 18 .

elephon 3053; .

Achtung !
Naufe getragene Herren⸗ u .
Damen⸗leider , Schuhe uſw .
zu höchſten Preiſen . 59250

B. Fischer , H 2, 10.

Achtung !
Herren⸗Anzug nach Maaß

nuter Garantie für 7
70 Sitz u.

prima Stoff von Mk. 30 . — gan.

19/0 . 56356
u. nden billigſt.

Einstampf - ⸗Fapier ,
Eucher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Misen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Eink , sowie sümtliche
Metallaschen , Lumpen

umd Neutuchabtälle
kauft zu höchsten Preisen , 208

Wilh . Kahn

2 5 1289 .

arlehne ohnt Bürgen,
Geld —6 5% Zinſen , raten⸗

weſſe ückzahlung vom
Selbſigeber. Heugſtmanu , 00

Dortmund, Gutenbergſir 59

. hpolhele, 4000 M.
von pünktlichem Zinszahler ge⸗
ſucht . Ofjerten uſter Nr. 62687
an die Expedition ds. Blattes .

U. Hypother , M. 5000 bis
M. gogo geſ ſucht gegen sfache
Sicherheit Offerten unter No.
28279 an die Expedition ds, Bl .

Achtung ! Geld !
Ohne Vorſchuß , vermittelt ein
hieſ. Geſchäftstmaun , Gelddarlehen ,
I. Hppothelen, Akzeptkredite , Be⸗
triebstgpftalien für induſtrielle

B
zꝛe ſtreng reell u. diskret .

Al . erb. u. No. 28876 4 d. Exp.
2. Hypothek aufN. 20000 Ja Wohnhaus von

Selbſigeber geſucht .
Offerten unter Nr. 19 an

dieNieExpedition dieſes Blatte
. 20 500 , —

als II. Hyp. iunerh . 79 % d. amtl ,
Taxe an Ja. Sbielt d. Zun⸗2Studt
. 58 geſ. Off. v. Selbſi⸗
Keber unl . Nr 29316 d. d. Exped.

Von einem hieſigen hohen
ZDeamten werden u. günſtig .
Bedingungen

Mk . 7090 . —
auf 1 Jahr zu leihen geſucht .

r . 62661 an
Erpedition ds , Blattes.

verk. Dambach. s 2, 11. 5292

Ich beschelg
raschest und vyerschwiegen

für hiesige und auswärtige
Detail - , Engros - und Fabrik⸗
Geschäfte aller Branchen , Ge-
Werhebetriebe jeder Art , Eins - ,
Geschüfts - , Fabhrik - Grund⸗
stücke , Vilen , Güter ete , ete .
Durch auf meine Kosten in 900
der gelesensten Zeltungen gansz-
jährig erscheinende
stehe jeh stündig mit aa. 2500
kapitalkrättigen Reflektanten
für Objekte aller Art in Ver -
dindung , daher meine vielen ,
dureh glänzende Anerkenn : ⸗
ungen nachweisbaren , oft inner⸗
haſh 8 Tagen erszielten Erfolge .
Reine Bedingungen sind die
denkbar besten , von Jedor -
mann aunchmbar . Verlangen Bie
kostenfrelen Besuch zweeks
Besichtigung und Rücksprache ,his

E, Rommen Nachf . ,

Karlsruhe i. . , Hebelstr . 17, I

Altes bestfundlertes Uinter -

Lae, eee 0 bannover ,Leipaig , 1 . 1485

richtungen z. d. höchst . Preis .

aufer dder Jeibaber

Reklame

Vi

＋ 3 , 22

Laffee - Geschäft
Filialen in Mannheim :

Schwetzingerstr . 115 .

22 , II , gegenub . d. Konkordienkirche Neekarstadt , Mittelstr . 48 .

Neckarau , Katharinenstr . 19 .

Verlegt wurde Filiale
I , 5 , Hotel Neckarthal

Ecke Marktplatz H I , I , neben Panoptikum .

Lindenhof , Meerfeldstr . 25 .

sich in Unkosten , wenn Sie bei Ihren Einkäufen unsere

Firma nicht mit berücksiehtigen , denn unter billigster

Berechnung gelangen ausschliesslich Waxen bester

Qualität zum Verkauf .

Wir empfehlen besonders :

ſtebr . Tayser ' s Plantagen - Taffee
Mischung zu M. . 80 p. Pfd . Mischung zu M. . 40 p. Pfd

Mischung „ „ . 90 „„ Mischung „ „ . 50 „ „
Misehung „ „ . 00 „ Mischung „ „ . 80 „ „
Mischung „ „ . 10 „ Mischung „ „ . 70 „ „
Misehung „ „ 120 , Mischung „ „ . 80 „ „
Mischung „ „ . 80 „ Mischung „ „ . 00 „ „

Einmach - Zucker
Orystallzuecker . . 20 Pfg . Hutzucker 22 Pfg .
Qrieszucker 20 „ „ adusgesehl. 23 „

Platten - Raffinade 23 Pig .
otoria - Zucker . 24

nach

Hobr . Tayser

80383

—

1K N 2 (bisher
Iſtöckiges Wohnhaus weagarn
auch als Wohnhaus zu verwen⸗
den , bill . zu verkaufen od. zu vm.
Näh . Doll , Friedrichspl . 9. 484

Metzgerei zu verkaufen .

Wegen Krankheit d. Beſitzers
eine ſeit 2 Jahren neu ein⸗

gerichteteMeßgerei in günſtiger
Lage ( Eckhaus ) zu 15,000 Mk. ,
nächſter Nähe Mannheims ,
unter günſtigen Bedingungen
per ſofort zu verkaufen .

Gefl . Anfr . u. A. Z. 62132
an die Expedition d. Bl . erb .

MHausverkauf .

In mitten der Stadt , ein
kleines Geſchäftshaus , geeignet
für Milchhändler , Flaſchenbier⸗
händler od. ſonft jedes Geſchäft
bei kleiner Anzahlung u. ſonſt .
guten Bedingungen billig zu
verk . Off . u. Nr . 25224 a. d. Exp .

mit gutem Colo⸗
Haus nal , Vikalien⸗
und Flaſchenbiergeſchäft zu
verkaufen . Rent . 70%. 8Nr . 25260 a. d. Exp . d. Bl .

Pfstograph. Appargt
19018 mit ſtat , Zubehör bill .

zu verkaufen . 62456
Möller , Beethovenſtr . 12.

Niano , Hebr. abzug . , Abzaulg .

24088 hafen , Lulſen!Ar. 6

Echen⸗Spelſefimmetperraa
62574 99 5 L 18, 21.

Verſchiedene Sorten Bauhotz
800 Im Schaalborde ,

1500 deutſche Jiegel
zu verkaufen . Näh . Himmel⸗

ſtein , Lenauſtr . 71. 62695

Neu ange⸗
fertigter Helken⸗Schreibtiſch

(Natureichen) 5 zu verkaufen .
Schumaunſtr .4, bei der Moll⸗

ſchule , Schreinedel. 25336

Heidelbeeren
über ganze Saiſon , Schoppen
10 —12 Pfg . , Pfd . 18 , 20 Pfg . ,
Ztr. 16 —17 Mk, Himbeeren
Pfd . 40 Pfg . Vorbeſtellungen
erbeten . 62583

E . Nethweiler ,
D 6 , 6 . Mittelſir . 20 .

L Siſt ind 6 Ef f0
gut erl zalen , gegen Vaar billig

62664zu verkauſen .
Näb . D 2. 11 ( Hof) .

Negen Wegzug iſh. Mäsc
9u verkaufen .

heinhäuſerſte . 18 , 2. St. l

Bauplatz zu perkafen.
Baugeld wird gegebhen. Offert .

1
MNr 62339 an die Expedit .

1 ſchöne Bettſtelle 0
Derkaulf.

Stern , P 4, 2, Hof, pt. 25381

u berkaufen gut erh. Kiſten ,
wviel Papier u. W25178 F 2, 4a , 2. St .

Vollft . Schreinereinrichtung
zu verk . Daſelbſt Werkſtatt f.
Schreiner oder Glaſer z. vm.
60565 K 4, 28.

Schreibmaſchine ( Stoewer ) ,
Nähmaſchine , Regiſtrierkaſſe ,
Mahag . ⸗Rollpult , Schreibtiſch ,
Planino Gasläſter , Diwan
mit Umbau, Trümo , Auszieh⸗

tiſch, pol. Betten , Kleiderſchrank ,
Ladenreg . , Eisſchrank , 24521

Auſbewahrungs mag . R 6, 4 .

MA

Gassoh

N 2 , 11
Kunststrasse .

4

Wasserschläuche

läuoche

empfehlen

Hill Muüller
SUTMAe SeSHAUus

Telephon : 576

aischläuche :
für Strasse und Garten in
langlährig erprobten Qualltäten , 1

fur Haskochherde in bester
Ausführung .

Metallschläuche und Üübersponnene Gasschläuche
79488

N 3 , 11
Kunststraase .

77FFFFFFFTbT „ FT
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Luisenring

Hebrüder Kap
UHefern sämtliche

Wab
Runrkohlen, Ruhrkoks, Brikets, deutsche v. englisehe Anfhrazit

sowia Buehen - und Forlenscheitholz
in nur besten Qualitäten 9 % zu billigsten Tagespreisen .

Luisenring 56 .56 .

TelephRon SSA . =

pes *

78482

iit verlaufen , Offerten uutr
Nr 6260 an die Exped . d. Uil.

uſel mit
2 bis 6 Zimmer , Bad

1558 cev. 5
Lage des Neckartals bl1155
berg zu 5 Off. unt

Nr . 24709 a. d. Erv . ds . Bl .

fffaßt nees Paus
2 mal 3

Manfen
rd prels wert zu

perkaufen . Afferten unter Nr⸗
— — — — 88888 an die Expedit . ds. Bi⸗

05 nit
ſulch, Nurſ9 .

— —

Privathaus
Eckhaus ,ſchönſte , ruhige Stabtlage,
Doppelwohn . 3 n. 4 Zimmer in.
Bad , neu , eg. 70

100
„ aus erſter

bapß zu verfauſe
Offerten 5 ihr, 62668 an

de Erxpedition dieſes Blattes .

Metzgerei-Verkauf
13. Mietz ersi u. Wurſtlerei

z0 erflez Geſchäft, Neſchſums⸗
grude , Eckhaus , ſehr günſtig zu
verkaufeir . Anfr . erbeten uuler
62687 an die Expedt . d. Bl .

Faßmokor Dald⸗ ee
Deutz , tadellos

erhalten , billig zu verkaufen .
25203 M. Waldmann , I 6, 9.

Büro⸗Möbel .
Schreibtiſche , Pulte , Akten⸗

und Regiſtratur⸗Schränke ,
Seſſel , Stühle ꝛc. ꝛc.

ſehr billig abzugeben. 55038

Daniel Aberle , fr 3, 19

Zade- Sinriektungen
nene von 30 Mk. an, ſowie ge⸗
branchte Zink⸗ und Gmaille⸗
Wannen , zc. billigſt ,

56887 7 , /8 .

Lager iſt u .

Expedieut
von erſtem

Musſtattungs⸗u .

Leinengeſchäft

per 1. Okt . geſ . Reflektiert
wird uur auf einen jnngen
Mann der in gleicher Eigen⸗
ſchaft tätig war und genaue
Branche⸗Kenntniſſe beſitzt .

Offerten mit Angabe ſeit⸗

heriger Tätigkeitu . Gehalts⸗
anſprüchen erbeten unter
Nr . 62534 an die Exped .
dieſes Blattes .

Tüchtige

Caſſtiererin
mit der National⸗Caffe
vertraut per 1. Aug . geſ .
Schriftl . Offerten mit Ge⸗

haltsanſprüchen u. Zeug⸗
nisabſchriften erbeten .

H. Beer , 8 1, 8. 62667

. 77—2
Modes! zweite Albeikerinuen
per ſofort geſucht. 62945

Bertha Strauß , 0 2, 2

—Pharadeplatz .
Eine küchtige gewandte

Ladnerin
per 1. Auguſt für ein Leder⸗
waren⸗Geſchäft geſucht .

Nur ſolchze mit prima Zeug⸗
niſſen wollen ſich melden . Off ,
unt . Nr. 624338 an die Exped .

f zum Beſuch der Land⸗
Geſucht kundſch. tücht . gewiſſenh.
Maun , mögl . Radfahrer .

H 7, 28, 2 Treppen .

Modles .
Angehende 1. und 2 . Ar⸗

beiterin für ff⸗Genre geſucht .

Martma Adam

Hridelberg , — —
Cüchtige

Einlegerin
für Buchdruck ſofort geſucht .

5 dr.
5959G. i . 5 9 . 62677

26350

8 8

gaufnddhen
ſofort geſucht . 62642

D. H. HagsſcheBuchdrucketei
G. m. b. H.

Ordentliches Laufmädchen
wird ſafort geſucht . 62658
Andvegs Zawitz, Schirm⸗
fabrik , Kaufhaus , Bog . 71/72 .

Stellen⸗Aagweis
des

Vereinsweihl. Sansangeſtell.
Gewerkſchaftshaus , F 4,9

(2 Treppen )
Büroſtunden von —7 Uhr

( Sonntags geſchloſſen . )

tuſ häuslichen Dieſiſt henbtigten
weilhlichen Perſonen wie :

Haus - , Zimmer⸗ ,
Küchenſnädchen , Köchinnen de,
ſowie Waſch⸗, Putz⸗ u. Mongts⸗
franen . Bel Bermittlungen ſiſnd
nur event . Barauslagen 11

ver⸗
güten . 79432

Geſſicht per ſoſört ordentliches
williges Mädchen .

92434 Kaiſerring 24 part .

Söſſdes , klichſiges Mädſhen
das kochen kann und häusſiche
Arbeiten verrichtet auf Ende Ang.
od. 1. Sept . geſucht . 25574
Näheres Friedrichsring 38 , pt.

Kinder⸗ ,

5000 abm groben Kies
ab Rhein⸗ u. 500 ahrt . ,G .
bier , ſrei Waggon oder 01077billigſt abzugeb en. 61872

Näheres zu erſragen bei

Heinrich Graeff I .
Dalbergſtraße 18 .

Für Wirte !
Original⸗Concert⸗Piano
Hillig zu verkaufen . Geeſgnet

jedes Lokal , weil zum

ang Näheres 62732
Zungbüſchſtraßße 30 .

AMehzgerei⸗Berkauf .
Guigehende Mietzgerel der Juſſen⸗
Hadt Ecghaus ) bei geringer An.
ahlung u. guten Bedingungen25 zu verk. Off . u. Ner, 2000

2 .

Laus Jerkauf!
Fantres 2 Faitzilienhaus in
beſter Lage des Lindenhoßs
Bahn und Parknähe zu

Riegengſlen Bedingun 25eflektanten sub 6272
die

— — D. Bl .

7—
—Aeſen faten .

— — ——U.
Tüchtige Reiſende für einen
in Veſtellung zunehmenden

Artikel geſucht . Maunheim ,

* 2, 18 3. Stock .

ichliger Verlreler
15 75 Verkauf von Karkoffel⸗
mehl von leiſtungsfähiger

a8 ak geſucht. Offerten unter

25293

Ordenttiches Mädchen für

Haus⸗ und Zimmerarheit
ſof , geſ . Zu erfr . Friedrichs⸗
felderſtraße 6, part . 6944ʃ

Bel. Köchtnuen , Zmmek⸗ , Rin⸗
der - U. Hausmäb zen, u.

find .p. 15. a 1 Auguſt Stelle.
62511 Buüreau Hilbert , 6 6, 5.

J
Mädchen tagsſübe einige

Nuden geſucht , 25198
ertrageſt in der Expedition ,

Junges gebisbetes Aräulein
aus guter Familie , in feines
Geſchäft geſucht . Off . u. Nr .

92998 an die ee d. Bl .

zern . ⸗Bur, ſucht für die
er f.bier und ausw .

Hür N. Köchin

ebenjo 0
und 15. Aul,

Roſa Bgdenheimer, 2,
1 Tepne Bieſte

Schutentl . N850he ( Kindern
gelucht . . 5, 15, Laden . 302

Eute Alteres , ord dentliches
5 ſofort geſt

Dieuſtmädchen Sesa
Mark monatlich . 6277˙7

Nr . 62 718 an die
Frpebitton ds . Bl . erbeten . § 6, 33, Büro part .

Zur Vermittlung gelangen alle
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ſt I üppfan-Bferwersandt
Hch . Hummel & Weinberg

Empfehle meine als anerkannt erstklassigen Biere wie :

Dortmunder Union Pilsener ( einziger Ersatz für

echtes Pilsener ) , Münchener Löwenbräu , Kulm -

bacher Mönchshofbräu , Sinner Tafel - und
Lager - Biere . Preislisten stehen zur Verfügung .

Lleferung franko Haus .

WMälder ,
Bergtouren ,

Berner Oberland , Kurarzt .

7283

Spaziergänge ,
694e

DZünreiche Höhenluft .

—— Dir.

D 5 , 4

55

5 lliakulafur 5.
f

11 ed ernaum wWa

H. Haasten Zuchdruckerel .

zu fabelhaft billigen Preisen ,

Wilhelm Bergdollta
HANNHEIM Breitestr . , H I , 5 .

0 bitte genau meine Firma und

HI , 5 , Breitestr .

Mein allseits bekannter

Jahres - Inventur - Ausverkauf
beginnt Dienstag , 14 . Juli 1908 und bietet Ihnen die seltene Gelegenheit sämtliche

Herren- , Inaben - u . Linder - Bekleidung
wie kaum anderswo zu kaufen . 80467

vormals

Trautmann

Peſen sucheng
Tüchtiger Kaufmann

firm . in jeder Art Buchführung
u. Korreſpondenz , ſucht ſich

umſtändehalber per 1. Okt .
zptl . auch früher zu verändern .

Gefl . Off . unt . Nr . 25190
an die Expedition ds . Bl .

Abiturtent des Großh .

Eymnaß, ſucht Stellung als

Lahkling oder Volenlit
bei größerer Firma . Offerten 5
unter 252338 an d. Exp . ds Bl .

Nekt . Mädchen , das längere
Jahre in beſſ . Häuſ . gedient
hat , ſucht Stelle als Haus⸗
hälterin . Zu erfr . Ludwigshaf .
Mundenhſtr . 245 ,J. St . l . 151

underl . Ehel . , kautionsf . 00 5
80er. , ſuchen e. Filiale od.

Poſten z. übern . , Metzgerf . 5
Suchende k. ſofort eintt : Offt . u.
25278 an die Expedt⸗ d. Bl.

Vebild . Fräulein ſucht telle
als Empfangsdamſe hier oder
auswärts . Gefl . Offert . unter
Nr. 25380 an die Expedition .

Eine jg. , unabhängige Witwe
ſucht 121 für nachmittags ev.
auch für Kinder . Zu
4 , 12, 3. Stock . 25879

Schbuer kl. Laden mi Nebenr .
Oſin nur beſter Geſchäftsl . (evt .
Vorſtadt ) f. Filiale p. 1. Aug ,z.
miteten geſ. —Offt . m. Preis zang .
8. e Eiet⸗ Impt . , Heidel
berg⸗ Untereſtr . 20, erb. 25279

Fräulein
ſucht ſchön möbliertes Zim⸗
mer mit guter voller Pen⸗
ſion in feinem Hauſe . Off .mit
Preisang . 88an die Exped .d

4 Zim . ⸗Wohng . , 1 Treppe , für
Oktober geſucht . Mögl . ſchöne
Lage , aber nicht weit v. d. Neckar⸗
brücke . Off . u. 58 25366 d. d.Exp .

Mirtschaften
Wirt geſucht !

Für die „ Wirtſchaft zur
Stadt Aachen “ , D 5, 11
ſuchen wir tüchtige kautions⸗
fähige Wirtsleute . — Antritt
1. Oktober ds . Js . 62622

Brauerei Schwartz , Speyer .

Tücht. kauttonsſäh . Wirts⸗
leute ſuchen gangbare

Wirtſchaft .
Gefl . Offerten unt . A. 25354
an die Exp . ds . Bl .

Dimm
A . 1

Butreau zu vermieten .

1
klein . u. groß . Bureau
ev. gnit groß . Wein⸗

keller und Lagerraum ſofort
zu vermieten . 61500

8 12 Bureau , 4Zimmer
7 und Zubehör ſofort

zu vermieten . 62395

0 4 10 Bureau zu ver⸗
* mieten . 62572

6 75 8 Lagerräumen z. v.

9Jungbuſchſtr .9
5 . Wontorlokalitäten

„ Juli zu vermieten
im 4. Stock . 59409

Furean
helzung vor haden.
Hansa Haus 4 6 .

Mielgesuebe

25168

Rahe Bahnhof Pactertezimmer
event . mit größerem Weinkeller
ſofort zu vermieten . 6235 7

Näheres L 18, 12a2, 3. Stock .

Aupprechtſtr. 5 part.
2 gureau⸗Zimmer

nebſt Lagerraum ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 62464

Bureaux
zu vermieten , ſofort bezilehbar

e Zentralhe ingelektr . Li

Mannbeimer⸗VBörſenbau⸗
Actien⸗Geſellſchaft .

Großer Laden Serzummer ,
ver ſoſort oder 1. Oktober z. vm.
Näh . D 2, 15, 1. Stock . 62582

Ein großer Laden , auch
geteilt in zwei kleine , ſofort
u vermieten . 24969

Näheres 2 , 3/4 .

Schöner großer u. Llein. Laden
auch ſür Bureau geeignet ,
nebſt 100 OIm Souterrain ,
in ſehr verkehrsreicher Lage,
Nähe Bahnhof , Kaiſer⸗
ring , Marktplatz Secken⸗
heimerſtr . zu vermiet . Näh .
Schwetzingerſtr . 15, III . 21 %8

gene
J kb. auch 4 Räume

in ruhigem 608
in beſter

Stadtlage ,0 5 , 15 mit oder
ohne Zentralheizung p. 1. Okt .

zu verm . Näheres bei Architekt
Detroy , L 2, 7. 62157

Schönes hell geräum. Bureau
beſt . aus 6 ineinandergehenden
Zimmern , Küche als Archiv
benutzbar , Bodenkammer und

Keller, direkt am Hafen gelegen ,
per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres : Rheinſtraße 9
1 Tr . , Teleph . 1606 . 62570

A öne helle Werk⸗
A 35 1 ſiakte zu 9290 00

Beilſtr . 9 kleiner Fabrik⸗
raum , auch als Werkſtatt mit
elektr . kosc Gas , Waſſer,
Cementboden, 2 Stock Büro ,
per 1. Okt . zu verm . 24853

Näh . 2. Stock , Vohs .

ortzingſtr . 2, . , Magazin ,
80 qm ev. mit Wohnung ev.

Ait Laden zu vermieten . 25166

Große Walfladtſraßeöl
ſchöne helle Werkſtatt , ca. 70
Quadratmeter , mit kl. Lager⸗
ſchuppen ſofort zu vermieten .

55
jedes Geſchäft geeignet .

Näh . 2. Stock bei Heiden⸗
reich . 25177Laden .

B 6 , 7a
Laden mit Wohnung , auch als
Bureau od. Lager zu verniet .

Näheres 4. Stock . 60968

2 . 15
part . , Laden zu vermieten .
Auskunft 2. Stock . 59430

D I , II
( in nächſter Nähe d. Planken )

ſchöner großer Laden
mit hellen Lagerräumen ſo⸗
wie Sonterrain , ganz oder
geteilt , auch für Bureau ge⸗
eignet , bis 1. Ortober d. Is .
zu vermieten . 60778

Näheres im 4. Stock daſ .

Eb, Neubau , Laden mit 2
Zimmer, elektr . Licht ,

bis 1. Oktober zu vermieten .
Näheres F 5, 4. 61750

Laden P 6,20
Heidelbergerſtr .22 am , 1 Neben⸗
raum ſof . zu vermiet . orr

I 5 20 Eckladen mit Wohn .
oder Bureau z. vm.

Austunst 2. Stock . 24160
— — — — —

14, 19 20
2 Tr . Laden mit
Wohnung Abfüll⸗

raum und erkſtätte mit

Arte . eee zu
Sessd aa !

See 2la
in nächft . Nähedes Tatterſalls .
Laden mit anſtoßenden groß .
hellen Räumen ca. 96 U◻ m
fowie hell . Keller mit Aufzug

auch als Büro od. Magazin ſof .
od. ſpäter zu verm . Zu erfr .
daſelbſt 2. Stock rechts . 1011

—

Muban , Tatterſallfraße 4.
Laden mit 3⸗Zimmer⸗

wohnung , mit Bad ec. per
MaiJuli zu vermieten . Näh .
Werderſtraße 29 , 2. 89Tel . 2581 .

part . Bureau ev. mit

Windeckſtraße 31
gegenüber der neuen kath . Kirche
ein ſchöner Laden mit Zimmer
ſofort zu verm . Näh . MRhein⸗

viklenſtr .6 im Büro . 61081

den mit 2Zimmern
Magazin u. W̃ tte , auch
für Bureau geeignet , zu ver⸗
mieten . Näh . F5 , 4. 61438

Laden
mit Zimmer , in allerbeſter , ver⸗
kehrsveichſter Geſchäftstage ( Eck
haus, e5 vro aden eah. F 7, 14 , Fahrtadfad

ſpäter der

Fir Niaſchenbierhändler .
In der Nähe der Neckar⸗

brücke ſchöne Räume f. Flaſchen⸗
bierhändler , Laden u. Wohnung
preiswert zu vermieten . Offert .
u. Nr . 60318 an die Exped .

Gn helles Magaz in, ca. 160 qm,

7 5, 16
Hinterhaus zu ver⸗

mieten. 25215

6 4
2 , 5 , Murkühlatz

iſt der 3. Stock , beſtehend in 6

Zim . , Küche , Badez . u. ſonſt .
Zub . per ſof. oder ſpäter zu
verm . Näh . im Laden . 60500

6 25 622. Stock , 6 grZim . .
mit Balkon u. ſämtl .

Zubchör per ſofort oder ſpäter

zu vermieten . 62339

3 . 7
4 Zimmer⸗Wohnung m. Zubehör
per 1. Oktober evt . Auguſt L. v
25325 Näberes varterre .

ſchone 3 Zimmer⸗6 3,1 15 3Wohnung: Badez.
und Küche ver 1. Auguſt zu v.

Näßberes Laden . 62254

65 7 3. St . Seitenbau
f 2 Zimmer u. Küche

4. Stock Vorderhaus 1 Zim .
und Küche zu verm . 62499

1 7, 8 6 Zimmer , Küche u.
Manſarde für Mk .

850 zu verm. Jverm . Näh . part . eorge

6 7, 8
d

8 dereld, 4 Zim . u.
Küche ſof . zu verm .

Näberes parterre . 60785

G 7 , 4 ,
3 Zimmer , 5 und Küche

und 4 Zimmer und Küche
zu vermieten . Näh . 2. Stock .

7 2055 Efage , 6 ſchöne
ger . Zimmer und

Zubehör zu verm . Näh . 1. Et .

Anzuſehen —6 Uhr . 62523
Ha

: . Stock ,Balkon⸗

., 275Wechr
im. ,

nKüche u. 99185

0
1531 , 4. St . , Wohn . , 4 Zim. ,

22

zu vermiet . 61939

Küche, Manfarde, Keller , ver
1. Aug zu v. Einzuſehen zwiſchen
10 u. 5 Uhr . Zu erfr . pt . 24767

7, 32 , 1 Tr. , 4 Zimmer , gr.
Akkoven , Küche , Zubehör 1671. Oktober zu verm . 24907

Näheres 8 7, 31 varterre .

6 7, 39 Vorderh . 2 Zim .
und Küche zu ver⸗

mielen. 25216

2 Zim , u. KücheK1 1

vermieten .

42,10

4. 8 75 ſchöne
Wohnung , 4 Zim⸗

mer, Bad ꝛc. an ruh . Familie

f 35 2⁴ 2. St . r. —3 eleg .
Zimmer ohne Küche

0 Kirchengarten ſuſrk
zu vermieten . 2491

b0 Hart. 1 11 gr .
R 6 , 6 Zimmer u. Küche in.
Waſſerkloſett int per
1. Auguſt zu verm . 707

8 1 1 2 St . ,
9 und Kuüͤche ſofort

oder ſpäter zu vermiet . 25299

88,125. , ev. auch mbl. ,

1 5einteten .

Neubau H 2, 5
Wohnungen von 5 oder 4 Zim .
Küche, Bad , Manſarden ꝛc. per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder
61293 Luiſenring 46 , II .

H2 , 19
6 Zimmer , Küche , Manſardk .
ſofort zu vermieten . 25208

1 4 28 ſchone 3 Zimmer⸗
5 Wohnung mit

Manſarde , 3. St . per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres 25167

4 1. 15 , Hinterhaus .

Ringstrasse H 7, 23
6 Zimmer , Küche nebſt Zubehör
per ſof. od. ſpäter zu verm .

Nüäheres Luiſenring 58 ,

0
5

hoch.
8. St . Eine hübſchef 75 385
geräumige - Zim⸗

merwohnung mit Zubehör per
bald oder 1. Oktober zu verm .

Näheres — 58
62287

J 4 3
4. 3 Zimmer

d, und Küche zu verm .
Naheres 2. Stock . 24984

436 83 Stock , 3 Zimmer
DJu . Küche per 1. Aug .

evtl . auch ſpäter , zu vermieten .
arterre

Schänzenſtraße 9 Zgiarm
Küche u. Zubehör per 1 Ok⸗
tober zu vermieten . 62355

Näh . Bur . Roſengartenſtr . 20

Neubaulen J 6, 3 1 4
ſchöne 4 u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen , nebſt Zubehör per 1.
April a. c. zu vermieten . 57468

Näheres Roſengar⸗
tenſtraße

—

zu vermieten . Näheres 25111
T G, I . 2. Stock .

zu vermieten .
Stallung Laß . Secen
heimerſtr . 62 , 2. Stock . 25186

1, 8 große - Zim . WoungB mit Küche, u. Zubehör
für Privat od. Geſchäftsräumen
zu verm. Näheres Laden 62438

B 2 4
1 Treppe hoch, 4 Zim .

„ Au . Küche zu vm. 25081

5 6 2 4. Stock, 6 Zimmer ,
% Bad , Veranda u.

Zubehör zu vermieten . 60097

7 hübſche ö Zim⸗B 6, 224 merwohnung m.
Zubeh . per 1. Okt . zu verntiet .

Näberes Parkring 2a, part 62518

ſchöne Wohnung , 6
bis 8 Zim. , modern
iltit ubehör per
Spätjahr 1908 zu v.

Näh . 5 im Büreau . 62317

6 2 Zimmer , Küche .6 8. 20 Seitenb . zu verm .
Näh . 3. St . , Vorderh . 62660

D2 . 2
4 Zimmer und Käche , eine
Treppe hoch, zu verm . 62296

Parterre⸗Zimmier
I 3B, 23an einzelne Perſon

zit vermietene 62432

0
J. J0 (l. Zeughausplatze)

2 Zimmerwohnung an kleine
05 oder einzelne Perſon ſof.

5 zu vermieten . 62405
N0heres varterre , Laden .

E 2 1*5 Stock , 4 Zimmer ,
7 Küche u. Alkov ſofort

oder ſpäter zu verm . 62662

H 5 , 5
e , 2. und 4. Stock ,

5 Zimmer , Küche , Badezim.
Speiſekammer , Manſarde und

Zubehör , elektr . 2 bis 1. Okt .
zu vm. Näh . F 5 61750

F 4, 18 1Tr. , Ser Aihe

Alc 3 5 5 8icht, Zubehör per 1. Juli od. ſpät
zu verm . Näh . Laden . 24895

F5 Stock , je 4 Zim⸗
K mer , Küche, Man⸗

ſarde und Zubehör zu ver⸗
mieten . 61434

Mine 3 97 8 Ame nach
als Bürd per 1. Aug .

J , 5 garere
4 Zimmer , Küche und Bad per
1. Aprit a. c. zu vermieten .

Nähexes Bureau , Roſen⸗

gartenſtraße 20. 58497

1
kleine Parierrewohng .

J , abgeſchl . 2 Zim. , Küche0 an 60 Leute bis

ideres 1 Tesppe boch.62890 1. c ae Näh . von
10 —4 Uhr, 05 hoch.

N6 , 2

per 1. Okt . zu verm . Näheres
daſelbſt bis 4 Uhr tägl . 24535

40 GGreiteſtt . ) Wohn. ,
K 1, 22 5 Zimmer , Bade⸗
zimmer , Mädebenzim . u. Küche ,
Balkon und Küchenveranda , auch.
als Büro oder 6 einen Arzi
geeignet , dis 1. Oktober zuz
nermieten . 628861

88 2 , Il , ſch. Wohnung ,3.
6 Zim . ꝛc. ſof . oder ſpät .

N05 2. Stock . 62492

Zimmer u. KücheK 2
25 240 au ruhige Leute zu

Ebendafelbſt 1 Zim⸗
mer und Küche. 25818

K 3. 15 ( Ring ) ſchöne 4⸗

Zimmerwohnung ,
Erker und Balkon , mit allem
Zubehör auf 1. Oktober zu
vermſeten . 25004

Näheres 1. Stock rechts .
5 „ 2 Trpp . ,3 Zimmer ,K 3. 21 Kammer u. Kitche

per 1. Augnſt zu vernm. 25281

ſchdne ß⸗ZimmerK 3, 28 Wohnüng mit
Badezimmer u.

8 Vorplatz , neu hergerichtet
ſofort oder ſpäter z. v. 25858

L 2 23 Zimmer u. Küche
9 Dim 3. Stock , per

1. Auguſt zu vermiet . 62354

part , iſt eine Wohnung ,L 25 4 4 Räume als Büro geeig.
per 1. Oktober zu verm . 25308

Parterre⸗Wohnung ,
4 Zimmer , Bad u.

Zubehör , auf 1 Oktober zu vm.
Näheres 3. Stock . 62297

314 33 Zimmer , Küche
Ound Zubchör zu

vermieten . 25248

part. , W 7 55 Bad
u. Zubehör p. 1. Okt . ev. auch
frübher zu verm . 61975

L 14 3 helle und luſtige
„ J 5 Zimmer⸗Woh⸗

uung , Badezimmer und Zubehör
per 1. Oktober event . früher zu
vertuieten .

Näheres varterre . 62545

1U 15 1 Kaiſerring 2. St. ,
2 8 Zimmer mit

allem Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 61910
Näh . Friedrich Stauch ,

Baugeſchäft , Ludwigshafen am
Rgein , Rottſtraße 55 .

2 3. St . , Wohn . v.
110 Zim . Küche u. Zub .

bis 1. Okt . zu v. Näh . Laden .
62465

5 4. St . , 8 ſehr großeN 35 15 helle Mauſardeuz . ,

Küche und Badezim . an ruhige 2
Leute ſof od. ſpät . zul v.

Näh . Seypried . 2. St . 6 30
14 1

2 Zimmer u. Küche
u. 2 leere Zim . ſof .

zu vermieten . 25041
ſchöne , neu herge⸗
richtete Wohnnung

von —7 Zimmern auf 1.
Ottober oder früher zu vermieten .

Näheres im 2. Stock .

0 5, 135 Zemmer , Küche und
Zübeh . zu veemieten .

24825 Näh K. Barth , 2. Sl .

P 1. 2
3 Tr. , 4 Zim. , Küche
u. Zubeh . ( ohne Bad) ,

paſſeltd für kleine beſſere Familie
zu vermieten . 24948

Näheres im Schirmladen daf .

p2 2. Stock , 4 Zimmer ,
1Küche und Kammer

per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres bei Architekt Sator ,

Viktoriaſtraße 10.

P5,
ſchäf

Geſchäfts⸗
lage, 8 Küche u.

Zubehbr per ſof. 5 verm. 24833
Näheres Rheinauſtraße 32 .

0 1 4
6 Zimmer⸗Wohng .

7 mit Bad u. Zubegor
per ſofort od ſpäter zu vermieten

Näheres Laden . 62164

0 5, 15 Zimmer , Küche,
Badezim . u. Magd⸗
per 1. Oktober zu

vermieten. 62580

7 , 27
hochherrſchaſtliche Wohnung m.
7 Zimmer , Badezim . u. reich⸗
üchem ee per ſofort oder

eee

623260

59490

62487 M

ring 46 Büro

86 , 2
Wohnung , 6 Bad
und Küche per 1. Oktober 08

zu vermieten . 62529
Näheres Büro parterre .

1 5, 18, 1 Tr . ,
ſchöne , nen lgun Bohn.hergerichtete
0 08 zu vermieten . Näh . 62587

1, 6, 2. Stock . Bureau .

F.4, Neubau , ſchöne 3⸗

Zimmerwohnungen
per 1. Auguſt zu vermieten .

Näheres 84 , 17, pt . 25211

U 4, 2 1 Tr . Iks . , ſchönes

1
5 unmöbl . Z.

zu vermieten . 25256

eubauten U A, A und 5
5 Zimmer⸗Wohnungen nebſt
Zubh . per 1. Mai z. v. 62146
Näh . Bursau Rossngartstr . 20

3. St . , ſepar . 915

5055 5. Dame a. 1. Jele170
6, 8, 3. St. , ſne 3 Ainm
Wohnung a0 Age und allem Küche , Speisekammoer samt

Zubehör per 1. Auguſt 1908 zu
vermieten . Näheres Sriedege

erlhovenft. 7
ſchöne, 4Zim . ⸗Wohnung

o] mit VBad und reichlichem Zubehs
perterre od. 3 Treppen , per ſofort
oder ſpäter zu vermielen .

Räheres 4. Stock rechts . 62388

Breſtestf . 8 1, 2
2. Stook . vollständig neu
hergerlokhtete

b Ummer- Wohnang
mit grosser Dlele , Bad ,

Zubebör per sofort fur

Wohnunged . Burean
zu vermieten .

JNäh . bel Architekt Lud .
Sator , Vctortastr . 10 .

Vellenftr. J0
be Ju u.

Küche zu
N 6 , 12 , Bureau .

Bellenſtraße 48
5. Stock Vorderhaus , 2 Zim .
und Küche zu verm . 62815

Näh . Gontardſtr . 4, 3. St .

Bellenſtraße 69
2 und 3 Zimmer und

zu vermieten .

N 75
3 Zimmer und Küche zu ver⸗

mieten. 25206

Bellenstrasse 77
Wohnungen von 4 Zimmern ,
Küche , Badezimmer ſrd zu
vermieten . 207

61619

I4 , 23 , Neubau
Wohnungen , 3 Zim . , Küche , Bad
per 1. Auguſt zu vermn. Ebenda
Werkſtätte u. Zubehör zu verm .
16 % Nüßh. ir f , 68, II . , Büro

1 4 25 Neubau 3 Zim⸗
f mer Küche m. Bad

per 1. Juli zu verm . 61875
Näheres U 5. 26 , Laden .

Zu vermieten :

Augusta - Anlage 9
Elegante Wohnung , 3 Treppen
hoch , 8 Zimmer nebſt geſchl .
Vexranda. 62603

N 7 , 1

3Elegante 5⸗
1 Treppe hocht
Glle Vach⸗ .. Seckkuheinerſt.
Schöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung ,
2 Treppen hoch .

Näheres Auguſta⸗Anlage 9
( Bureau ) .

Augantenſtraße 15 2. Stock
4 Zimmerwohnung per 1.

Oktober zu vermieten . Näheres
dafelbſt 8. Stock . 25085

Augartenstr . 36
2 ſchöne Zimmer und Küche
auf 1. Auguſt zu vermieten .

Näheres Wallſtadtſtr . 54
( Laden) . 62300

Augertenſtraße 36 , 5. St . ,
2 Zimmer und Küche und

1 Zimmer u. Küche an ruhige
Lellte auf 1. Auguſt zu verm .

Näheres Wallſtadtſtraße 54
im Laden . 62600

Augartenftraße53 e
Wohnungen nebſt eineim großen

Obete Clignekflraße4.
Schöne 2 Zim . ⸗Wohnung per
1. Auguſt a. c. preiswert zu
verm . Näh . Käferthalerſtr .
9111 , 3. Stock rechts . 62649

Chamiſſor . —3
ſchöne 3 und 4⸗Zimmerwohn⸗

ung im 5 Stock , ſowie L4mit Zubehör , per ſofort zu
vermieten. Näh. 3. Stock bei

Wh. Zehner . 62455

Colliniſraße 18
1. Stock , 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Speiſe⸗ und Badezimmer p.

1 . Oktober zu vermieten . 62576
unweit derNeubau ammſn. 9 Friedrichs⸗

brücke , Wohnungen , 4 Zim. „Küche,
Bad it. Manſarde z. v . 62158

[ Dammſtr . 35
Eine 4

zu vermieten .

Eliſabethſtr. 7
4 Treppen , ſehr ſchöne 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Zubehör p.
billig zu vermieten .

Näheres Kepplerſtr . 10

Friedrichsring , 8 6, 25,
2. Etage , 1 leeres Ztinitter mit
ſepat . Eingang , zu verm . 24760

Friedrichsplatz 10
( am Waſſerturm ) 1 9 Mit
4 Zimmer , Küche nebft
zu vermieten . Näheres beim
Eigentümer , daſelbit 4. St . 61135

Triedrichseing 1 6 , 24 ,
J4 . Stck , ſchöne Wohnung mit
freier Ausſicht, 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör an ruhige
Leute per 15. Oktober zu verm .

Näheres 3. Stock . 25002
iedrichsfelderſtr . 42

3 Zimmerwohnung m. Mädchen⸗
zimmer zu vermieten . 62227

Aiphernſraße?J4 , 2 Aim . 1l.
Küche im 2. St . mit Balkon

Preis 32 . , 2 Zim . u. Küche
tunt 5. Stock , auf die Str . gehend ,
bis Auguſt zu 440

Mäheres U 5. Stock.

Akademieſtr 9,
paxt. , Seilb . , 2 Zim . u. Küche 5
Abſchl . ver 1. Nuguſt zu v.D. 28109

Berthoventraße , 18 (yuer⸗
längerte ) visſa vis v. Gärten

ſchöne 6 Zimmer - Wohnung mit
Bad u. genüg . Zubehör , 3. Stock

kan ruhige Mieter pr. 1. Otiober
verin. 1

627011 „Tapßet .„Geſch.

agazin zu vermieten . 24913 2 Zim. u. Küche z. v. 24980

55 Gontardſtraße 4
Augartenſtr. frdl. ] 5. St . 1 leeres Zim . zu vm.

Näh . 8. Stock . 62615

Gontardſtraße 15 , 5 Zun⸗

5
und Küche für 2s Mk. ver

1.Auguſt zu vermieten . 25174

Eontarüstrassels
2. St . rechts . immer⸗
Wohnung und Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . Preis
700 Mark . 62⁰52

Hafenſtr. 20

Hafeuſtaße 20
4⸗Zimmerwohnung nebſt Zub.

per 1. Jult zu vm .
B. 7, 19, 2.2. Stock. 60926

—
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1 annhetm . 14 . Jult .

her von keinem eiuwandfrei nachgewieſen iſt .

dieſe Betriebsſicherheit eingetreten iſt , ſind Anſchauungen , wie die

Seneral⸗Unzeiger . ( Mittagblan . ) 9. Sette .

Buntes Feuſſſefon .
Die Auwendbarkeit des Motorluftſchiffes im

Sand⸗ und Seekrieg .
( Nach einer Unterredung mit Major Groß , dem Kommandeur

des deutſchen Luftſchifferbataillons .
ie jüng ſten Erfolge des Grafen Zeppelin mit ſeinem neue :

Motorluftſchiff haben ungeheure Begeiſterung in Deitſchland 15
lebhafte Beunruhigung im Ausland hervorgerufen ; ſcheinen dieſe
Erfolge doch ganz neue Perſpektiven für die Führung künftiger
Kriege zu eröffnen . In einer Unterredung , die der Kommandeur

des Luftſchifferbataillons des deutſchen Heeres , Major Groß ,

einem Berichterſtatter der „ Täglichen Rundſchau “ gewährte , ver⸗

breitete er ſich in intereſſanter Weiſe über einige Fragen , welche
die Anwendbarkeit des Motorluftſchiffes in
Lande und Seekrieg und die für abſehbare Zeit von dem

Motorluftſchiff zu erwartende Entwicklung betreffen .
Auf die Frage , ob das Motorluftſchiff nur für den Aufklär⸗

ungsdienſt inbetracht kommt , oder auch für den Angriff verwandt
werden kann , erwiderte Major Groß , er ſei der Ueberzeugung ,
daß das Motorluftſchiff vorläufig in erſter Linie für den Auf⸗

klärungs⸗ und Erkundungsdienſt inbetracht kommt,
in zweiter Linie erſt für den Angriff , um Sprengſtoffe abzu⸗
werfen . Speziell die Franzoſen haben allerdings beim Bau ihrer

Motorluftſchiffe von vornherein die Verwendung von Speng⸗
ſtoffen vorgeſehen und auch dahingehende Verſuche in der Nähe

von Toul bereits angeſtellt , die nach Zeitungsnachrichten gute

Reſultate ergeben haben ſollen . Sie haben Sprengbüchſen auf

Batterien abgeworfen . Wenn es ſich um ſehr große Ziele han⸗
delt , große Truppenverſammlungen , ganze Forts und große Pan⸗

zerſchiffe, ſo wird es keine großen Schwierigkeiten machen , dieſe

Ziele vom Luftſchiff aus zu treffen . Bei einzelnen Batterien

ſcheint das ſchon unwahrſcheinlicher , wenn auch die Möglichkeit ,
beſteht , durch entſprechendes Manövrieren mit den Maſchinen ,

ſich über einem beſtimmten Punkt feſtſtehend zu erhalten . Das ,

was ein Luftſchiff an Sprengſtoffen abwerfen kann , wird aber

vorausſichtlich —300 Kg . im ganzen kaum überſteigen ; es iſt
unwahrſcheinlich , daß ſich ein modernes Panzerſchiff dadurch ohne
weiteres außer Gefecht ſezen läßt . Auch eine ſchwere Panzer⸗

Kranate , wie ſie zur Beſchießung der Schlachtſchiffe verwandt

wird , enthält große Mengen Sprengſtoff , ohne daß ein einzelner
Treffer das Schiff immer gleich außer Gefecht ſetzt . Dazu kommt ,

baß die Treffſicherheit vom Luftſchiff aus zweifellos viel geringer
iſt als vom Land , oder vom Seeſchiff aus . Außerdem werden die

Schiffe ſich ſehr bald gegen derartige Angriff von Motorluft⸗

chiffen dadurch zu wehren wiſſen , daß ſie ihr Deck ſtärker ſchützenünd
Geſchütze auf Deck aufſtellen , mit denen nach allen Richtungen

hin gefeuert werden kann . Die Anſchauung , daß man ganze Flot⸗
ten mit Hilfe einer Luftſchiff⸗Flottille wird zerſtören könner ,

gehört vorläufig jedenfalls ins Bereich der Phantaſie .
So wird es mehr ein „ moraliſcher Erfolg “ ſein , den man mit

den Motor⸗Luftſchiffen im Krieg durch Abwerſen von Spreng⸗

ſtoffen erzielt , durch das unheimliche Gefühl , das den Angegrif⸗

fenen aufangs beſchleichen wird , von einem Gegner in der Luft

angegriffen zu werden , gegen den er unter Umſtänden ſich nicht

wehren kann . Aber das wird ſich bald verlieren , wenn man ge⸗

ſehen hat , daß dieſer Gegner vielleicht gar nicht ſo furchtbar iſt ,

wie man urſprünglich annahm . Vorläufig können die Motor⸗

luftſchiffe aller Syſteme ſich noch gar nicht auf See weit hinaus⸗

wagen , ſolange ihr Aktionsradius ſo klein iſt — die größte bis⸗

herige Leiſtung waren doch nur erſt 350 Km . — und ſolange ſie
nicht abſolut auch bei ſtarkem Winde betriebsſicher ſind , was bis⸗

Aber auch wenn

neuerdings in der engliſchen Preſſe geäußerten , daß England
durch den Fortſchritt der Motor⸗Luſtſchiffe bereits aufgehört

Habe , eine Inſel zu ſein , weit übertrieben und abſolute Zukunfts⸗

muſil . In viel näherer Zukunft liegt die Möglichkeit , mit einer

Luftſchiff⸗Flottille eine Schleife über See zu fahren , um ein Blo⸗

kade⸗Geſchwader anzugreifen . Jedenfalls wird das Motor⸗Luft⸗
ſchiff vorerſt im Landkrieg zur praktiſchen Anwendung kommen .

Verweiſt nun die verſchiedenartige Konſtruktion der drei in

Deutſchland zur Geltung gekommenen Motor⸗Luftſchiff⸗Syſteme ,
des ſtarren , halbſtarren und unſtarren , dieſe auf ver⸗

ſchiedene Gebiete der praktiſchen Verwendung im Kriege ? In

Frankreich wurde frühzeitig ſchon durch Renard und gegenwärtig
durch Julliot , den Ingenfeur der Lebrüder Lebaudy , der halb⸗

ſtarre Motorluftſchifftyp weiter entwickelt . In Deutſchland da⸗

gegen wurden von vornherein faſt gleichzeitig 3 Sypeſteme in An⸗

griff genommen . Graf Zeppelin hat ſei 1900 an ſeinem Luftſchiff

gearbeitet und auch Major v. Parſeval arbeitet ſeit ungefähr 5

oder 6 Jahren an dem ſeinigen . Die deutſche Militärbehörde
ſtellte ſich damals zu den Verſuchen vorläufig noch abwartend ,

nicht aus irgendwelchen perſönlichen Motiven , wie vielfach be⸗

hauptet wurde , ſondern aus rein ſachlichen Gründen , weil
die Schiffe damals noch keine Gewähr boten , daß ſie ſich in kurzer

Zeit kriegsfähig entwickelen laſſen werden . Als die deutſche Mi⸗

Itärbehörde 1906 dem Gedanken näher trat , auch das Motor⸗

luftſchiff für den Kriegsdienſt zu verwerten , beſchloß ſie das von

den Franzoſen bereits erprobte und bewährte halbſtarre Syſtem

zunächſt ſelbſt weiter zu entwickeln , um möglichſt ſchnell den Vor⸗

ſprung Frankreichs einzuholen . Daß zwiſchen dem prkußiſchen

Kriegsminiſterium und den Vertretern der einzelnen Syſteme

Gegenſätze vorhanden ſeien und daß die Regierung

perſucht habe , das eine auf Koſten der anderen zu

fördern , oder gar das eine oder andere Syſtem zu unterdrücken ,

dem Standpunkt, daß jeder das Syſtem entwickeln ſoll , das er für
das ausſichtsreichſte hält , und es wird dann ſeinerzeit entweder
alle drei verwenden oder das für ihre Zwecke unbrauch⸗
bare ausſcheiden . Das iſt der klare und geſunde Standpunkt der

preußiſchen Heeresverwaltung und aller kompetenten Stellen in
der Motor⸗Luftſchiff⸗Angelegenheit !

Dadurch , daß Deutſchland von vornherein alle drei überhaupt

in Betracht kommenden Motor⸗Luftſchiff⸗Syſteme gleichzeitig ent⸗

wickelte , beſitzt es zweifellos vorläufig einen großen Vorſprung

gegenüber den anderen Ländern , die ſich auf die Entwicklung nur

eines Syſtems beſchränkt haben . Denn die drei verſchiedenen Sy⸗

ſteme, die wir augenblicklich in Deutſchland verfolgen , weiſen auf

verſchiedene Typen hin , und das Luftſchiff wird dereinſt in ſeiner
praktiſchen Verwertung im Krieg zweifellos in verſchiedenen

Typen zur Verwendung kommen , gerade ſo wie wir in der Ma⸗
vine verſchiedene Schiffstypen haben . Die Linienſchiffe mit ihrem
großen Aktionsradius , ihrer ungeheuren Panzerung und ihren

rieſigen Geſchützen für das eigentliche Gefecht , die Kreuzer für den
Aufklärungsdienſt und für die Unterſtützung des Gefechts , und die
Torpedos für beſondere Angriffszwecke .

Wenn wir ſpäter an den Bau einer Luftſchiff⸗Flot⸗

til le gehen , ſo werden ſich die Verhältnäſſe ztweifellos ganz ähnlich

geſtalten , denn es wird nicht möglich und nicht rationell ſein , mit
einem Typ alle in Betracht kommenden Aufgaben erfüllen zu wollen .

Im Feſtungskriege kommen Aufgaben in Betracht , für die Rieſen⸗

fahrzeuge, wie das Zeppelinſche , wenig geeignet ſind . Hier werden
möglichſt kleine Luftſchiffe verwandt werden müſſen , die leicht zu
handhaben und zu bergen ſind , vom Feind nicht leicht getroffen

werden und die auch nur einen kleinen Aktionsradius brauchen .
Major Groß glaubt , daß hier ähnliche Luftſchiffe zur Verwendung

kommen werden , wie das des Majors v. Parſeval , das einen Gas⸗

inhalt von nur ungefähr 3000 Raummtr . hat . Das Zeppe⸗

linſche Syſtem mit 15 000 Raummtr . Inhalt kann nur das

Luftſchiff für ganz große ſtratbtegiſche Aufgaben ſein ,

fütr Fahrten über ganze Länder , zu Aufklärungszwecken und um

die Mobilmachung des Feindes kennen zu lernen und eventuell
ſauch zu ſtören . Das in der Mitte liegende halbſtarre Syſtem
unſeres Militär⸗Luftſchiffes , das einen ungefähren Gasinhalt von
4500 Raummetern beſitzt , hat gleichzeitig Aufgaben des Feld⸗ und

Feſtungsdienſtes , es würde mit ſeinen Aufgaben ungefähr in der

Mitte der beiden anderen liegen , gegebenemfalls aber auch für

ſtrategiſche Aufgaben , wenn auch in beſcheideneren Grenzen , wie

das Zeppelinſche Luftſchiff , ausreichen . Wir erwarten von umſerem
Syſtem , daß es bei weiterer Vervollkommnung auch größeren Auf⸗

gaben gewachſen ſein wird . Natürlich wird das Deutſche Reich
wicht planlos darauf losbauen , es wird vielmehr nur dann alle drei

Shyſteme akzeptieren , wenn jedes von ihnen für ganz beſtimmte

Zwecke ganz beſonders geeignet iſt . Deswegen haben aber auch
die einzelnen Syſteme voblle Exiſtenzberechtig⸗
ung nebeneinander , ſo daß man nicht ſagen kann , daß
dieſes oder jenes „beſſer “ ſei und daß eine Konkurrenz zwiſchen
ihmen beſteht .

Zu der Frage , ob die neueſten Erfolge Zeppelins einen Fort⸗
ſchritt bedeuten , der von den beiden anderen Syſtemen nicht mehr
eingebracht werden kann , äußerte Major Groß : Graf Zeppelin hat
die zu erwartemden Leiſtungen ſeines neuen Motor⸗Luftſchiffes
ſelbſt in einem öffentlichen Vortrage genau fixiert und ſchriftlich
in einer Broſchüre niedergelegt . Danach iſt er der feſten Ueber⸗

zeugung , daß er mit ſeinem neuen Luftſchiff wenigſtens dreimal
24 Stunden fahren und dabei 4000 Km. Luftlinie zurücklegem
könne . Wenn ihm dieſes gelingt , was wir nur wünſchen wollen ,

ſo kann keine Rede davomn ſein , daß die gegenwärtig
eꝝ i ſt i exenden anderen Syſteme Aehnliches leiſten

können . Wenn er aber nur 24 Stunden fahren kann, ſo iſt
das keine Leiſtung , die für ein ſolches Rieſenluftſchiff beſonders

hervorragend iſt ; denn das können auch andere Syſteme mit viel

geringerer Größe leiſten . ( 21 ) Ob die Hoffnung des Grafen Zep⸗

pelin , daß er in dreimal 24 Stunden 4000 Km. zurücklegen könne ,

ſich verwirklichen wird , bleibt abzuwarten , ehe es angezeigt er⸗

ſcheint Vergleiche der einzelnen Syſteme zu ziehen . Man kann in

dem letzten 12ſtündigen Fluge des Grafen Zeppelin nur einen guten

Grfolg in der weiteven Vorerprobung ſeines neuen Luftſchiffes er⸗
blicken und muß von ganzem Herzen wünſchen , daß dieſe Erfolge

ſich mehr und mehr ſteigern möchten . Man hat vielfach in der

Preſſe ſich darüber beſchwert , daß dem Grafen Zeppelin für die

Ahnahme ſeines Luftſchiffes zu harte Bedingungen geſtellt ſelen
mit der Forderung , das Luftſchiff müſſe eine A2aſttümdige Probefahrt

nach einem beſtimmten Ziele und zurück machen , ehe es von der

Heeresverwaltung übernommen werden könne . Aber dieſe Aufgabe

hak ſich Graf Zeppelin ſelbſt geſtellt , er hat ſie angeboten und ſte

iſt nur akzeptiert worden .
—

— Das Geheimnis der Schmugglerhöhle . In Hebburn einem

in Nordengland gelegenen Städtchen am Thne , iſt von den Ma⸗

troſen der dort vor Anker gehenden Segelſchiffe eine alte

Schmugglerhöhle entdeckt worden . Die Entdeckung gewann einen

beſonders myſteriöſen Eharakter dadurch , daß auf dem Grund der

Höhle das Skelett eines Mannes gefunden wurde . Vor 50 oder

60 Jahren war die Höhle , unter den Felſen eines Hochwaſſer⸗

quais berſteckt , ein Stapelplatz für Tabakſchmuggler . Im Laufe

der Jahrzehnte geriet ſie aber in Vergeſſenheit . Ihr Eingang
wurde durch einen großen Haufen Tabakballen verſperrt , die dyrt

vor längerer Zeit von den Segelſchiffern aufgeſtapelt worden

waren . Durch einen Zufall wurde die Höhle erſt wieder entdeckt ,

Als eine Anzahl von Männern ſie durchſuchte , fand man unter

den vergeſſenen Schmuggelgütern einen menſchlichen Knochen .

Man grub tiefer und entdeckte eine Kiſte , die das vollſtändige
Skelett eines Mannes enthielt . An den Gebeinen hingen die

Ueberreſte eines Anzuges , und den Schädel bedeckte ein Filz⸗

dieſes Schnittes wies der Kopf des Toten einen Schädelbruch
auf . Die Aerzte , die das Skelett unterſuchten , bekundeten , daß
der Leichnam ſeit mindeſtens 50 Jahren in der Höhle gelegen
haben müſſe . Das Haar auf dem Schädel iſt faſt vollkommen

erhalten , und die Fetzen des Anzugs laſſen noch ihre blaue Farbe
erkennen — vielleicht ein Beweis dafür , daß der Tote ein Ma⸗

troſe war . Noch vor 20 Jahren war Hebburn ein einſames
Neſt , wo ein Verbrechen unbemerkt von Dritten ausgeführt und

in der Stille der Nacht beiſeite geſchafft werden
onnte .

dDie Pelzteuerung . Ueber die außerordenkliche Steigerung ,
die in den letzten Jahren die Preiſe für Pelzwaren erfahren
haben , hat ſich einer der größten Londoner Pelzwarenhändler
geäußert . „ Es iſt nicht zu leugnen , daß ſich in den letzten zehn
Jahren die Pelzpreiſe geradezu verdoppelt haben . Die Urſachen
dieſer Teuerung liegen auf der Hand . Die Tiexe , die uns die

koſtbaren Pelze liefern , werden in immer wachſendem Maße ge⸗
tötet und zweifellos ausſterben . Dieſe Zeit mag freilich noch

fern in der Zukunft liegen , allein ſie wirft ihre Schatten voraus

in der wachſenden Schwierigkeit , die nötige Anzahl Pelzwaren

für den Handel zu erlangen . In dem Maße , als ſich die Tier⸗

zahl verringert , wachſen die Jagdſchwierigkeiten und ſteigen die

Preiſe . Für ein ſibiriſches Marderfell muß man heute 500 Mk .

vezahlen und dazu noch für mittelmäßige Ware . Das iſt 50

Prozent mehr , als vor einigen Jahren . Was das für das Publi⸗
kum bedeutet , kann man daraus ermeſſen , daß man zur Her⸗

ſtellung einer kurzen Damenjacke nicht weniger als 40 dieſer

Pelze gebraucht . Von der Hudſon⸗Bai erhalten wir Fuchs , Skunk

Bärenfelle , aber alle Preiſe ſteigen . Sealskin iſt kaum noch zu

erſchwingen . Man erſetzte es mit dem billigerem Biſampelz , allein

die wachſende Nachfrage hat auch dieſen raſch verteuert und in

drei Jahren um 30 Prozent im Preis ſteigen laſſen .
— Lieblingsfächer in der Schule . In letzter Zeit hat man

mehrfach Erhebungen über die Frage angeſtellt , welche Schul⸗
fächer bei den Schülern beliebt , welche unbeliebt ſeien . Jn

der Umſchau teilt E. Oppermann einige intereſſante Reſultate
dieſer Umfragen bei Schülern mit . In Kiel ergaben ſich bei
6248 Schülern und Schülerinnen folgende Beliebtheitswerte,
wobei ſich die erſte Prozentzahl auf Knaben , die zweite auf

Mädchen bezieht : Bibliſche Geſchichte 5,09 und 5,92 . Kate⸗
chismusunterricht 0,34 und 3,14 , Deutſch 5,06 und 4,84 ,

Rechnen 9,/15 und 8,95 , Raumlehre 4,70 , Geſchichte 18,27
und 8,77 , Geographie 3,14 und 3,98 , Naturkunde 6,89 und

5,14 , Zeichnen 9,64 und 8,48 , Singen 5,13 und 8,06, Turnen
18,72 und 19,98 , fremde Sprachen 4,64 und . 05, Schreiben
3,56 und 3,83 , für Mädchen noch Handarbeit 21,24 und

Kochen 20,75 . Bei den Knaben ſind beliebt : Turnen , Zeichnen,
Geſchichte und in erheblich geringerem Grade fremde
Sprachen . Gleichgiltig laſſen ſie Singen , Leſen , Natur⸗
beſchreibung und Schreiben . Im Rechnen find die Meinungen

geteilt . Unbeliebt ſind Aufſatz , Geographie, Naturlehre,
Raumlehre , Religion und Deutſch . Bei den Mädchen ergab

ſich eine allgemeine Vorliebe für Handarbeit , Kochen , Turnen
und fremde Sprachen ; gleichgiltig ließen Leſen , Zeichnen,
Geſchichte , Singen , Schreiben , Religion , Aufſatz . Verſchiedene
Meinungen wurden bei Deutſch und Rechnen geäußert . Un⸗

beliebt waren Raumlehre , Naturbeſchreibung , Naturlehre ,
Geographie und deutſche Grammatik . Ueber die Beliebtheit

des Religionsunterrichts hat Oppermann kurz vor der Kon⸗

firmation 140 Schülerinnen der erſten Klaſſe einer Mädchen⸗
Bürgerſchule in Braunſchweig , davon 94 Konfirmandinnen
befragt . Er ließ elf an die Tafel geſchriebene Fächer nach

ihrer Beliebtheit von jedem Mädchen ordnen : dabei ſetzten

nur 34,30 pCt . den Religionsunterricht in eine der erſten

ſechs Stellen , faſt zwei Drittel in die fünf letzten Stellen,
über die Hälfte in eine der vier letzten Stellen und über
44 pEt . in eine der drei letzten Stellen . In der durchſchnitt⸗
lichen Wertung kann ſomit der Religionsunterricht kaum die

achte von elf Stellen für ſich in Anſpruch nehmen .
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Wohmmngen
Hafenſtraße 20 , 2. Stock , 1

Zlm . u. Küche zu verm . 25339
S K

Aenbau — Hayduftr . 4
eleg 5 u. Zin . ⸗Wohnun⸗
gen mit Bad , Speiſekam . ,

( lektr . Licht und reichlichem
Zubehör auf 1. September

der 1. Oktober zu vern .
Näheres bei Chriſtian ;

Leonhard , Ar bitekt, Wes⸗
piuſtr . 10, Tel . 1942. 14

——

Jungbuſchſtr. 4. 6 Ain. Bad
U. Zübehör ſofort oder ſpäter zu
verimteten . Näh . 4. Stock . 25089

6
aber 18

Juusbuſchſt. ö ur, d per
2 f Zim . bis 1.

zu 626301
Okt. oder

Auauſt trm⸗

Naſſerring Je c
auf 1. Okt . zu verm . 245

Küferthalerſtraße 83
ſchöner großer Laden mit
reichlich . Nebenräumen und
Wohnung beſonders für
Metzger oder Bäcker geeignet
per 1. September zu ver⸗

mieten . 62449
Näheres U 6, 3, part .

Käferthalerſtraße 83
ſchöne 3⸗ Zimmerwohn⸗
ungen mit reichl . Zubehör
in freier , geſunder Lage Halte⸗
ſtelle der Elektriſchen und
Neckarpark in nächſter Nähe

per 1. September ev. auch
etwas früher zu verm . 62448

Näh . U 6, 3, parterre .

Naeeſe
Neuban , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohnungen mit Bad und Man⸗
ſarden per ſof, od. ſpäter zu verm .
5541ʃ1 Näh . Augartenſtr . 64.

e 7CC

Neubau Köfertalerſraße 103
und 4 Zimmer , alle nach

der Straße mit Straßen⸗ und

Hofbalk . , Bad , Speiſe⸗ Beſen⸗
und Magdkammer per Sept . ⸗
Oktob . zu vermieten . Näheres
St . Wittemann , 13 , 5

Telephon 2110 . 62450

Lameyſtraſſe 16 4 Zim . ⸗
Wohnung mit Zubehör auf
1. Okt . evtl . auch früher zu vm.

Näh . Laden . 25192

( Luisenring
Dalbergstr . 5 ,

7 Aimmer , Küche , Magde⸗
kammer und Zubehor , neu her⸗
gerichtet , per 1. Jult oder ſpäter

E 1 5Näh , Jean Biun Feiler⸗
tteaße 10, Tel . 3202 . 5970
Fuſt %% Slöck ,

watae 208 je 6 Zimmer
und Zubehör ſofort ovef ſpäter
zu vermieten . Näh. , part . 62032

Luiſenring 33
5 al Badezimmer .
nebſt Zubetzör per 1 Okt zu verm.

Rüheres Luiſenring 33 , eine
Treppe hoch.

vier Zimmer ,Luiſenring 60 äche u. Ju
behör per 1. Okt. zu vm. 62397

Zu erfr . Lutſenring 61, 2. St, .

Kücht

24908

Landteilſtraße 3
Neubau , elegaute Wohnnngen ,
3 Zimmer u. Kliche , Bad , Mau⸗
ſarde und Zubehör im Parterre ,
ſowie 4 Zimmerwohnungen , der
Neuzeil entſprechend ausgeſtattet ,
per 1. Juni oder Juli zu verim.

Näheres Warl Locb , Bau⸗
geſchält , LKandleilſtraße 1. 30985

LKlegante 3 und 4 Zimmer⸗
wofuungen mil allem Zu⸗ .

ehör per ſefort oder auf 8
ſpäter zu verm.

ſelbſt.Asa6 Nüher

Lortzingſtr . 45 , 2. Stock
3 Zimmer und Küche mit
Balkon zu verm . 25245

eß da

—.ꝗ—

2 . und 4. Stock

Jandteil 6a
Ecke Neubau , elegaut 9 75ſtattete 3 und 4 Zimmer⸗ Woh⸗
nungen , Balkon , lt . allem Zube⸗
hör , ſofort oder ſpäter billig zu
berin . Näberes patterte . 62279

Atr ? Vahn⸗Weuban Hch . Lanzſtr.3 579
je 5 Heimmer ,

Bad
115 reichl. Zubebör init

elektr . gicht und evil Gartenbe⸗
nültzung per ſofort billig zu ner⸗
mieten . 59833

Näh . daſelbſt parterre oder
4 . Stock oder durch Teſ . 1267.

3 Zinmer⸗Wohunngen
Hch. Lunzſtruße9 brnartzlag
elegant ausgeſtattet , mit Bad
und Küche , Gas u. elektriſch
Licht ver ſofort zu verm . 62298

1 5. Stock , 4 Zim

Lalſenrhg2 mer , Rüche , nebſt
Znd . per k. Juli eptl . ſpäter zu
berm . Näh . Fl A, bei Bau⸗
müller , G. m. b. H. 61849

helle frdil. Manfſ . ⸗
Labgſtk. 9 ohnung , 2 Zint .
u. Küche , abgeſchl , au rühige ,
kinderl . Leute zt verm . 28263

Max⸗Joſeſſtraße 17

fein ausgeſtaltete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer und Manſarde im

parterre und 4. Stock ſofort
oder früher zu vermieten .

Näheres parterre bei Böſer
60893 Telephon 1920 .

Meerfeldſtr .7 Windechtr .24
ſchöne Wohn . , 8 Zim . , Küche ,
kl. Badez . und allem Zub . in

gutem Hauſe ſofort oder per
1. Auguſt zu verm . 6241¹

Zu erfragen im 1. Stock .



General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . )

darunter Voiles , Alpaccas , engl . Stoffe , Satin - Ooverooats

früherer Preis bis Mk . . 90 , jetzt per Meter

Juli 1908
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Adoneen. Antehme lö/ dde Je
hingen uleſrchrdteder Fel .

7 Mannheim 2 8
HmNa
Zigarrenfabrik

mit erſtklaſſigen Fabrikaten
bis zu Mk. 100 . —per Mille ,

ſucht für Mannheim ,
wo bereits alte Kundſchaft
vorhanden iſt , einen tüch⸗

tigen , eingeführten

Vertreter
Offerten unter E. 946 an
Haaſenſtein &K Vogler ,

. ⸗G . Maunheim . 4493 U

Ein größeres Auweſen ;
in Mitte der Stadt für

größeren Geſchäftsbetrieb
geeignet , unt . günſtig , Be⸗
dingungen zu verkaufen .
Gefl . Aufragen unter S. R.
289 ͤan Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G. , Heidel⸗
berg , erbeten . 4474 U

*Epmirgelſcheiben:
Bedeutende Schmirgel⸗

übrik ſucht einen bei
Maſchinenfabrirfen und

Eiſengießereien gut ein⸗

geführten

Vertreter
bei hoher Proviſton . 5
Offerten unter Angabe
von Referenzen erbeten

gsub Nr . 7602 an
Haaſenſtein & Vogler 1

ulf. ⸗G. , Frantfurt aN .

Tamtscbtes.
Heirat .

trebſamer , beſſerer Geſchäfts⸗⸗
mann , welcher ſich bis Spätjahr
ſelbſtändig macht , wünſcht mit
tüchtigem Mädchen geſetzt . Alters
mit etwas Vermögen betaunt zu
werden . Offerten Unt. H. L. 25378
an die Expedition ds. Blattes .

Heiratsgeſuch .
FFFVVLande , kath. , 46 J . alt , mit ein.
Sohn , 11 J . alt , ſucht ſich wieder
zu verehel . mit paſſender Perſon .
jedoch nicht unter 35 Jahr . , etwas
Vermögen erwünſcht . Offert. unt .
Nr . 25395 an die Exped . dſs . Bl .

3 Junger Witwer ,Heirat ! Geſchäftsmann ,
35 J . alt , ſpäter —7 Mille Ver⸗
mögen , 1Kind ( Mädchen ) , wünſcht
ſich wieder zu verheiraten , am
liebſten mit beſſ . Dienſtmädchen ,
Jg. Witwe mit Kind nicht ausge⸗
ſchloſſen . Offerten , womögl . unt .
Anſchluß der Photographie unter
J. K. Nr . 25400 an die Exp. d. Bl .

Für Eltern !
Schüler finden gute Penſion u.

gewiſſenhafte Beaufſichtigung bei
der Arbeit im Hauſe eines Pro -
feſſors einer sklaſſigen Realſchule .
Geſunde Gegend ( Neckartal ) und
tägl . Spaziergänge unt . Auſſicht .
Offert . unt . K. O. S. No. 62764
an die Expedition dſs . Blattes
Nigelfurs Fiauen u.Bügelkur Mädchen , ga⸗

rantierxt für gründl . Erlernung .
25401 Fꝙͥ , 13 .

Tüchtige Flickerin empſtehlt
ſich in⸗ und außer dem Hauſe .

Drau VBordne , 62758
Neckarvorlandſtraße 14. 2. St .

Heldzertehf f
Mk. geg . hohen Zins La.250
Bürgſchaft zu leihen geſ .

unter Nr . 25884 an
die Expedition ds . Blattes .

Verkauf .

Auf ein Anweſen 25385
24OOO ME .

zur erſten Hypothek geſucht .
Näheres in der Expedition .

Miicn-Tortertpaano
faſt neu , mit Flügelton , iſt mit
Garantieſchein ſtalt 1200 Mk. f.
Mk. 725 abzugeben . 62743

S . 8 , vart .

Geige
mit poliertem Nußbaumkaſten
zu dem billigen Preiſe von
M. 50 . — umſtändehalber zu

verkaufen . Näheres bei
Petermann

Seckenheimerſtr . 30a , 4. Stock .

Singernähmaſchine ,wie
neu , billig zu verkauf . 25389

Hleinfeldſtr . 22 , 3. St . r.

Zu verkaufen : 1 vollſt .
BVett , I dreiſitziger Diwan .

Tullaſtr . 19, 1 Tr . 25388

Ein kleinet Motorwagen
gut laufend , mit Verdeck und
Laternen , faſt neue Pneumatik ,
für 700 Mk . abzug . Gebr .
Seifert , 8 3, 10 , Tel . 2679 .

62739

Eine größere Anzahl

leere Kiſten
ſind billig abzugeben . 62745

[ Lomptoir Jungbuſchſtr . 13 .

aum benutzte Weltwunder⸗
Waſchmaſchine wegen Zeit

mangel billig abzugeben . Zuö
erfragen zwiſchen 2 und 6 Uhr .
Hirchenſtraße 9, 4. Stock , lks .

25386

efah·1 mal
9 ahrrad ren mit Freih⸗
lauf u. Garantie ſpottbillig
zu verk . L 8, 11, Hof . 25403

Uicht geworfen )in gute Hände bill .
abzgb . Seckenheimerſtr . 20 ,III . 2871

Selen faden.
Sithere Exiſtenz

Brillanter Nebenerwerb .
Die Lizenz einer ſehr ge⸗

winnbringenden Sache iſt für
Mannheim für —300 Mk .
zu vergeben . Ohne Fach⸗
kenntniſſe leicht auszuführen .
Näh . durch J . Th . Schönig ,
Frankfurt a. . , Böhmer⸗

765⁵ſtraße 40 .

Jung. Kaufmann
der ſich als

Schreibmaſchinen⸗Reiſender
für Maunheim und Umgebung
eignet , mit Fixum und hoher
Proviſion , per ſoſort oded ſpäter
geſucht . Offerten unter 62761
an die Exvedition dſs . Blattes .

Ein jüng . Hausburſche
ſofort geſucht . 25407

Café Dunkel
E 8 . 1a .

Für unſere Abteilung

Anabenkonfeklion
ſuchen 2 tüchtige

Verkänferinnen
Branchekentniſſe nicht erforder⸗

lich , ferner 1 Lehrling und

1 Lehrmädchen gegen ſofor⸗

tige Vergütung . 62748

Gebrüder Wronker
Marktplatz , 8 1 . 1 .

Jung . Fräulein
auf Bürd ſofort geſucht . 62736

Zu melden —7 U . „
Gr . Notartat , 0 7, 1, ptt .

Eine Fabrik chem. Präparate ,
Hunde⸗ und Geflügelfutterfabrik
ſucht einen jungen Mann aus

oh .

den nächsten Tagen

des grossen

Americ . Shoe Stores

＋

Mannheim D 2, 9 (ehhaus) faulen

Auhwaren-Tlabigsement!. Maupen

achtb . Famile , der die Berechtig .

80464

des Preises verkauft .

Grosser Strohhut - Abschlag bei der Firma

leisel .
Es werden sämtliche Strohhüte um die

80474

J
＋

Semtiebe Damensonnenschirme
teils um die Hälfte und teils mit 20 % Nachlass .

P1 . 12 . Planten , Hl. . Nreltest . J1. 2: eltestl
Frau geſ . zum Brödchen⸗

tragen . 25241 ] 8 6 , 11

Sonde Mädchen flür kleinen
Haushalt nach Schwetzingen

ſofort oder 1. Auguſt geſucht .
Näheres 2589
Jungbuſchſtraßſe 9, vart .

Ban fleiß . Mädchen , das ſich für
alle Hausarbeit eignet u. Liebe

zu Kindern hat , geſucht . 25394
Schimperſtraße 20 , 2. S

Dienſtmädchen geſucht.
Ein älteres Dienſtmädchen

( 32 —87 Jahr ) , welches gut
bürgerlich kochen kann u. mit

6guten Zeugn . verſehen , bei
einem einzel . ält . Herrn geſ .

Näh . G 4 , 1, 1 Tr . h. lks .
Sprechſtunden 4 / bis 7 Uhr
nachmittags. 62753

„ eeeee

Perfekte und bürgerliche
Köchinnen , Zimmer⸗ ,

Allein⸗ , Haus⸗ , ſowie Kinder⸗
mädch ſuchtu empfiehlt ſoſort
1. Auguſt , 1. Sept . 62757

Büro Apfel , T 1, 10JI .

Mädchen jeder Art
für gute Häuſe ſücht u. empfiehlt

Frau Eipper , I 1, 1
Teleſon 3247 . 62756

9 TLaagsgesucdeJ
50 das Büro einer Rohtabak⸗

großhandlung wird

Tehrling
per Auguſt gegen ſofortige Ver⸗

5 gütung geſucht . Offerten unter
Nr . 25399 an die Expedit . dſs . Bl

zum einj . ⸗freiw. Dienſt hat , als

behrling
auf das Bureau . Monatl . Ver⸗
gütung wird gewährt und eine
gründliche , kaufm Ausb . zugeſ .
Offt u. 62747 d. d. Expdt . d. Bl .

Pſſer Scncn. J
Zapfburſche ſucht Stellg

Off . u. Nr . 25377 an die Exp .

Kune e Fräulein
ſucht Filiale .

Offerken unter Nr . 25897 an
die Expeditiön dieſes Blattes .

3 aus beſſerer
Junges Mädchen Famite ſucht
Stellung bei größeren Kindern
od. Stütze d. Hausfr . Näh . Lau⸗
rentiusſtraße 34, 3. St . , Neckar⸗
vorſtadt. 25887

Ordentl . Mädchen für
Kinder oder Zimmer , ſucht ſof .
und 1 tüchtiges Mädchen das

bürgl . kochen kann , ſucht zum
1. Auguſt Stelle . 25392
Stellenbureau Wickenhäuſer

N 4, 1, 2. Stock .

Tücht . , gut empfohl . Mädchen ,
das ſelbſtänd . koch. . , ſucht Stelle
b. ſofort od. 1. Auguſt . Näh . 25409

O 4, 17 Bürkel 0 4, 17 .

Tüchtige Köchin , die auch
Hausarbeit verſteht , ſucht ſo⸗
fort Stellung . Off . unter Nr .
25 405 an die Exved . d. Bl .

aaretgesbed .
Bureauräume,

200 ꝗm, ſofort zu mieten ge⸗
ſucht . Angebote mit Preis nt.
No. 62768 an die Expedition .

Wohnungs⸗
Geſuch .

Ein ſolventer Kaufmann von
Auswärts , kleine Famil . ( 3 Per⸗
ſonen ) , ſucht per 1. April oder

Juli 1909 in Mannheim eine
modern eingerichtete Wohnung ,
6 große Räume , möglichſt
Parterre oder 1. Etage mit
Veranda und Garten oder Mit⸗

benützung derſelben , in der

Nähe der Bahn oder in L⸗
Quadraten .

Vielleicht berückſichtigt ein

Baumeiſter evtl . Wünſche des
Mieters beim Neubau unter
Abſchluß eines längeren Miets⸗

vertrages .
Ausführliche Offerten unter

Nr . 62755 an die Expedition
d. Zeitung erbeten .

Suche für einen Lehrling
in relig . iſraelitiſchem Hauſe
Peuſion . Off . u. Nr . 25890
an die Expedition ds . Bl .

unschaten
Tüchlige Wirtslente

kautionsf . , eine der beſten Lage
hier geſucht . Offert . unter Nr .
25404 an die Expedition .

Codiasstallen
E3 4 Tr. gute Schlafſt .

3 A billig zu v. 25406

2 7 5bi St. beſſ . Schlaf⸗
9 ſtelle . 2 Bett 8071

2 2. St . Schl
J2 , 1 r ranen
zu vermieten . 92788

Kost und e
2

9
F
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Seiden Battst Bluse

mit Passe, Valencienne - Einsätzen
und bester Schweizer Stickerei

. . 50
Dieselbe Bluse aus Setupftem e

. 5. 25

Seidenbatist - Bluse
mit Spitzen - Einsätzen und

Medaillons garniert

1 . . 85 10.

Seidenbatist - Bluse

sehr reich mit Spitzen - Einsätzen
garniert

. 25

( NMittagblatt . )

Stickerei - Blusen
mit und ohne Passe

m. 6 . 75

Stiesterel⸗ Kleid

genau wie Zeichnung , aus Stiekerei -
0

⸗ Seidenbatist und Einsätzen

14. Seite

80366

bohnkutseherei Georg M0Moll
F 5 , 3 F 5 , 3

Vesteſlungen von Fahrten jeder Art und zu jeder Zelt
wWerden im Hause angenommen und prompt ausgeführt .

Slephon 27 8 . 24657
r

FMA N N E
Strohmarkt 9 4, 61¹

Annoncen - Annshme tur
Alo Zeitg . d. In- u. Ausld .

Fin ſellener Nonent mit weſig apikal in

kurzer Zeit vermögend zu werden,
bietet ſich dem Käufer des Alleinvertriebsrechtes einer vor⸗
zügl . Erfindung D. R. G. M. zum Patent angem . für ganz
Baden oder einzelne Bezirke . Der Artikel wird von faſt
jedem exiſtierenden Geſchäfte gekauft und iſt unbedingtes
Bedürfnis für jeden Hausſtand . Es wollen ſich nur ernſt⸗
liche reelle Reflektanten , welche über Mk. 300 —2000 in bar
und ſofort flüſſig verfügen , melden . Offerten unter „ Haus⸗
haltungs⸗Gebrauchs⸗Artikel “ an Rudolf Moſſe . Mann⸗
heim erbeten . 7649

Hohes Einkommen !
Durch Uebernahme des Alleinvertriebes eines

Bedarfs⸗Artikels zu vergeben . Fleiß und
reditwürdigkeit oder kleines Kapital notwendig .

Branchekenntniſſe nicht erforderlich . Offerten u.
S. U. 3885 an Rudolf Mosse , Mannheim

Per I. August ev. später
suchen wir für eine

unserer Filialen „ 4498

Verkäuferinnen
aller Branchen .

Off . mit Bild , Zeugnis -

copien u . Salairanspr . an

Brüder Landauer Stuttgart.

Nanudels-Tehranstalt und

Buchführung (ehn, doppelte, amerik . ote. )
sowie alle Handelsfächer können Damen und Herren in kurzer Zeit

bei mässigem Honorar erlernen .

Ausführl . Auskunft und Prospekt gratis durch die

döchter ⸗
Kangelzschule derhr

72246

Schreihgehilfin
für die techn . Abteilung
geſucht . Bedingungen : Ge⸗
wandtes Maſchinen ſchreiben
und Stenographie nach Diktat .
Eintritt 1 . September . Be⸗
werbungen mit kurzem Lebens⸗

lauf und Angabe der Gehalis⸗
anſprüche an die Dircktion der

Maſchinenfabrik Badenia
Weinheim g. d. B.

Anſtändiges Mädchen zu
kleiner Familie für Küche und
Hausarb . auf 1. Aug. gef. 25340

Luiſenring 4, 1 Treppe .

aden .
82 Laden m. Nebenraum

5 4 ſof zu v. Näh . P 6, 23
im Stockladen . 25383

17 14 Ktrada
Prinz⸗Wilhelnſtraße 27

Laden zu vermieten . 62368
Näheres daſelbſt 2. Stock .

mit Wohnung, zweiLaden Sthauſenſter mit
Auslagekaſten in beſter Geſchäfts⸗
lage der Schwetzingerſtr . 116

ſofort zu vermieten .
Näheres Hinterhaus . 62238

Nigazine
Große Zitz event . auch für
belle Werlſtätte Zurcau odereee geeignet mit oder

ohne Wobnung , zu vermieten . “
Näheres 62284

4 , 17 . varterre .

Stallung
mit Wagenremiſe
zu verm . [ 62724 ] E 5 , 14 .

Billige 4 Zimmerwohnung ,
ſchön und 900 0 ſofort zu vermieten .
bis Mark 30

Preis M. 750
80260

Näheres Rheinvillenſtraße 6, parterre .

0 6
2 Wohn , d u. 6 Zim .
per 1. Jult zu v. 24919

Näheres O 6. 10, 1. Etage .

0 6, 3 (Heidelbergerſtk .)
1 Treppe , 2 Zim. , in welchen
ſich ſeither das Immobilien⸗
büro Weil beſindet , ab 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 62759

Näheres bei Leins im
Laden .

IN 4 Tr , Wohnung , 4
1 95 18 Zim . u. Kilche 115 1

Auguſt ꝛ. v. Näh . part . 62765

1
45 Va, nachſtdeng , 4—08 . „ W.
zu v 2. St . ſof. , 4. St . ver

1. Okt. Näh Daumſtr . 611 .

Alphornſtr .43, 3. St.
Vorhs . , ſch. Wohnung 2 Zim .
m. Küche zu vermieten . 62751

Friedrichsplatz 16
5 St , ſchörte Wohng . , 5 Zim .
U. Zubehör , Zentralheizung , per
1. Oktb . a. r. kl. Fam. zu vern .
Näb . T 6, 17, Bitro vaxt . 62744

Friedrichring 36 p. eine

helle , freundliche Souterrain⸗

Wohnung ( 3 Zim . ) als Büro

zu verm . Beſichtigung
außer Sonntag v. 12 —1 Uhr

Gontardſtr . 29 , 3 Tr.
hoch, 2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 25391

9
Kepplerſtr . 42

part , freier Blick nach Fried⸗
richsplatz , ſch. Wohn . 4 Zim . ,
Bad , Küche , Speiſek . etc. per
1. Okt. an ruh . Familie z. v.

Näh . nur —5 Uhr , Bureau
im Hof . 62467

For. Tamzsfc. 2
ein Laden für jede Branche
geeignet , ca. 40 qm mit Wohnung
ſowie elue Werkſtätte ca. 30 qm

Juli zu vermieten 61402
Alb. Heiler , Architekt

Wispinſtr . 4. Telephon 349

e eee eeeeerreee

Heinkich Lauzſtr. 20.
Elegante 4 Zimmerwohn⸗

1
mit allem Zubehör per

„ Oktober zu vermieten .
1. Näher . Rupprechtſtr . 12 ,

„ Stock lks. Tel . 2842 . %

ſenſcſtrahr 23
Wead

3 3

auf 1.

Wohnung .
u . Kitche zu v. N. Lad. 24802

55
Meerfelofraße 39

2⸗Zimmer⸗ und 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen , ſowie 4ſtöckiges
Hintergebäude , für jedes Ge⸗
ſchäft geeignet , zu verm . 62607

Naheres 8 6, 12 Hof.
Telephon 2047.

Meedegede 54 , i Zim mer
und Küche au ruhige Leule

24796zu verimieten .
Näheres varterre .

Meerfeldſtraße 67 , 3 Tteppen .
Schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Badb preiswert zu vermieien
Anzuſeben zwiſchen 10 —3 Ubr.
Näh. , Lamehnr 17 Laden . 62497

Große Merzelſraße 27
2. Stocl , 4 Zimmer mit Küche
per 1. September zu v. 62270

Meerfeldſtraße 98
( Ecke Emil Heckelſtraße ) . 3. und
4. Stock , fehr ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnungen mit 2 Balkons und
allem Zubehör zum 1. Oktober
event . früher zu verm . 24921

Näheres 2. Stock , Jung .
eubau Ecke Große Merzel⸗

und Kepplerſtraße 15

Mehr. 4 u. 3 Zimmer⸗Wohn.
modern ausgeſtattet , per 1. Aug .
oder ſpäter zu vermieten .

9
eubau , Heinrich Lanzſtr .24
große geräumige , modern ein⸗

gerichtete 62161
7 0

6 Zimmer⸗Wohnnngen
mit reichlichem Zubehör per
1. Oktober zuvermieten . Näheres

Luiſenring 46 , 2 Stock .
Telephon 2007.

Neubauten

Große Merzelſr. Rr. 6 .9
( amBismarchpl u. eeuon ,Sofort ſchöne eleg ausgeſaltete
3⸗= U. 4 Biener Watnuſgen!

je —3 Zimmer⸗Wohnung im
5. Stock , ſowie —5 ftöck. Hinter⸗
bau von cg. 180 qm Bodenfläche
als Werkſtätte , Bueo u. Lager⸗
räume od. als Flaſchenbier⸗ und
Mineralwaſſer⸗Niederlage geeign
ab 1. Juli zu vermieten . 61597

Baugeſchäft Gg . Fucke ,
Telephon 1331 .

Mollkeſk. 10 Seamebehnng
per !1. Juli zu verm. 61389

Molſ5ff. J, 1A. üche ſof. 555
Anguſt z. verm .
Näheres Laden . 25046

Nuitsſtraße 14
geſunde ruhige Lage , Ausſicht
auf Luiſenpark 61762

klegante Zimmet
Daſmpfheiz . , Bad , Balkon , reichl .
Zubehör per 1. Juzt zu vermiel .

Näheres parterre rechts und
Nupprechtsſtraße 18 part . rechts .

Aeckgrapatheke .
4. St . , 3 gr . Zimm . m. Küche ,
Keller , Manſarde u. Badezim .
per 1. Okt . zu verm . 25127

Natitsſtraße 16, 1 Sſiege links ,
Aſchöne geſunde Wohnung , 3
Zimmer und Küche mit Balkon
of. zu v. Näb . äckerlad . 25036

HeſtlichenStabtteil
eleg. 5 u. - Zim . ⸗Wohnung , ſowie
größere Wohnuugen zu verm durch

nius 1 Ooch , 2

„ , K 2 .

Prinz⸗Withelmſtr . 27
part . 3 Zim . , Badezimmer m.
Zubehör zu verm . 62368

Näheres daſelbſt 2. Stock .

Rithankeeee , 88 ſchöne
3⸗Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör per 1. Aug . od. ſpäter
zu vermieten . 62569

Rheinauſtr . 19 ,
parterre ,

hocheleganie , neuhergerichtele
Wohnüng , beſt . aus 6 Zimmern ,
Küche , Bad und ſämtl . A hör
preiswert 150 verm . 24881

Näh b. Finger , Rheinauſtr . 22.

4. St . Herrſch.
Nheinguſtraße50 288hrng
Zim. , Bad und reichl . Zubehör ,
ſreie Lage, verſetzungsgalber zum
1. Oktober ds. J8. zu verm.
24866 Näheres part .

heinhnkarft Parterre⸗
Neiahäuſerſt. 10 wohnung
4 Zimmer mit Zubehör z. verm .

Näbh. Augarteuſtr . 93 .22225

Fupprechſſtraße
Belle⸗Gtage rechts 4 Zim .
Garderobezimmer , Küche und

Speiſekammer , Bad u. allem

Zub . p. 1. Juli zu vm. 60104
Näh . Lameyſtr . 5, Bureau .

St. , elegante
Mupprechſtt . 9 5

—6 Zimmer⸗
Woßhnung nebſt Zubeh . u. Garten
per 1. Oktober zu verm . 62617

Näheres 4. Stock .
ir 2 Zim . und

Nheindammſtt . ö
Feiche p. 1.

Aug . zu verm Näh . part . nore

Poeindae 28 , 3. St . .,
große leere Manſ. zu v. 24941

Riedfeldſtraße 46 , 2. St . ,
3 Zimmer , fcüche und Kammer
zu verm . monatlich 48 Mt. 25122

eindammſk . 21 Ke
Algl z. v. 62625 Nh. 1 Tryp .

1 ir 14 Zimmer ,
Mheindammſtr. 41 Babezimmer
und Küche per ſofort zu verm
62624 Näh . 1 Treppe hoch⸗

Neindammfr . 47, e
mikt Balk. , Zubeh . per ſofort au
Ord. Leule zu verin . Näh vart .

Aennershollraße 72
in freier Lage , gegenüb . Schloß⸗
garten u. Rhein , 6 Zimmer ,
Küche , Bad u. Zubeh . p. 1. Okt .
zu verm . Preis Mk. 1300 . —.
Räh . A. Aspenleiter , 1 1, 11. 5588

Aengz 9 % 4 Zimmerheinauſtr. 2 mit Bad u.
allem Zubehör , in freier Lage ,
per 1. Okt . zu verm . Näheres
1 Treppe hoch. Tel. 2908 . 2800

5
Rheinhäuſerſtr. 16 wicheund
Zube zu vernneten . 25009

Schwetzingerſtraße 98
2 Zimmerwohnung in gutem
Hauſe zu vermieten . 62442

Näheres 3. Stock .

——



General⸗Anzeiger ( Mittagblatt ) .

Genau zur Hälfte des Wertes
verkaufe ich einen grossen Posten

Selbst wWenn Sie keinen Bedarf haben muss die enorme Billigkeit zum

Kauf Veranlassung sein .

Marktstr .

1510
Eckhaus

Mann heim , 14 . Jurt .

ohne Sötfuge

kaufenSie u. Gewicht ambilligſten be

8. Strauss , Uhrmacher ,
U1. 5 Breitestrasse 1, 5

Telefon 4012 . 6092

Jedes Brautpaar erhält
eine geſchnitzte uhr gratls

oder grüne Marken .

60890

Miet
Pianos

von Mark

06689

LuiseEsserennerelHvelt L 2 ,

lch
K Tapeten- Spezial - Haus

geſpielte Mark

Theilzahlung : 10 Mark ,
bei Kauf Mietanrechnung .

A. Donecker,

1

e

Anftanvige Preiſe bezahle .

tiand wirb jebe ſofort uach Wunſch perſönlich icten
B . Nass ,

von Herrſchaften abgelegte Rleider Tapeten List & Schlotterbeck 5 LI , 2 .

Ich kaufe alles und zwar : Sack . Anzüge , Gehrock. u. Frack⸗ 855 — —
F 7 , 1 ladueberzerer . sl . 66 .

[
8 » Arösste Auswahl K 1 65 98 8529 5 53 Seste Qualltat garantlert . 0 Muster und Kostenanschläge gratis

5 1
ige 72Linorusta und franto . Jölas , Porzellan etc . ete ,1000 Auzſige und 500 Hoſen.

Um zahlreiche Offerten per Poſt bitte

oder per Telephon 4310

Labcg855 25

Vebernahme des Verlegens von Linoleum , durch eigenes
Loeger - Personal . Linoleum

Fomrwœcahremnd . Himgamg vom Neuheiten⸗

5 wird beſtens beſorgt . 56834

E I , 15 , Schirmladen .

Reiner —

HonigBienen⸗
Blüten⸗

9 Pfd . Netto⸗Doſe 6,50 Mk. ,
5 Pfd . Doſe 3,90 Mk . franko

n. A. Warlieh . Uelzen
( Tüneb . Heide ) Bienenzüchterei .

7629

72511

eeee Dienstag Mittwoch

Die gesamten
esthestände in

eene
ahnlich wie Abbildung , gute Ausstattung
zum Sitzen und Liegen eingerichtet

50
Mk .

Sport - u. Tind
Donnerstag

Sorie l370 Serie
0KiI 00 Ta IU ohne Rücksicht ohne Rücksicht

auf den früheren auf den früheren

Verkaufspreis Mk. Verkaufspreis

erwagen
bedeutend

unter

Preis .

40¹
Serie f .

darunter dis fein -

stenModellwagen

durchweg
205

ZwWeisitzer Sportwagen 5 *
Sportwagen » 25 .

Prozent

8. WVROIHE
Die Preise sind netto , solange Vorrat . MANNHEIM .

R & Co.
BRB

N
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